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Tag nicht fehlen , heute noch weniger als je.
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Mittwoch , 24 . Dezember.
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deutſche Weihnacht .
Don Stadtpfarrer , Tudwig Dath⸗Rheinau .

Wie kein deutſches Auge läßt
Den CTannenbaum mit ſeinen Kerzen ,
So bleibt der Deutſchen Weihnachtsfeſt
Das heiligſte dem deutſchen herzen . —

Weihnacht ! Die alten Klänge wachen auf . denen wir ſo

oft ſchon gelauſcht . Sie ſind ſo neu und jung . wie ſie es

einſt waren , als wir zum erſtenmal mit Bewußtſein in die

Weihnachtsſtube traten . das Kindlein in der Krippe und

der Baum in ſeiner Dracht , die alten frommen Weihnachts⸗

lieder unſeres Dolkes , der unnennbare Jauber dieſes Feſtes
nimmt unſer herz gefangen . und mit den hirten ſtehen wir

auf Bethlehems Feld irgendwo weit da draußen im Oſten und

nehmen teil an dem Klingen und Singen der ſtillen , heiligen

Uacht .
Deutſche Weihnacht ! Dieſer Klang darf auch am heutigen

Es iſt ein

ſchmerzliches Weihnachtsfeſt , das wir feiern , ein Feſt in

tiefer innerer und äußerer Uot . Dielleicht iſt es das weheſte

Feſt , das wir heute Cebenden kennen . 1918 war unſere Seele

noch betäubt von dem jähen Zuſammenbruch unſeres Dolkes .

Kuch lebte damals noch in uns die leiſe . zage hoffnung . daß
die Welt die deutſche Uot verſtehen und das deutſche Sehnen

nach neuer Kraft . nach neuem Leben nicht grauſam zerſtören

würde . Wir wollten gerade in unſerer damaligen Stimmung

nicht aufhören , an die Gerechtigkeit der Dölker dieſer Welt

und ihrer Führer zu glauben , an den Gedanken einer Dölker .

verſöhnung nach den Jahren des furchtbaren Krieges . Im

Laufe dieſes Jahres ſind wir grauſam ernüchtert worden .

Wir ſehen heute unſeren Weg vor uns . den Weg der Not .

der Bedrückung , des großen deutſchen Elendes . Wir ſehen

unſer Volk ſelbſt in furchtbarer innerer Hot , in dem Zuſtand

eines faſt hoffnunglos Kranken , der keinen Flauben mehr

haben will an Ceben und Lebenskraft . Dir fühlen die Fin⸗

ſternis , die uns umgibt . und ſie laſtet auf uns mit nieder⸗

drückender ſeelenverzehrender Gewalt . Und in dieſer Stim⸗

mung trifft uns Weihnachten , das deutſcheſte aller chriſtlichen

Feſte .
Was ſoll uns da der Klang der Botſchaft dieſes Feſtes ?

Unſere Seele iſt arm geworden , arm und elend . Kann uns

da Weihnachten helfen ? Kann es uns führen zu neuer Kraft .

neuem Hoffen , neuem Leben ? Iſt es nicht ſchließlich auch nur

ein Klang aus den fernen Jagen der Kindheit , der für
ein paar Stunden unſer herz gefangen hält . um dann wieder

dem öden Alltag Platz zu machen mit ſeiner bitteren Not und

ſeiner tiefen deutſchen Nacht ?

Es liegt zweifellos ein großes Stück Segen in der alt⸗

gewohnten deutſchen Weihnacht , in dem Feſt der Familie , der

tannengeſchmückhten Weihnachtsſtube Uehmt unſerem Dolk

ſein Weihnachten , und ihr ertötet ſeine Seele . ſein beſtes ,

innerſtes Weſen . Wir ſind das Dolk der Jamille . ſind

es mehr wohl als ſonſt irgendein Dolk der Erde . Und wenn

uns Weihnachten nur dieſes zum Bewußtſein bringen würde ,

daß wir aus der Familie heraus leben müſſen , daß ſie wieder

die Stätte deutſchen Fühlens und deutſcher Zucht
werden müſſe , ſchon dann gäbe uns das Feſt unendlich viel .

Darum wollen wir Weihnachten nicht in der Unruhe dieſer

Zeit verſinken laſſen . ſondern mit unſeren Kindern , mit

allem , was zum haus gehört , es unterm Cannenbaum feiern
und dankbar ſein , daß der Mehrzahl unſeres Dolkes dieſe

Möglichheit wenigſtens geblieben iſt in dieſem Jahr deutſcher
Not . Freilich birgt gerade dieſer Gedanhe in ſich ein tiefes

deutſches Weh. Hoch immer ſchmachten ſo viele unſerer Brüder

in harter , faſt an Sklaverei grenzender Gefangenſchaft ,
und der unerbittliche haß unſeres unverſöhnlichen Gegners

fragt nichts darnach , wie viel herzeleid er hineinwirft in

die deutſche Weihnacht durch dieſes Zurückhalten unſerer

Brüder . Unſere Gedanken ſind bei denen , die ein ſolch hartes

Weihnachten feiern müſſen auch in dieſem Jahr .

Deutſche Weihnacht . So ſelig du biſt als Feſt der deutſchen
Familie . du wirſt ſchließlich doch faſt unfruchtbar ſein für

unſere deutſche UHot, wenn du nur ein Familienfeſt biſt . Wir

brauchen in unſeren Cagen mehr , wir brauchen neues Leben .

neue Kraft . ein neues inneres Werden . mit einem Worte die

Wiedergeburt unſeres Dolkes heraus aus dem

Tod . in den es verſunken iſt . aus ſittlicher Schlaſfheit . geiſt⸗

loſer Oberflächlichkeit und einer entſetzlichen Seelenöde . Dazu

kann das Weihnachten . das wir bis jetzt genannt haben ,

nicht helfen . oder doch nur zum geringſten Teil . Da hilft

nur der tiefſte innere Geiſt des Feſtes , die Chriſtenbotſchaft

der heiligen Uacht . Wo der Glaube an das fehlt , was einſt

im Judenland Wirklichkeit geworden war , an der Ciebe

Gottes in Jeſus Chriſtus . da iſt Weihnacht nur Stimmung ,

nur leiſer Klang ohne belebende Kraft Wir können das

Weitnachtsfeſt nicht feiern ohne das Chriſtkhind . wir können

es zur Uot feiern , ſo ſchwer es uns innerlich auch werden

mag . in völliger Einſamkeit , ohne Familienſtube , ohne das

Leuchten der Kinderaugen , ohne Gannenbaum , ſelbſt in fer⸗

ner , fremder Welt , aber nie ohne die ewige Gottesgabe dieſer

heillgen Hacht . ohne den herrn Chriſt . Unſer Weihnachten

wäre Schall und Rauch , wenn wir nicht irgendwie mit der

Chriſtenheit aller Cage bekennen würden :

Chriſt iſt erſchienen ,
Uns zu verſühnen ;
Freue dich , o Chriſtenheit !

Wir betonen dieſen Gedanken mit vollem Uachdruck um

unſerer heutigen Uot willen . Gerade weil wir glauben . daß

ei eins innerliche Ueugeburt unſer Dolk tetten kaun , daz
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alles , was in Geſetzgebung, Derfaſſung , Volksrechten geſchieht,
nur dann ſegnende Bedeutung haben kann , wenn als hel⸗
fende Kraft das neue innere Ceben , das Wiedererwachen der

deutſchen Seele hinzukommt , möchten wir den tiefſten Sinn

des Weihnachtsfeſtes , auch der deutſchen Weihnacht voll be⸗

tonen . Guch uns gehört die Tiebe Gottes , wenn⸗wir guten

Willens ſind . auch uns gehört das Cicht , wenn wir des Cichtes
Kinder ſein wollen , auch uns gehört das ewige Erbarmen

Gottes , wenn wir unſere Wege wieder hinwenden zu ihm .

Welt ging verloren ,

Thriſt iſt geboren :
Freue dich , o Chriſtenheit !

Eine alte Weihnachtsſage erzählt . daß in der heiligen

UHacht verſunkene Glocken zu läuten beginnen . Mag vieles

um uns verſunken ſein und ſehr vieles auch in uns . Ein

Klang ſoll klingen durch die deutſche Weihnacht des furcht⸗
baren Uotjahres : Wenn unſere Jukunft in Sott iſt , dann

werden auch wir aus der jammervollen Uot der Gegenwart
uns emporringen zum Licht und können trotz allem ein Dolk

des Segens werden . Die deutſche Weihnacht grüßt uns . Unſer

herz iſt ſchwer und unſer hoffen iſt voll Bangen . Manch

eine Macht , auf die wir gebaut haben . , hat uns enttäuſcht
und betrogen . Weihnachten wird nicht trügen , wenn wir

nicht ſelbſt des Segens dieſes Tages uns berauben . Weih⸗

nachten iſt Cicht . Teben und Ciebe , iſt ſeliger Fottesgruß

auch n finſterer Uacht . Weihnachten iſt unſer , und wir ſollen
ein Weihnachtsvolk werden .
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die Pariſer Verhandlungen .
Neue Verzögerungen . 5

Leider müſſen wir die Hoffnung begraben , auch nur einige

Gewißheit oder Sicherheit über einen befrtedigenden Ausgang
der Pariſer Verhandlungen noch vor Weihnachten zu erlangen .

Es ſind neue Schwierigkeiten gemacht worden , die faſt ſchon

ſoweit führten , daß die Pertreter Deutſchlands abreiſen

wollten , um in Verlin neue Inſtruktionen einzuholen . Im

letzten Augenblick iſt aus noch nicht erkennbaren Gründen die

Reiſe wieder aufgegeben worden . Neuer Druck auf das

arme Deutſchland — ſo ſteht es augenblicklich . Die wahn⸗
ſinnige Haßpol tik Frankreichs oder Clemenceaus gönnt ſich

neue Kraftproben und Triumphe . Der Figaro hat vor einigen

Tagen geſchrieben , es werde immer neue Schwierigkeiten mit

Deutſchland geben . Die Verbandsmächte hätten dem nur be⸗

gegnen können durch vollſtändige Vernichtung des deulſchen
Militarismus und durch einen Einmarſch nach Deutſchland .
Nun müſſe man wenigſtens einen Völkerbund gegen

Deutſchland ſtiſten . Das iſt der Ceiſt , der auch heute

mieder die Entſchließungen in Paris leitet . Aus dieſem

Ceiſte heraus hat ſoeben Clemenceau vor der Kammer ver⸗

kündet , daß Rußland mit einem Stachelzaun umgeben werden

müſſe , weil Deutſchland ſich heimlich anſchicke , Teile Rußlands

zu foloniſieren . Aus dſeſem Geiſte heraus behaupten fran⸗

öſiſche Blätter immer mieder , daß Deutſchland heute eine

rmee von etwa 500 000 Mann unterhalte . Journal de

Geneve ſchwätzt von einem „ geheimen Mobilmachungs⸗

apparat “ und erkennt dankbar an , daß „ das Manöver durch

die Unabhängigen wie auch des „ Vorwärts “ deutlich be⸗

zeichnet ſei . “ Ein idiotiſcher Argwohn verbindet ſich mit einem

irrſinnigen Haß , um das geknechtete Deutſchland , das doch

tatfächlich keinen Krieg machen kann , aber auch keinen

Krieg machen will , vollends zu vernichten , um dann die

Hegemonie Frankreichs über Europa aufzu⸗

richten . Aber das Spiel der Franzoſen iſt furchtbar und

finnlos . Sie treiben nicht nur Deutſchland , ſie treiben

Europa dem Abgrund zu , wenn ſie nicht umlenken . Der

unlängſt von einem Beſuch Deutſchlands nach England zu⸗

rckgekehrte Herausgeber des „Stat ſt “ und Finanzberater der

engliſchen Regierung Sir George Paiſh erhebt mit Recht in

der „ Internationalen Rerue “ ſeine warnende Stimme . In
Deutſchland fehle alles , Kleidung , Lebensmittel, Brennſtoffe ,
Geld , Kredit . Eine Umwälougg in Deutſchland werde auch

Frankreich , Italien und ſogar England vernichten . Der

Entente⸗Völkerbund müßte ſich ſeiner Verantwortlichkeit in

dieſer Hinſicht klar werden. Obne Rohſtofſe für ſeine Fabriken
und Lebensmittel für ſeine Bevölkerung könne Deutſchland
keine Wiedergutmachung leiſten . Um Frankreich wie⸗⸗

müſſe man Deutſchland wie⸗

derherſtellen . Die Gefahr des Wiederauflebens
des Militarismus in Deutſchland beſtehe nicht . Und
in äl nlicher Warnung ſchrieb im „ Spectator “ ein in Deutſch⸗
land lebender Engländer , die Erzählungen über Deutſchlands
heimliches Heer ſeien blödes Geſchwätz . Ohne
Nahrung zu angemeſſenen Preiſen , ohne Nohmaterialien und

ohne Kredit ſei Deutſchland verloren und Enalands
Kriegsentſchädigung auch . Die einzige von Deutſch⸗
land drobende Gefahr beſtehe in dem inneren Zerfall , der

Verhältniſſe wie in Rußland ſchaffen würde . Um das zu ver⸗

hindern , müſſe mit kühler , ruhiger Hand Gerechtigkeit
geſpendet werden ; denn es muß der ungewiſſe , unruhige ,
hyſteriſche Zuſtand des Landes berücktichtiat merden .

Es ſcheint , daß die Männer vom Oberſten Rat nocch kein

Verſtändnis für ſolche klaren Warnungen haben . Und doch
gibt es nur dieſe Alternative : Die Allfierten verlaſſen die

wahnſinnstolle Vernichtungspolitit Clemenceaus und tun

alles , um Deutſchland und im weiteren Mitteleuropa wirt⸗

ſchaftlich wieder aufzurichten , wieder arbeitsfähig und kauf⸗
kräftig zu machen oder ſie treiben die Politik der Ruinierung
und Jerrütkung Mitteleuropas weiter — dann wird ſich ein

Abgrund auſtun , in den Frankreich und England
mit ködlicher Sicherheit Deutſchland nachſtürzen werden . Das

iſt die grauenhafte Lage, in die die von den Engländern und

Amerikanern nicht genügend gezügelte Beſeſſenheit der Fran⸗
zoſen Europa hineinzieht .

Berlin , 24 . Dez .
Die Meldung der Havasagentur , daß Herr v. Lersner ſich
veranlaßt geſehen hat , nach Berlin zur Einholung
neuet Inſteuktlonen zurückzukehren , bedeutel jeden⸗
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falls , daß die Dinge in Paris nicht ganz nach Wunſch
verlaufen ſind , mit anderen Worten , daß zwiſchen dem

Ausgang der vorigen Woche , wo man allenthalben in deut⸗
ſchen amtlichen Stellen ſehr optimiſtiſch geſtimmt war und

jetzt eine Wendung eingetreten iſt . Damit ſtimmen auch
die Aeußerungen der Pariſer Preſſe überein , die uns auf dem

üblichen Umweg über die Schweiz erreichen . Wie das Journal

mitteilt , ſollen die Sachverſtändigen der Alliierten damit ein⸗

verſtanden geweſen ſein , daß Deutſchland 178 000 Tonnen

altes Hafenmaterial abliefere und 80 000 Tonnen neues

Material bauen ſollte , um es den Alliierten zu überlaſſen . In

letzter Stunde ſei jedoch dieſer Plan an dem Widerſtand
der Englände wgeſcheitert , welche auf Grund der ihnen

zui Verfügung ſtehenden Dokumente behaupten , daß die von

deutſcher Seite vorgebrachten Zahlen unrichtig ſeien

oder zum mindeſten einer ſehr genauen Nachprüfung an Ort

und Stelle bedürften . Wie das Echo de Paris erfährt , ſind

die Alliierten zu dem Zugeſtändnis bereit , daß das abzu⸗

liefernde Material um etwa 100000 Tonnen ver⸗

ringert würde . Das gleiche Blatt will erfahren haben ,

daß die franzöſiſchen Behörden und beſonders der Marine⸗

miniſter großen Wert darauf legen , daß Deutſchland die

fün ; kleinen Kreuzer ſofort abliefere .

In einer Züricher Meldung der Deutſchen Allgemeinen
Zeitung wird geſagt : Das Zuſammentreffen der wirtſchaft⸗
lichen Forderungen und des neuen Aufflackerns des fran⸗
zöſiſchen Rachebedürfniſſes dürften kaum auf einen Zufall zu⸗

rückzuführen ſein . Offenbar ſeien die beiden Bundesgenoſſen
in ihren beiderſeitigen Forderungen ſich wieder einmal ent⸗

gegengekommen .
Einen Proteſt gegen die neue Wendung erhebt nur die

Humanite , welche nachdrücklich darauf hinweiſt , daß die wirt⸗

ſchaftliche Vernichtung Deutſchlands , die zweiſellos von Eng⸗
kand angeſtrebt wird , ein wahnſinniges Unternehmen ſei .

Die im Oberſten Rat verſammelten Männer überſähen abſicht⸗
lich , daß ein wirtſchaftlicher Zuſammenbruch Deutſchlands

auch auf die Ententeländer die ſchwerſten Rückwirkungen
haben müßte .

Wie dem auch ſein möge , die Hoffnung , daß am

Weihnachtsabend die Botſchaft vom Frieden
auf Erden uns endlich Wirklichkeit werden könnte , iſt wie⸗

der einmal zuſchanden geworden .

*

Soeben trifft eine Meldung ein , daß Herr von Lersner
wohl nach Verlin reiſen wollte , aber aus irgendwelchen Grün⸗

den nun doch in Paris bleibt . Was die Auſgabe der Reiſe

veranlaßt hat , wird nicht mitgeteilt . Wir wollen hoffen , daß
es ein gutes Zeichen iſt . Wir erhalten folgende Tels⸗

gramme :

Ser Paris , 23 . Dez . ( Eig . Drahtb . , ind . ) Die Ententenote

betr .die Unterzeichnung des Schlußprotokolls und die Ent⸗

ſchödigung für Scapa Flow iſt am Dienstag vormittag der

deutſchen Delegation mit den bereits bekannten mündlichen

Zuſicherungen übergeben worden . Freiherr v . Lersner er⸗

klärte , daß ek wegen Verkehrsſchwierigkeiten und wegen der

Wichtigkeit der Ententenote ſeine Regierung befragen müſſe
und deshalb am Dienstag alend mit den Sachverſtändigen
nach Berlin abreiſen werde . In Paris wird ein Vertreter

der deutſchen Delegation zurückbleiben . Dieſe Abreiſe ſei
aber ganz und garnicht als ein Abbruch der Ver⸗

handlungen aufzufaſſen . Ueber die Note ſelbſt
äußerte ſich Lersner nicht .

Paris , 24 . Dez . ( Havas . ) Freiherr v. Lersner ſtattete
geſtern Nachmittag Herrn Dut aſta einen Beſuch ab und

teilte mit , daß er ſeine Abſicht , am Abend nach B erlin ab⸗

zureiſen , aufgegeben habe . Ebenſo auch Herr v. Sim⸗

ſon . Lersner und Simſon werden die Weiſungen ihrer
Regierung in Paris abwarten .

Noch keine Entſcheldung über den Wiener Bolſchafkerpoſten .
EBerlin , 24 . Dez . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Aus

Paris waren bis geſtern abend noch keinerlei direkte Nach⸗
richten eingetroffen . Auch die Mitglieder des Kabinetts 0einſtweilen nur auf die Blättermeldungen angewieſen . ir

befinden uns ſomit nach wie vor in einem Zuſtandallge⸗
meiner Ungewißheit , der natürlich auf die Regelung
aller unſerer auswärtigen Beziehungen lähmend wirkt . Das

iſt auch der Grund , warum über die Beſetzung des Bot⸗

ſchafteroder Geſandtenpoſtens in Wien vorläufig

noch nichts endgültiges entſchieden wurde . In

Wien wird das , wie wir hören , lebhaft beklagt und es iſt ſicher
ein ſchwerer Uebelſtand , daß gerade jetzt unſere diplomatiſche
Vertretung in Wien verwaiſt iſt . Aber die deutſche Regierung
trifft , wenigſtens diesmal , keine Schuld . Parteipolitiſche Hem⸗

mungen im Schoße des Kabinetts ſpielen , wie wir glauben
möchten , keine Rolle .

Die Auslieferungsſrage .
Die Aburteilung von Jeinden .

Paris , 24 . Dez . ( WB. ) Havas . Petit Journal vernimmt

aus London , daß Ignace geſtern wegen der Frage der

Aburteilung von Fleinden , die wegen im Kriege

begangener Verbrechen verfolgt werden , Beſprechungen hatte .
Die Täter von Verbrechen , gegen Angehörige eines einzelnen
Staates werden von einem Kriegsgericht abgeurteilt
werden , das aus Richtern des betreffenden Lan⸗

des beſteht . Verbrechen gegen Angehörige von alltierten

Ländern gelangen vor gemiſchte Kriegsgerichte
und das Verfahren wird von den Alliierten be⸗

ſtimmt werden . Dieſe Kriegsgerichte werden für Frankreich
in Paris und Lille , für England in London und für
Belgien in Brüſſel und Läüttich tagen .

Condon . 24 . Dez. ( Havas . ) Zu dem Dementi der deut⸗

5 Geſandtſchaft im 127 über die Gerüchte , daß der Kai⸗

er mit der deutſchen Regierungin Verbindung
ſtetze , will der Korreſpondent des „ Nleuwe Rotterdamſchen
Courant ' von vertrauenswürdiger Stelle erfahren haben , daß
ein offizieller An Kurier regelmäßig mit der Beſtimmung
Amerongen einen Koſfer bringt , deſſen Schlüſſel getrennt ge⸗
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ſchickt werden . Der gleiche Mittelsmann nimmt regelmäßigebne 28 fere heJnſtruktionen des Kaiſers an einen ehemaligen Beamten des
Miniſteriums des Aeußern mit und der Finanzrat Wilhelm
führe an der Amſterdamer Vörſe viele Geſchäfte aus .

London , 24 . Dez . ( Havas . ) „ Daily Chronicle “ erfährt , daß
die Nachricht des Brüſſeler „ Soir “ , nach der die holländiſche
Regierung vor einigen Tagen den alliierten Mächten mitge⸗
teilt , daß ſie ſich weigern würde , den deutſchen Kai⸗
ler guszuliefern , ungenau iſt . An zuſtändiger amtlicher
Stelle in London wurden keine derartige Mittellungen
empfangen .

Berlin , 24 . Dez . ( Von unſ . Berl . Büro . ) In Sachen
der Kaiſer⸗Anklage erlaubt ſich , wie aus Genf ge⸗
meldet wird , „ Homme libre “ nunmehr offene Drohun⸗
gen an die Adreſſe der holländiſchen Dynaſtie . Eseibt da , eine Weigerung , Kaiſer Wilhelm auszuliefern ,

könnte für einige der „ deutſchen Beherrſcher Hollands “ ſehr
gefährlich werden , und das holländiſche Volk würde viel⸗
leicht nicht mitmachen . Uebrigens hätten die Verbündeten
Mittel genug , um ſich über die Weigerung der niederländi⸗
ſchen Regierung hinwegzuſetzen . Das Blatt Clemenceaus
ſpricht die Hoffnung aus , daß Ignace ſich beeile und
ganze Arbeit mache . Eine Beſtrafung der Marſchälle
und Generäle genüge nicht . Was die Völker verlangten , ſei
die Auslieferung der Haupttätet , Wilhelm II . ,
des Kronprinzen und ' der Kleinen Könige “ , die
am Dienſte der Hohenzollern geſtanden hätten .

Iſt es ſchon Wahnſinn , hat es doch Methode .

Ein Stacheldrahl um Rußland .
Clemenceau über die auswärtige Politik .

Paris , 24 . Dez . ( WB. ) Havas . Kammer . In ſeiner
Erklärung über dieä auswärtige Politit , die er auf
eine Anfrage des ſozialiſtiſchen Abgeordneten Cächin ab⸗
gab , ſprach Miniſterpräſident Clemenceau über die mit
England und den Vereinigten Staaten abzuſchließenden mili⸗
täriſchen Garantieverträge und kam dann auf die
anläßlich der Londoner Konferen z geleiſtete Arbeit
zu ſprechen , die von Berthelot , der ſich noch in London

efinde , fortgeſetzt werde . Er hob die otwendigkeit eines
engen Bündniſſes mit England hervor und ſtreifte
die Frage von Fiume , die man jetzt in einer alle befriedi⸗
genden Weiſe zu löſen hoffe . Clemenceau kam dann auf
den Balkan , Anatolien , Syrien und Polen zu
ſprechen und lobte die polniſche Armee . Die Frage von Kon⸗
ſtantinopel ſei immer noch in der Schwebe . Man be⸗
rate ſie gegenwärtig in London .

Zur ruſſiſchen Frage übergehend , brandmarkte
Clemenceau die Sowfetregierung in heftigen
Ausdrücken . Sie ſei die barbariſchſte und beſtgehaßte ,
die je exiſtiert habe . Nicht nur können⸗ wir keinen Frie⸗
den mit Sowjetrußland machen , wir werden uns
auch nicht mit ihm abfinden . Er erinnerte an die ſchweren
Opfer , die Frankreich und England gebracht hätten , um die
ruſſiſchen Patrioten zu unterſtützen , von denen man nicht
annehmen könne , 8 ſie das Land wieder aufrichten wür⸗
den . Er betonte , daß dieſe Auslagen nicht ewig weiter dauern
werden . Deutſchland ſchickte ſich an , heimlich einen
Teil Rußlands zu kolonifleren . Deshalb müſſe
man um Rußland einen Stacheldraht ziehen .

Von warmem Beifall unterbrochen , ſchloß Clemenceau
mit dem Hinweis ,
müſſe und kündigte die Abſicht der Regierung an , nach Be⸗

endigung der Wahlen zu demiſſiontieren . Er hob her⸗
bor , daß es nicht eine Scheindemiſſion ſein werde .

Die Kammer brachte Clemenceau eine Huldigun⸗
dar . Cachin fragte darauf an , ob es wahr ſei , daß ſi
zinige Nationen an den Dardanellen und in Kon⸗

feſtgeſetzt hätten , wie Gerüchte beſagten .
lemenceau antwortete verneinend . Der ſozialiſtiſche

Abgeordnete warf der Negierung vor , daß ſie den Kriegs⸗
uſtand mit Rußland aufrecht erhalte und ſich in die inneren

Angelegenheiten Rußlands einmiſche .
Schlleßlich nahm die Kammer eine Tagesordnung mit

458 gegen 71 Stimmen an , welche lautet : Die Kammer bil⸗
ligt die Ertlärungen der Regierung , ſpricht ihr das Ver⸗

leden Zuſatz und geht zur Tagesord⸗trauen aus , verwirft
nung über .

Die Kammer pvertagte ierauf auf nächſten Dienstag .b ſich nächf *
für VBolksernährung , daß die Verſpätung der Abſendung der

Rach der Pariſer Relſe .
tz . Wien , 18. Dez.

Dr . Karl Renner iſt aus Paxis nicht mit vollen Händen zu⸗
rückgekehrt . Sein Schmerzensſchrei , ſein letzter Appell an die
Menſchlichkeit “ und ſeine Drohung mit dem Rücktritte der deutſch⸗
öſterreichiſchen Regierung und mik der Anarchie als nächſte Folge :
das alles hat nicht Wunder gewirkt . Man war mit den Abgeſandtender armen kleinen Ponaurepublik ſa ganz freundlich , drückte ihnen
ſogar teilnehmend die Hände , aber im übrigen tat man nicht niehr
als das Allernotwendigſte . Die Bevölkerung Deutſchöſterreichs , der
die Gefahr drohte , vom 16. Jänner ab nicht einmal mehr die unzu⸗
reichenden Nationen von Lebensmitteln zu erhalten , wird nicht dem
Hungefktode ausgeliefert ſein . Dreißig tauſend Tonnen Getreide , die
bereſts in Trieſt lagern , werden pom Oberſten Rat zur Verfügung
geſtellt . Außerdem bekommt das ſüdflawiſche Königreich einen Kre⸗
At , den es zur Lleferung von Nahrungsſtoffen verwenden ſoll . Im
übrigen wird die Verpfändung des von der Reparationskommiſſion
beſchlagnahmten Tabakmonopols mit der Bedingung geſtattet , daß

Oeutſchöſterreich den Vorſchuß von dreißig Millionen holländiſchen
Gulden zum Ankauf der notwendigſten Lebensmittel verwende . Mit
anderen Worten : bis Mitte ai etwa kann die Unter⸗
Zinährung der Bevölkerung fortgeführt werden .
Darüber hinauszugehen behält ſich der Oberſte Nat noch vor . Allein
es zeigt ſich ſchon daß man in Paris wieder nur an Mittelchen
und nicht an großzü ige Mittel denkt . Man iſt über die troſtloſen
Verhältniſſe in Deutſchöſterreich unterrichtet , kennt die Not und die
nerzweifelte Stimmung und dennoch : man beſchöftigt ſich im beſten
Falle mit der Magenfrage , ohne die Staatsfrage ins Auge zu
ſaſſen . Sechs Milionen Menſchen können ſich nicht auf die Bauer
mit der Sorge beſchäftigen , woher in der nächſten Woche das Brot —
in Wien wird jetzt faſt ungenießbares Malsbrot ausgegeben — ge⸗
nommen werden ſoll . Ein ſtetes Beitlerdaſein iſt unerträg⸗
lich . Das deutſchöſterreſchiſche Problem beſteht vielmehr darin , das
Bolk wieder arbeltsfählg zu mgchen , Arbeitsgelegenheiten zu
ſchaffen . Dr . Renner hat vor der gardttonskommiffton und be⸗
ſonders vor dem Oberſten Nat beſtimmte Bitten vorgebracht . Eln
großer Kredit ſolle den Staat inſtand ſetzen , Rohſtoffe einzukaufen
Und ausländiſche Zahlungsmittel zur Verbeſſerung der Valuta zu be⸗
ſorgen . Wir möchten uns gerne bemühen “ Dr . Renner aus —
» uns nach Kräften auch ſelbſt zu helfen , wir würden die größte Ge⸗

augtuung darein ſetzen , nicht mehr in allem und ſedem auf fremde
Hilfe angewieſen zu ſein . “ Doch die Entente bietet bloß einen Fin⸗
ger . So kann Deutſchöſterreich auf keinen grünen Zweig kommen ,
Uicht hoffen , dem Elend zu entrinnen .

Begreift man die Not , in der ſich die kleine Nepublik befindet ,
dann verſteht man die. Staalsunluſt , die ernſte Abfalls⸗
dewegung in den Ländern , Dem Stagt als Einheit wurde
der Anſchluß an Deutſchtand verwehrt . Als aber der Bregenzer
Landtag den Beſchluß faßte , Vorarlberg mit ſeinen 150 000
Einwohnern an bie Schweiz anzuſchließen und als aus der Eid⸗
genoſſenſchaft Stinimen orklangen , daß die Eutente die Vereinigung

zeſtatten werde, da gab as für die anderen Provinzen keine Rück⸗

daß man vom Reden zu Taten übergehen

abgewartet werden ,

ſicht auf die alte Schickſalsgemeinſchaft , auf die geſchichtliche Ver⸗
flechtung mit dem übrigen Deutſchöſterreich mehr . Man verſuchte
wenigſtens — als erſten Schritt — den wirtſchaftlichen Anſchluß
an Deutſchland länderweiſe durchzuſetzen und ſo dem niederſchmet⸗
ternden Jammer zu entfliehen . Der Tiroler Landtag nahm ein⸗
ſtimmig die Forderung an , daß die Entente die wirtſchaftliche An⸗
gliederung an das Deutſche Reich erlaube ; in Salzburg wurde die
Vereinigung mit Banern gewünſcht . Damtt erſchöpfte ſich die Ab⸗
fallsbewegung ſedoch nicht . Es waren noch weitere⸗ Kundgebungen
zu erwarten . Aermſter Staat , dem niemand angehören will , für
den ſeder die Verantwortung ablehnt . Aber die Schöpfer , die
alllierten und aſſozſierten Mächte , laſſen nicht locker . Clemenceau
hat ſich in einer Note an Dr . Renner im Namen des Hberſten
Rates entſchieden gegen die Abfallsbewegungen ausgeſvrochen , die
„ ſogar die Inteorität “ Deutſchöſterreichs bedrohen “ Deshalb laſſe
er keinen Zweifel , daß „die territorialen oder ſonſtigen Beſtim⸗
mungen “ des ffriedensvertrages von Saint Germain aufrcecht⸗
erhalten und durchgeführt werden ſollen . Die Abtrennung ein⸗
zelner Gebiete vom Staate würde den Zerfall Deutſchöſterreichs
nach ſich ziehen und das „ Gleichgewicht Mitteleuropas “ gefährden .
Allerdings wandte ſich Clemenceau auch gegen die „ in den einſt⸗
maligen weſtlichen Komitaten Ungarns wachgerufene Bewegung “ .
— von Budapeſt aus begünſtigt — die Verſchmelzung dieſes Land⸗
ſtüͤckes mit Deutſchöſterreich zu hintertreiben ſucht . Aber werden

papierene Noten ſtärkere Srömungen aufhalten , die im Elend , in
der Not , in der ſtaatsvolitiſchen Verzweiflung ihre Nährquellen
finden ? Der luſtige Buſch⸗Vers : Vater werden iſt nicht ſchwer ,
Vater ſein , das viel mehr “ gilt auch für Staatengründer . Wohl
iſt die Lage der alliierten und aſſoziterten Mächte ſeit dem Stim⸗
mungsumſchwung in Amerika alles eher denn roſig : die Verlegen⸗
heiten im eizenen Lager wachſen . Dennoch wird man ſich dazu
verſtehen müſſen , Deutſchöſterreich ſo zu behandeln , wie ein zu⸗

grundegegangenes aber ausſichtsreiches Geſchäft, das man in die
Höhe bringen will und muß :

„ Wir können nicht leben und dürfen nicht ſterben “ ſchrieb ein
Wiener Blatt nach dem Beſuche des Staatskanzlers in Paris . Ge⸗
rade in der Zeit , in der Dr . Renner vor dem Oberſten Rate weilte,
mußten die deutſchöſterreichiſchen Bahnen den Entſchluß faſſen , den
ohnehin ſchon ſtark eingeſchränkten Verkehr weiter zu droſſeln und
in der Weihnachtswoche die Perſonenbeförderung ganz einzuſtellen ,
nur Laſtzüge fahren zu laſſen . s fehlt eben wieder einmal ſelbſt
an der allernotwendigſten Kohle für die notdürfti ſte Aufrechterhal⸗
tung des Verkehrs . Das iſt ein hartes Schickſall Pr. Renner hat
ſich vom Oſten , wie er ſagte , nach dem Weſten geflüchtet , nun muß
er wieder nach dem Norden und — abermals nach dem Oſten blicken .
Die nächſte Reiſe wird nach Prag in das Kohlenland führen , wo ein

wirtſchaftliches Uebereinkommen mit Tſchecho⸗Slowakei abgeſchloſſen
werden ſoll . Dann dürfte Belgrad an die Reihe kommen . Deutſch⸗
öſterreich braucht die Nachfolgeſtaaten der öſterreichiſch⸗ungariſchen
Monarchie und dieſe brauchen Deutſchöſterreich .

Helft den reichsdeulſchen Kindern in Oeſterreich !
Wien , 24 . Dez. ( W. . ) Der Ausſchuß für reichsdeutſche

Jugendfürſorge in Oeſterreich veröffentlicht folgenden Noi⸗

ſchrei für die reichsdeutſchen Kinder in Oeſter⸗
reich :

Lange Jahre furchtbaren Geſchehens haben der ganzen
Welt unerhörte Qualen bereitet . Aus e Wunden blu⸗
tet alles Volk . Niedergebrochen von der Wucht der Ereigniſſe
liegen die Mittelmächte . Schwer laſtet der Fuß der Sieger
auf ihnen . Männer und Frauen ſind daran gewöhnt worden .

rauenhaften Ereigniſſen in die unerbittlichen Augen zu ſehen .
ie ſind lange gewöhnt , Schreckliches zu ertragen . Nur eines

können ſ nicht , nur eines zerreißt ſie und ihren Willen : Der
Anblick des Elends ihrer Kinder , der Kinder , die mit unſchulds⸗
vollen Augen verſtändnislos in ihr jugendliches Leben ſchauen .

Wenn Ihr , die Ihr dieſe Worte leſt , in unſeren Straßen
dieſe armen , vor Kälte bebenden , nur halbbekleidete hungri ⸗
gen Geſchöpfe ſehen würdet , wenn ihr das klägliche Jammern
dieſer Kinder um ein Stückchen Brot hören würdet , wenn ihr
die angſtvoll aufgerichteten Augen bei Tag und Nacht und zu
jeder Stunde auf Euch gerichtet erblicken würdet , Ihr würdet
aus tiefſtem Herzen erſchrecken . Entſetzen würde Euch ſtarr
machen . Alles was geſchehen kann , die augenblickliche Not zu
lindern , das geſchieht . Zahlreiche Organiſakionen kämpſen ge⸗
gen die Not der Kinder . All dieſe Fäden laufen in der Hand
des unterzeichneten Verbandes zuſammen . Dieſe Hand ſtreckt
ſich bittend nach Euch aus , Ihr Brüder und Schweſtern im
Deutſchen Reich . Spendet , ſpendet , ſpendet ! Spenden aller
Art ſind zu richten an das Deutſche Konſulat in Wien , 1. Be⸗

Zirk, . Graben 12 .

„ Wien , 24 . Dez . ( WB. ) In Trieſt iſt aus Rom der Verkade⸗
allftrag für vorläufig 15000 Tonnen Weizen und 9000 Ton⸗
nen Mehl für den 24 . Dezember eingetroffen . Der italieniſche
Miniſterpräſident Nitti telegraphierte an den Staatsſekretär

30 000 Tonnen ausſchließlich dadurch hervorgerufen worden
ſei , daß die Frage der Finanzierung noch nicht gelbſt ſel . Trotz⸗

dem aab er auf ein dringendes Geſuch der öſterreichiſchen Re⸗
gierung den Auftrag , einige Züge ſofort abzulaſſen .

deulſches Reich.
Der Fall Sklarz .

Berlin , 24 . Dezbr . ( Von unſerem Berſiner Bitro . )
Der Abg . Sollmann . der Vorſitzende des von der ſozialdemo⸗
kratiſchen Partei eingeſetzten Unterſuchungsgusſchuſſes in
Sachen Sklarz läßt durch den „Vorwärts “ mitteilen : er hätte
den beſten Willen die Unterſuchung ohne Anſehen der Perſon
zu führen . Es müßten aber die Ergebniſſe der Unterſuchung

Einſtweilen ſcheine ſicher zu ſein , daß
Herr Harden und andere Behauptungen in die Oeffentlichkeit
ſchleuderten , für die ihnen der Beweis fehlte und daß ihnen
Irrtümer unterliefen , die ſie bei gewiſſenhafter Prüfung
hätten erkennen müſſen . Die Beſchuldigung , daß ſozialdemo⸗
kratiſche Volksbeauftragte 100 000 Mark bereitgeſtellt hätten
für den Tod Liepknechts und Roſa Luxemburgs , ſei für ſeden,
der die Männer wie Ebert , Landsberg und Scheidemann ſeit
langen Jahren kennt , unfaßbar . . Für dieſe Vehauptung
fehle auch der geringſte Beweis .

Kaſſel .
Wle gemeldet , iſt Herr Scheldemann Oberbürger⸗

meiſter von Kaſſel gemorden . Gleichzeitig wird berichtet , aß
in Kaſſel die Deutſchnationale Hartei in jüngſter
Zeit einen Mitgliederzuwachs von mehr als tauſend erhalten.

Ein Ausführungsgeſetz zur bayeriſchen Berfaſſung .
c München , 23 . Dez. ( Pr . ⸗Tel. ) Die bayeriſche Regie⸗

rung hat nor einigen Tagen dem Landtag den Entwurf eines
Geſetzes über Landtagswahlrechk , Volksbegeh⸗
ren und Volksentſcheld vorgelegt . Der Entwurf faßt
dieſe drei innerlich zuſammenhängenden Angelegenheiten in
ein Geſetz zuſammen , das als Ausfſihrungsgeſetz zu dem in
der Verfaſſung niedergelegten Grundbeſtimmungen zu be⸗
trachten iſt . In ſeinen Häuptpunkten enthält das Geſetz , wie
die Münchn . N. . “ ſchreiben , folgendes : Das Wahlrecht iſt
an das zurückgelegte 20 . Lebensſahr gebunden , die Wählbar⸗
keit an das zurückgelegte 25 . Lebensſahr . Die Wahlperiode
wird auf vier Jabre feſtgelegt . Die Wahl iſt geheim und un⸗
mittelbar . Gewäßlt wird nach den Grundfätzen der Verhält⸗
niswahl . Das ganze Land iſt ein Wahlkreis , der in Stimm⸗
kreiſe zerlegt wird . Auf je 40 000 Einwohner kommt ein Ab⸗
geordneter . Beträgt der Reſt mehr als 20 000 , ſo wird ein

weiterer Abgeordneter beſtellt . Beſtechungen von Abſtimmen⸗
den hat die Ungültigteit der Abſtimmung zur Folge . Der

Vorſchlag des Volksbegehrens iſt beim Staatsminiſterium des
Innern einzureichen . Den Tag der Volksentſcheidung ſtellt
das Miniſterium des Innern ſeſt, mit öffentlicher Bekannt⸗
gabe des Gegenſtandes . Die Frage muß ſo geſtellt werden,
daß ſie mit ja oder nein beantwortet werden kann . Ueber die

Rechtmäßigkeit der Volksentſcheidung beſchließt der Landtag⸗

Jorderungen zur Volksertüchtigung .
c München , 24 . Dez . ( Priv . ⸗Tel . ) Bei einem Vor⸗

tragsabend des Münchener Verbandes für Leibesübungen
ſprach auch der Juſtizmintſter Dr . Müller⸗Meiningen
über die Pflicht des Staates auf dem Gebiete zur Volks⸗
ertü . chtigung . Er ſtellte dabei 6 Forderungen auf . 1.
Geſetzliche Verpflichtung der Eemeinden zum Bau von Spiel⸗
plätzen ; 2. Geſetzliche Verpflichtung für die Jugend beiderlei
Geſchlechts zu körperlichen Uebungen vom 6. Lebensjahr bis
zur Mündigkeit ; 3. Verbindlicher Turnunterricht in der Fort⸗
bildungsſchule ; 4. Starke Vermehrung des Schulturnens auf
6 Stunden wöchentlich : 5. Finanzielle Unterſtützung der Turn⸗
und Sportvereine ſeitens des Reiches , des Staates und der
Gemeinde ; 6. Erweiterung der Selbſtändigkeit und Ausge⸗
ſtaltung der Dienſtſtellen zur Pflege der Leibesübung .

Letzte Meldungen .
keine Beſchlagnahme deutſcher Auslandsforderungen .
Berlin , 24 . Dezbr . ( Von unſerem Berlinet Büro . )

Geſtern war die Meldung aufgetaucht , daß die Entente die
deutſchen Auslandsforderungen beſchlag⸗
nahmen wolle . Die Meldung iſt , wie wir feſtſtellen
konnten , unbegründet .

Verſtändigungsverhandlungen im amerikaniſchen Senal .
7 Newpork , 23 . Dez . ( Eig . Drahtb . , ind . ) Zwiſchen

den Demokraten und Republikanern ſind neue

Verſtändigungsverhandlungen
im Gange . Senator Hitchcock hat beim Republikaner
Townuſend Schritte unternommen , um eine Einigung zwi⸗

der Senatsferien will man die Hinderniſſe zu beſeitigen
ſuchen , die ſich der Ratifikation des Vertrags von Verſailles
in den Weg ſtellen . Der amerikaniſche Delegierte Polk er⸗
klärte , Europa zeige durchaus keine Luſt , die Natifikation der
Vereinigten Staaten abzuwarten ; es ſei bereit , auch
ohne die Mitwirkung der Vereinigten Staaten an das große
Werk des Wiederaufbaues zu ſchreiten . Es wäre daher
von ihm zu verlangen , den Endentſcheid Nordamerikas ab⸗
zuwarten . Polk fügte hinzu , die Alllierten ſeien bereit , die
gemäßigten Vorbehalte zum Vertrag von Ver⸗
ſailles und zum Völkerbund anzunehmen .

Die Wiedergulmachungskommiſſion arbeitei ohne Rückſicht
auf Amerika .

London , 23 . Dez . ( Eig . Drahtb . , ind . ) Nach einer
Erklärung Bonar Law im Unterhaus wird die Kom⸗
miſſion für die Wiedergutmachung ihre Arbeit
ohne Rückſicht auf die Haltung Amerikas fo rtſetzen .

Eimrichtung einer Fürſtenkammer in Indien .

London , 24 . Dez . ( Havas . ) Der König hat geſtern an
den Vizekönig , die Fürſten und das indiſche Volk eine Pro⸗
klamation gerichtet , in welcher für die politiſchen Ver⸗
gehen Amneſtie verkündet wird . Die Proklamation er⸗
klärt , daß mit der neuen Perfaſſung eine Fürſtenkam⸗
mer eingerichtet werde , und daß der Prinz von Wales

ſ nach Indſen begibt , um im Namen des Könt s die Für⸗
tenkammer und die neue Verfaſſung in Kraft zu 195

Eine amerikaniſche Hilfskommiſſton in München .
München , 23 . Dez . ( Priv . ⸗Tel . ) Unter Führung von

Dr . William Burt aus Buffalo befindet ſich gegenwärtig die
Hilfskommiſſion der amerikaniſchen Metho⸗
diſtengemeinde in München . Die Kommiſſion will
durch eigene Wahrnel mung die Notlage in Deutſchland kennen
lernen , um in ihrem Vaterlande werbend für die Milderung
dieſer Not einzutreten . Bisker bereiſt die Kommiſſion Ber⸗
lin , Frankfurt , Leipzig , Dresden und Zwickau . ö

Zur Verkehrslage im Ruhrrevier .
w. Eſſen . 24 . Dez. ( Drahtb . ) Unter dem ungünſtigen Ein⸗

fluß der Witterungsperhältniſſe war die Wagengeſtellung in
der letzten Woche noch unregelmäßiger als in der vergangenen
Zeit . Namentlich von den Zechen in der Mitte des Reviers
ging die Geſtellung , die am Werktag durchſchniktlich 16 200
Wagen betrug , am 19 . Dezember auf 45 500 Wagen herunter .
Die Fehlziffer ſtieg in dieſen Tagen nach amtlicher Aufzeich⸗
nung auf 1264 Wagen . Unter dieſen Umſtänden war der Ab⸗
transport von Beſtänden verhältnismäßig gering , zumal auf
verſchiedenen Anlagen weſentliche Mengen von der Friſchför⸗
derung wegen Wagenmangels geſtürzt werden mußten . Die
Lagerbeſtände gingen insgeſamt von 583 000 Tonnen am 13 .
Dezember auf 364000 Tonnen , am 20 . Dezember zurück . Der
Umſatz in den Dusbreſ nanrotter Häfen an Kohlen erfuhr
eine Steigerung von 18 900 Tonnen auf 24 300 Tonnen werk⸗
täglich . Auch die Brennſtoffverladung in den Häfen des Rhein⸗
Herne⸗Kanals und des Dortmund⸗Emskanals entwickelte ſich

1 Umgeſchlagen wurden werktäglich 25 600 . gegen
4300 Tonnen in der Vorwoche . Zu Anfang der Woche war

der Verkehr auf der Strecke Herbrun⸗Meppen noch geſperrt ,
während auf den Ems⸗Hannover⸗Kanal nur in öſtlicher Rich⸗

8 gefahren werden konnte . Am 19 . Dezember wurde die
Schiffährt auf dem Kanal am 20 . Dezember auch auf der
oberen und unteren Ems wieder in vollem Umfange frei⸗
gegeben.

1*

8 klarlsruhe , 24 . Dez. ( Priv . ⸗Tel. ) Die baa yriſche Ge⸗

landtſchaſt in Stultgart iſt von der bayriſchen Re⸗
gierung mit Wirkung vom 1. 1. 20 ab aufgehoben . Die
bayriſchen Staatsangehörigen in Württemberg . Baden und
Heſſen werden ſich in Zukunft in beſonderen Angelegenheiten ,
die ſie mit den Behörden der engeren Heimat zu regeln haben ,
unmittelbar an die zuſtändigen Behörden in der Heimat wen⸗
den müſſen .

München , 24 . Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Der Abgeordnete
Bühler richtete an die Bayeriſche Regierung folgende An⸗
frage : Iſt die Staatsregierung in der Lage , Aufſchluß zu
geben , ob die Genehmigung des Volksſchullehrer⸗
und Schulbedarfsgeſetzes durch die pfälziſche
Beſatzungsbehörde noch im Laufe des Kalender⸗
jahres ee wird und ob dabei erwartet werden darf ,
daß auch die Beſtimmung über die Abſindung der infolge der
Verehelichung aus dem Berufe ausſcheidenden Lehrerinnen
mit Rückwirkung
ſetzeskraft erlangt .

„ Hekllingfors , 24 . Dez . ( Havas . ) Die lettiſche Reglerung

auf den 1. September dieſes Jahres Ge⸗

hat beſchloſſen , mit den Bolſchewiſten bezüglich eines
ſtillſtandes Verhandlungen einzuleiten .
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des weihnachtsfeſtes wegen erſcheint die nächſte Ausgabe
I27 . Dezembet , nachmitkags 3 Uhr . Die Mittags⸗
5

uusgabe fällt an dieſem Tage aus . Wir bilten, Anzeigen für

Er bis ſpäteſtens 11 Uhr millags aufgeben zu

Die Schalter für Anzeigen , Bezug und Offerken bleiben

3. Uhr , der Zeitungsſchaller beim Pförtner bis 4 Uhr

köffnet. Die Geſchäftsſtelle .

Aus Stadt und Land .
Weihnachten 1919 .

Wer denkt nicht zurück an die früheren Weihnachtsfeſte , die ſo
chenfrei , ſo voller Feſtjubel waren ? Ach , das war einmal . Wir

nen oft , es ſei ſchon lange her . Fünf Weihnachtsfeſte ſeit Kriegs⸗
leginn — und jedes war düſterer als das vorhergehende . Wie war

doch im vorigen Jabre bei der Kinderweihnachtsfeier ? Die Kirche
dunkel am Lichterſeſt , das Gas war geſperrt , auf dem Altar ſtand

lichtloſer Baum . Da wollte ſich auch Dunkel auf die vielen Kin⸗

len legen . In das Dunkel hinein ſangen die Kinderſtimmen

Das ew ' ge Licht geht da herein ,
gibt der Welt einen neuen Schein ,
es leucht ' ! wohl mitten in der
und uns zu Lichtes Kindern macht .

Und in dieſem Jahre ? Kerzen und Chriſtbaumſchmuck ſind beim

kuufnann zu haben , für teuer Geld natürlich . Wer das Geld hat .
kenn auch ſchöne Weihnachtsgaben kaufen . Kommt man zu Armen .

de man ſonßt zu Weihnachten beſchenkte , ſo erſtaunt man über den

keuerſtandenen Luxus in den ärmlichen Wohnungen . Aber hart
eneben in ſogenannten beſſeren Wahnungen ſtarrt uns eine große

lichkein entgegen , da bauſen Flüchtlinge oder eine berufsloſe
ziersſamilie Wie bat ſich doch ſo vieles im Laufe der Zeit ver ⸗
ben “ Wie ſieht es in den Seelen aus ? Vieler Leute Gedanken

in eine enge Welt , in die Welt des Materiellen eingeſponnen .
kümmert ſie die natienalen Demütigungen , die wir vor dem

le als Volk erlitten ? Was ficht ſie das an , daß ſo iele nochmals
in Weihnachtsfeſt in Kriegsgefangenſchaft vertrauern müſſen ? Und

delches iſt die Struktur des innerlichſten Lebens ? Wir

en ein Wirrwarr von Anſchauungen . Dort ein Schwärmertum .
des

noch immer auf das autsmatiſche Kommen des Zukunftsſtaatos ,
s Menſchheitsfriedens , der Volksverſöhnung wartet . Und ſtärker
Iis je wogt der Streil um den Wert der Reliqion , um die Bedeutung
de. Ehriſtentums , um ſeine Hüterin , die Kirche . Infornaliſcher Haß

ditet gegen den Chriſtusglauben , und es vollzieht ſich ein weiterer

. des Menſchheitsdramas . des Kampfes zwiſchen Glauben und
defauben Unter ſolchen Jeichen wollen wir Weihnachten feiern ?

N der Weg ins Weihnachtsland nicht verſperrt wie in eine vom

deinde geſperrte Zone ?
1*

Wir wollen trotz alledem Weihnachten feiern . Es iſt im

Lrunde eine einfache Sache Wir verſenken uns in die Weihnachts⸗
ſchichte , die uns einſtens die Mutter unterm Chriſtbaum vorge⸗

Wir vergegenwärtigen uns die Geſchichte des Chriſtus , wir

kerfolgen ſeine Lichtſpuren durch die Jahrhunderte . Er und die Müh⸗

kigen gehören zuſammen . Die dunkelſten Zeiten ſind die großen

Funden ſeiner Oſfenbarungen . Du fühlſt , mie eine Beſeelung und

deſeligung über dich kommt . Du wirſt wieder vom Glauben an den

erfaßt , in dem das Heil liegt für den Einzelnen , für unſer Volk .

r die Wunden der Menſchheit . So , nur ſo kommt Weignachten

zu dirlt ! Und du ſingſt deine Chriſtnachtlieder in das Dunkel

Zeit hinein . Hg.

Wiener Kinderhilfe .
In den hieſigen evang . Kirchen wurde am letzten Sonntag nach⸗

Aufrußf verleſen :

„ Der erſchütternde Notruf von Wien iſt auch zu uns nach

annheim gedrungen . Hungernde Kinder bitten um Brot ; frie⸗
kende um Obdach . Dringende Hilfe iſt erwünſcht . Von der Not

nd auch namentlich viele Armen der evang . Gemeinde in Wien

roſſen . Deshalb bitten wir auch unſere evang . Gemeinde in

Mannheim : Vergeßt die Wiener Kinderhilfe nicht ! Wer von unſe⸗

krer bereit iſt , ein Kind für einige Zeit aufzuneh⸗
itt

77

7

me n, den
— —

wirkung der Induſtrie , die durch Zuwendung einer Reihe lehr⸗

gefammelten Beſtände , z .

en wir , ſich an unſer evang . ⸗kirchl . Jugendamt und

an ſeinen Leiter , Stadtoikar Eutz, G 4, 2, zu wmenden . Erwünſcht
iſt Angabe , ob ein Knabe oder Mädchen und in welchem Alter das
aufzunehmende Kind ſein foll . Wem es nicht möglich iſt , ſelbſt ein
Kind bei ſeiner Familie zu beherbergen und zu verpflegen , der
kann durch einen Geldbetrag oder durch Abgabe von Kleidungs⸗
ſtücken helfen . Auch zu deren Annahme iſt unſer evang . Jugend⸗
amt in G 4, 2, bereit . Chriſtus , der Herr , ſucht nach ſeinen Brü⸗

dern ; Gott gebe es , daß er ſie auch in unſerer Gemeinde finde ! “

Sammlung des Mannheimer Generalanzeigers “ .
Von einer Teilſammlung , die allgemeine Nachahmung , nament⸗

lich an den bevorſtehenden Feiertagen , verdient , können wir heute
berichten : Herr Loewy , der Leiter des Apollo⸗Kabaretts
„ Am Rhein beim Wein “ , hat am letzten Samstag und Sonn⸗

tag die beliebte Wiener Künſilerin , Frl . Laura Bernauer veran⸗

laßt , unter den Gäſten des Kabaretts eine Samniung für die Wie⸗
ner Kinder zu veranſtalten , die den ſiattlichen Betrag von 700 Mark

eingebracht hat . Wir ſprechen unſere Freude und Genugtuung üder
den Erfolg der Sammlung aus und verbinden damit den Ausdruck
der Hoffnung , noch recht oft derartige Sammlungsergebniſſe an die⸗

ſer Stelle veröffentlichen zu können . Nachſtehend die Sammelliſte :
Direktor Zacharias 100 A, Direktor Meth 204 , Finderlohn für

einen im Apollokaffee verloren gegangenen Schmuckgegenſtand durch
Frau L. 10 , Landsmann L. 10 , , Laura Bernauer 20 &, Kapell⸗

meiſter Härzer 20 , Direktor Ohler 20 , M. M. 50 4 , N. N.
20 , N. N. 10 1 , F. F. 10 4 . J . B. 10 , Dorle und Hanne
Matten 10 A, Ph . Hilfreich 20 . Wachtmeiſter Marks 10 A1, Mala⸗

fapa 10 , Brenken und Hermann 10 l , Mooden 5 „ , Grete Ruf
3 . , Geſchw . Angeli 10 „ , Eugen Martin 10 A, Unleſerliche Buch⸗

ſtaben , T etc . 310 &, zuſammen 700 . — 4

Hierzu Transport vom 19. ds . 754 . 40

1454 . 40 1Im ganzen

eouis Zordan *
Ein beſtebter und überall hochgeachteter Mitbürger , der

ehemalige Großkaufmann Louis Jordan , iſt am Montag im 80 .

Lebensjahr verſchieden . Er war früher Inhaber der Kaffeegroß⸗
ſirma L. Jordan u. Franz . der er durch Rührigkeit . Energie und

Weltblick zu großem Anſehen in der Handelswelt verhalf . Die

Handelskammer , der er nahezu 25 Jahre bis zu ſeinem Tode an⸗

gchörte , ſchäßte ſeine kaufwänniſchen Kenntniſſe und

reichen Erſahrungen Die diſche Aſſekuranz⸗Geſellſchaft A G.

gerliert in Herrn Jordan den langjährigen hochberdi enten Vorſitzen⸗
den des Aufſichtsrats , ebenſo die Verſicherungsgeſellſchaft „ Fran⸗
konia “ . In der Bürgerſchaft Mannheims . in der er ſeit über 50

Jahre ſeßhaft war , erfreute er ſich infolge ſeines ſchlichten , liebens⸗

würdigen Weſens großer Beliebthenn . Er hinterläßt einen überous

großen Kreis von Freunden und Bekannten , die ihm ſtets ein

freundliches Andenken bewahren werden .

Ueber Louis Jordans Verdienſte um die Handels⸗
Hochſchule wird uns geſchrieben :

Der Tod Louis Jordans hat auch die Handels⸗Hochſchule in
Trauer verſetzt , da er eine Reihe von Erinnerungen auslöſt und

dieſe die Verdienſte des Dahingeſchiedenen um die Hochſchule ent ⸗
rollen . Gehörte doch Jordan zu den beherzten Männern , die den

Plan der Hochſchule aufs eifriaſte gepflegt und gefördert haben in
Erkenntnis der Wichtigkeit einer derartigen Bildungsſtätte für das

deutſche Vaterland im allgemeinen und unſere Stadt im beſonderen .
Als warmer Freund des Hochſchulgedankens hat Jordan den Wert
der Darbietungen 15 50

der erſten Semeſter und deren Bedeutung
für die im Leben ſtehenden Kaufleute erkannt und boch eingeſchänt ,
was ſich darin äußerte , daß er ſemeſterlang zu den eifrigſten Be⸗

ſuchern der Vorleſungen zählte . Wo immer es ihm möglich war ,
ſchon am Beginn der Kurſe und auch ſpäterhin unterſtützte er das

Kuratorium , deſſen Mitglied er nach einigen Jahren der Unter⸗

brechung noch bis vor kurzem geweſen war .
Die größien Verdienſte erwarb ſich Jordan dadurch , daß er als

einer der wenigen bald nach der Gründung der Handels⸗Hochſchule
die Errichtung eines Handelsmuſeums auf breiter Grund⸗

lage ins Auge faſſte . Er ſelhſt leitete mit emſigem Fleiß und hin⸗

gebungsvoller Tatkraft die erſten Arbeiten und ſicherte ſich die Mit⸗

reicher Sammlungsreihen den ganz außerordentlich wertvoſlen

Grundſtock einer Warenſammſeng bildete . Dieſe ſorgfältig
die Rauhen der Nahrungsmittel , Ge⸗

würze , des Tabaks , Zellmlolds u. a. ſind auch heute noch eine Zierde
des Inſiftuts für Warenkunde , das ſich durch den Aus⸗

bau von Jordans Warenſammlung und Eraänzung durch
andere Lehr⸗ imd Forſchungsmittel entwickelt hat . Auch während
der leßten Jahre zeſgte Herr Jordan ſein Intereſſe durch gelegent⸗

liche Jumendung geeigneter Ergänzungen . Die Handels⸗Hochſchule
wird das Andenken an ihren Freund und Förderer ſtets in Ehren

ailten .

National⸗Theater Mannheim .
Das Chriſtelſlein .

Hans Pfitzners Weihnachtsoper in teilweiſe erneuter Ein⸗

Aaterang. als vierte Volksvorſtellung geboten ; ein dankbar⸗ergrif⸗

kdes Bublikum , lebhafter Beifall ! Die Lauheit gegenüber deutſcher

N
uſt iſt alſo nicht im „ Volke “ vorhanden , ſondern in den Kreiſen ,

die an Opernabenden zunächſi Aufregungen ſuchen : grelle Eſfekte

dus dem Tieflande niederer Leidenſchaften . Ilſe von Stachs Weih⸗

Nemörchen bietet natürlich nichts dergleichen , und Hans Pfitzners
Ruſtk hat nicht einmal in den Tanzbildern das „raſſige Tempo “ ,

0s den Leuten in die Beine fährt Aber Herr Furtwängler
e die Partitur der liebevollſten Pflege unterzogen , das Orcheſter

te mit ſchönſter Dynamik , der Frauenchor ſang cein und klang ⸗
dall, die Tänze leinſtudiert von Fräulein Aenni Häns ) gerieten

ucht anmutig , und die Inſzenierung des Herrn Richard Gſell war

wenſo vorteilhaft wie im Dezember 1918 . . . Neben dem Elflein von

dan ( Frau Elſe Tuſchkau ) halten wir ein neues Chriſtrindlein :
ulein Malkin ſang die garnicht leichte Partie mit ihrer ſchönen ,

darmen, runden Stimme recht verdienſtlich . Und der neue Friede

5 Bartling ) führte ſeine Rolle mit zielklarer Auffaſſung treff ⸗
durch. A. Bl .

Aus dem Mannheimer Runſtleben .
— ( eine Weihnachts feier der Hochichnle für Muſik ) , zugleich die

kſte Kinderveranflaltung des laufenden Unterrichtsſahres . Eiwas

Nuues und überous Schönes . . . Der Tannenbaum ſpendete ſein

wüdes Licht Walter Nehberg improviſierte über deutſche Weih⸗

dachtstieder, aus der kleinen Hausorgel entzücher de Farbenwirkungen

draneholend. und die Kinderſchar lauſchte ſtill und ernſt . Dann

ugen wir das alte Liet von der heiligen Nacht . Hermann Kupfer

85 it ſeinem ſchönen Organ und mit edler Einfachbeit die frohe

Jischaft aus Lukas, . Frätlein Johanna Killitzer ſang ſchöne

Nedracelede von Reinecke , Kinderlieder von Kehldorfer u. a

des Fräulein Hillitzer zuſammen . daß die kleine Ver⸗

lenrmiung ihren Veifall und ahr Entzücken aus fröhlichem Herzen

at . Noch fröhlſcher wurde die Stimmung , als Hermann Kupfer

böne Märchen von Anderſon und Grimm vorlas : zum guten Ende

de Walter Nehberg Klavier ' ſich ſelbst . Grieg und Jenſen . Mir

ANr bemunderten ſprachliche 5 5858
sſe wird in uns allen noch lange nach⸗

Wden
— 18

A. Bl. ( In Vertretung )

—Godiſche Dichtung und Muſſt ) hörte man am Dienstag abend

dadie 55 — — — Platz beſetzten Kaſinoſaal . Den muſtkaliſchen
des Programms , das Arien und Duette aus „ Clios “ , „ Lob⸗

wfang“ von Mendeleſohn und „ Jndas Makkabäus “ von Händel auf⸗

Dles , beſtritten trau Arlo⸗Schleſinger , Herr Mar Lip⸗

Deun und Fräulein Trude Traub ( Bealeitung ) . während die

derren Grünberg und Kolmar das geſprochene Mort lebendig

0 werden ließen . Frau Arlo⸗Schleſinger verfüat über eine im ganzen

I ſut durchnebildete Stimme und verſtetzt vor allem mit Wärme zu

nigen Die mimkafiſchen Föhiakeiten Mar Lipmanns , der eine Arie

E „ Judas Mafkabäus “ mit innerſter Beſeelung , von perſönlichſtem

Ampfinden erfüllt , ſang , ſind ſattſam bekannt , ſodaß es ſich erübriat ,
er darauf einsvgeben . Wilhelm Kolmar urid Mag Grünberg wuß⸗

ten mit fünf leidenſchaſtdurchglühten Gedichten des im Felde ge⸗
fallenen öſterreichiſchen Rechtsanwalts Hugo Zuckermann und den

vun heißer , ſchmerzlicher Sehnſucht durchzitterten Verſen „ Der Meſ⸗

ſias “ von Max Brod Funken in den 0 der Hörer zu entzünden
und ſie zu einer Flamme lohender Begeiſterung 9 entſachen . Zum
Schluß laſer die beiden Künſtler aus dem Beer⸗Hofmannſchen
„ Jakobs Traum “ eine Szene aus dem 2. Teil und die Schluß⸗

ſzene . Herr Grünberg ( Jakob ) erfüllte die klangvolle Deklamation

des Traumſpiels mit warmem , blutvollem Leben, wuchtig und macht⸗
voll brachte Herr Kolmar ( Edom ) die dramatiſchen Stellen voll zur
Geltung . Ueber die Dichtung ſelbſt wurde anläßlich der Berliner

Auffühcung an dieſer Stelle berichtet . 5 H. L.
— ( Theaternachrichten . ) In der Vormittags⸗Aufführung des nächſten

Sonntags , „ Entwicklung des Geſellſchaftstanzes “ , kommen
u. d. folgende Tänze zur Auſführung : Pavane , Gaillarde , Menuett , Gavotte ,
Allemande , Polonaiſe , Ländler , die verſchiedenen Rundtänze und von mo⸗
dernen Tänzen vor allem der Tango , die Braſilienne und der Fortrott .
Sämtliche Tänze werden von Aennie Häns und Alfred Landory aus⸗

geführt . — Die beutige Auffübrung des Weihnachtsmärchens „ Das neu⸗
gierige Sternlein um 3 Uhr . — Am erſten Feiertag
nachmitiags wird Halbes Liebesdrama „ Ingend “ , abends im Neuen
Theater zum erſtenmal in dieſer Spielzeit der Schwank „ Die ſpaniſche
Fliege “ gegeben . — Am zweiten Feiertag gebt im Nationaltbeater nacg⸗
mittags „ Die drei e mit Schmitz in der Haupt⸗
rolle , abends Auguſt Strindberas Paſſionsſpiel „Rach Damaskus ' “ in
der bekannten Beſetzung in Szene .

— ( Außzerord enfliches Orgelfonzerk Arno Candmaan am zwei⸗
ſen Meihnachtsfelertag . ) Wir vermeiſen nochmals auf das am 2.

Meihnachtefeiertag , Freitag , den 26. Dezember nachmittags pünkt⸗
lich 44 Uhr unter Mitwickung von Frau Jane Freund⸗Nauen ſtatt⸗
findende Orgelkonzert von Arno Landmann in der Chriſtuskirche .

— [ Runſkhalle . ) Am erſten Weihnachtsſeiertag ( 25. ) und
( 27. ) iſt die Kunſthalle g⸗ſchloſſen .

— (Die Tätigkeit des Freien Aundes . ) Mit dem Vortrag von Dr .

— am 19. Dezember ging die vorweibnachtliche Tätigkeit des Freien
undes zu Ende , um erſt im Januar wieder aufgenommen zu werden .

Es iſt ſeit der Wiedereröffnung der „ Akademie für Jedermann “ an 27
Abenden geſprochen worden . Der Durchſchnittsbeſuch betrug 5i Perſonen
am einzelnen Abend . Leider war es nicht möglich , auch ſchon das Aus⸗
ſtellungsweſen in der gewünſchten Weiſe zu beleben . Faft unüberwindkiche
Verkebrsſchwierigleiten ſtellten ſich in den Weg. Auch war der für Aus⸗
ſtellungezwecke allein noch verſügbare Raum des weſtlichen Andaus monare⸗
lang durch die Auſhängung der Pläne für die Schafweide⸗Bebaunngs⸗
konkurrenz und ſpäter durch die Ausſtellurn des Südweſtdeutſchen Kanai⸗
vereins unbenutzbar gemacht . Nachdem nun aber das Vortragsweſen
wieder richtig in Gang gekommen iſt . können auch den Ausſtellungen des
Freien Bundes wieder Kräſte zufalſen . Für die Verloſung werden Lort⸗

u Kunſtwerke erworben , deren Vorſübrung im Frübſabr fiattſinden
oll . So ißt zu boffen , daß gegen dat Ende des Winters im nächſten Jahre

der Freie Bund ſeine alte Blüte wieder erreicht bat .
— ( Der Vaithausſacl ) iſt an dieſer Sielle für ein Tanzgaſtſpiel von

Art der Schweſtern Mieſentbal als nicht geeignet bezeichnet worden . Es
war damit gemeint , daß ſich der Ballbausſaal mit ſeiner Bühne nicht für
ſalche Veranſtaltungen eignen dfürſte , die eines beſonderen ſzeniſchen Appa⸗
rates bedürften und bei welchen das volle Gelingen einer perſönlſchen
künſtleriſchen Darbietung in Frage fäme . Im ürbigen ſoll beute . um allen
Mißverſtändniſſen zu begegnen und dem kengiäbrig bewäbrten und aut⸗
geführten „ Baflbaus “ feinerlei Eintrag u tun — was bei der Beſprechung
des Wieſentbal⸗Abends auch in keiner Weiſe beahlichtigt war —, gugegeven
werden , daß ſich die geräumigen Söle des Ballbauſes für Verſammlungen
und Bälſe durchaus eignen . Mögen ſie, wie bieber , auch ferner der An⸗

Ernannt wurden der 2 Beamte beim Bezirksamt Ueber⸗

lingen Oberamtmann Theodor Winlermantel zum Amtsvor⸗

ſtand in Schopfheim , der frühere Oberamtmann Dr . Kaſimir Paul

zum Hilfsreferenten beim Miniſterium des Innern mit der Amts⸗

bezeichnung Regierungsrat , der derzeitige Bezirksarzt 2, Medizinal⸗
rat Dr . Eberle zum Bezirksarzt 1 in Karlsruhe , Bezirksaſſiſtenz⸗

arzt , Medizinalrat Dr . Theodor Baktlehrer zum Bezirks⸗

arzt 2 in Karlsruhe und der Norſtand des Fo : ſtamts Gernsbach ,
Okerförſter Dr . Rudolf Pfefferkorn zum Kollegialmitglied
der Forſtabteilung des Finanzminiſteriums unter Verleihung der

Amtsbezeichnung Forſtrat . 0

3 Mannheim — München . Seit 18. ds . verkehrt d53 ab

Mannheim 150 Uhr ohne Umſteigen München an 11 Uhr nachts

( wie bisher ) . Der Gegenzug Dd4 München ab 12 Uhr mittags
führt eine Pfälzer Abteilung , die über Bruchſal —raben geleitet
mird . In Bruchſal iſt Anſchluß an Perſonenzug 971 . in Graben
1 Stunde Aufenthalt zu Rerſonenzug 755 . Ankunft in Mannbeim
wie ſeither . 33 Uhr oder 8 58 abends . Hier iſt Beſſerung notwen⸗

dig und möglich .

Bom Gewerkſchaftsbund der Angeſielllen wird uns mitgeteilt ,
daß der Tarifpertrag für den Großhandel gemäß Veröffentlichu
im Reichsanzeiger für allgemein verbindlich erklärt worden ib
d. h auch ſämtliche Firmen des Großhandels , die den Vereipigungen ,
die den Tarifvertrag für den Großhandel unterzeichnet haben , nicht
angehören , ſind verpflichtet , ihren Angeſtellten die im Tarifvertrag
feſtgeſetzten Sätze zu zahlen und die ſonſtigen Bedingungen anzuer⸗
kennen , und zwar rückwirkend ab 1. November 1919 . Ebenſo iſt der

zwiſchen dem Zentralverband der Handlungsgehilfen , dem Verband

deutſcher Handlungsgehilfen , dem Verbond junger Drogiſten Deutſch⸗
lands , Ortsverein Mannheim dem Reichsverband deutſcher Ange⸗
ſtellten . der Vereinigung Mannheimer Anaeſtelltenausſchüſſe und dem

Arbeſtgeberverband des Einzelhandels in Mannheim am 5. Juni 1919

abgeſchloſſene Tarifvertrag zur Regelung der Gehalts⸗ und Angs⸗

ſtelltenbedingungen für die Angeſtellten im Kleinhandel gemäß

5 2 der Verordnung vom 23 . Dezember 1918 für die Gemarkung der

Stadt Mannheim und die eingemeindeten Orte für allgemein ver⸗

8 dlich erklärt worden und zwar rückwirkend ab 15. November
1 5

. Kirchenmuſtk . Für viele hieſige Muſikfreunde wird es ge⸗
wiß von großem Intereſſe ſein , zu erfahren , daß am hl . Weitmachts⸗

feſte der Kirchenchor der Joſephskirche beim Hochannte
eine von Herrn Haupile hrer L. Gaber komvonierte Feſtmeſſe für

Orcheſter und gem . Thor zum Vortrage bringt . Bei der Erſtauf⸗

führung im November 1918 in Innsbruck wurde die Meſſe von

dem dortigen kunſtſinnigen Publikum mit großem Beifall aufge⸗

nommen .
* Der Verein füär klaſſiſche Kirchenmuſit fingt am 1. Chriſt⸗

tag um Vormittagsgottesdienſt der Konkordlenkirche Es ſſt
ein Nos entſprungen “ von Michael Prötorius und „ Ihr Hirten

erm acht“, altes geiſtliches Volksſied .

Chriſtmette in der Chriſtuskirche . In der heutigen Chriſt⸗
meite um 5 Uhr ſingen der Mädchen⸗ und Knabenchor der Chriſtus⸗

kirche vierſtimmige Weihnachtslieder . Vom Turme der Kirche bläſt
der Bläſerchor des Chriſtlichen Vereins junger Mäönner .

G. In der Trinſtaliskirche ſingt am 1. Weihnachtstag der

Frauenchor „ Die Hirten “ , ein altes geiſtliches Lied und Fräu⸗
lein Hela Schaaf Weihnachtslieder von Cornelius .

Jubilare der Firma heinrich Canz . Wie alljährlich , ſo fand

auch in dieſem Jahr am geſtrigen Dienstag im Büro der Fabrik eine

zu Ehren der diesjährigen Jubilare der Ficma Heinrich

anz ſtatt . Die Firma zählt in dieſem Jahre nicht nur eine ftatt⸗

liche Anzahl Jubliare mit 25ſähriger Dienſtzeit , ſondern auch zehn
weitere Jubilare , die berelts 40 Dienſtjahre bei der Firma zurückge⸗
legt haben Insgeſamt blicken 30) Jubilare der Firma auf eine 40⸗
Abrige und höhere Dienſtzeit zurück . Das auerordentlich ſeltene
Jubiſäum einer 50jährigen Dienſtzeit bei der gleichen Firma feiert in

dieſem Jahre Herr Georg Kar ch, der am 3. Januar 1870 als junger
16ſähriger Dreher bei der Firma eingetreten war . Die Namen der

diesfährigen 40fährigen Iubilare ſind : Peter Gillet Wilhelm Gröhle ,
Breslau , Ludwig Mühlhölzer . Kaſpar Bähr , Karl Fleck , Johann

Kudel , Karl Laſch . Nikolaus Neher , Jakob Grobel Joſef Schneider .
Die 25jährigen Jubilare ſind folgende : Franz Lobs , Adam Wagner ,

Ferdinand Heck, Friedrich Wille , Johann Peter Winter , Jakob Stäbe⸗

ner , Berlin , Ludwig Leßle , Georq Diether , Emil Mieſchel , Heinrich
Adler , Jakor Müller , Leonhard Gallion , Johann Käſtle , Emil Wolf ,

Ludwig Höhr , Friedr . Differt , Joſef Metzger , Friedr . Lützel , Friedr .
Stadelbauer . Friedr . Macker , Wiſhelm Benkeſſer , Julius Schneider ,

Georg Pechtel , Idam Kaiſer , Philipp Mohr , Friedr . Büchler , Franz

Hardt , Nalentin Peter Schröderſecker , Wilhelm Sausbi r ,
Karl Schilpp . Bernhard Keck Auſterdem erhielten das Diplom für

20jährige Pienſtzeit bei der Fabrik⸗Feuerwehr der Firma die folgen⸗
den Wehrmänner : Georg Kirrſtetter , Karl Kochendörfer , Karl Ham⸗

mer , Jakob Ludwig und die Zugführer Ludwig Zimmermam und

Theodor Braun . Oömann Wiſhelm Boy . Friedr . Weid . Das Divlom

für 15ſährige Dienſtzeit erhielten die Wehrleute : Bernhard Karau ,
Franz Freund , Will ! Matter ; Horniſt Jakob Edelmann Auch Fran

Babelte Lähr möge im Kreiſe der Jubilgre Ermähnung finden , die

ſeit 25 Sahren ihres Amites als gewiſſenhafte Putzfrau waltet . —

Die von der Firmo für ihre Jubilare ausgeſetzten Geſchenke haben

in diefem Jahre als Ausgleich für den ſo außerordentlich geſunkenen
Geldwert eine entſprechende Erhähung erfahren .

„ Todesfall . Im Altert von 67 Jabren ſtarb in Malnz nach
mehr daigem Krankenlager der Generalvikar der Mainzer Diözeſe ,

Domdekan Prälat Sr . Selbſt , aus einer Lehrerfamilie in Mühl⸗

heim am Main gebürtig .

Pollzeibericht vom 24 . Dezember .

Verkehreſtörung . Eine Betriebsſtörung der ſtädtiſchen
Straßenbahn wurde geſtern vormittag dadurch perurſacht , daß ein

mit 80 Zentnern Koks beladenes Laſtautomobil an der Ecke der

Schwetzinger⸗ und Burgſtraße zuſammenbrach und auf das Geleiſe
der Straßenhahn zu liegen kam . Der Verkehr konnte nach etwa

80 Minuten wieder aufgenommen werden .

Unfälle . Ein 72 Jahre alter verheirateter Kohlenfuhrmann
von hier kam bei 4 an einem Randſtein zu Fall und zog ſich

ſchwere innere Verlezungen zu, welche ſeine Aufnahme inz Allge⸗
meine Krankenhaus erforderlich machten . — In einer Fabrik auf

dem Lindenhof geriet am 22. ds . Mis ein 55 Jahre alfer verhei⸗

toteter Schmied von hier mit dem linken Fuß unter eine ſchwere
Eiſenwalze , ſodaß ihm die Zehen gequetſcht wurden . — Beim

Schlittenfahren in Waldkaßenbach erlitt ein 17 Jahre alter

Schloſſerlehrling von hier einen Bruch des rechten Unterſchenkels.
Der Verletzte wurde hierher in das Allgemeine Krankenhaus über⸗

brt . — Im Hauſe Luſſenring 6 kam am 22. ds . Mts . ein 475

hre altes Kind dem Gasherdfeuer zu nahe , ſodaß ſeine Klelder
Feuer fingen . Das Kind wie auch ein ihm zu Hilfe eilendes

Dienſtmädchen erlitten ſchwere Brandwunden
Küchenbrand . Ein im Hauſe Vöckſtraße 16 durch unvor⸗

ſichtiges Megwerſen von brennendem Payier entſtandener Küchen⸗

brand wurde von Kindern des Brandbeſchädigten wieder gelöſcht .

Dlebſtabls , und Totſchlagsverſuch . In der Nacht
vom 20. zum 21. de. Mis . wurde von einigen nach unbekannten

Mannsperſonen , welche offenbar einen Einbruchsdſebſtabl zu be⸗

ehen die Abſicht hatten , auf den Nachtwächter einer in Mitleiden⸗

chaft gezogenen bieſizen Vaufſrma , in deren Anweſen in der

Diffeneſtraße mehrere Schüſſe abgeſeuert . Der Nachtwächter wurde

nicht verletzt .
Einbruchsdſebſtahl . In der Nacht vom 22. zum 23 .

ds . Mis wörde die Schauſenſterſcheibe im Schokoladengeſchäft
P 7, 16 von noch nicht ermietelten Tätern herausgeſchnſtten und

aus dem Ladenlokal Sctokolade , Tee , Kakng . Wein uſw im Geſamt⸗

merte von eiwa 8000 M. entwenbet . Um (achdienliche Mitteilungen

erſucht die Kriminalpollzei .
Gelddlebſtahl . Eine gerichtebekannte Straßendirne ſtahl

am 22. ds . Mts . abends in einer Wirtſchaft in K 8 einem voerheira⸗

teten Vodemeiſter von hier ennga 10 bates Geldb. Sie wurde

am gleichen Abend noch feſigennmen und in dae Amtsgefängnis

eingeliefert . Auf dem Wege Jtr Polizeimache wart ſie dreimal nach⸗
einander zuſammengeballte Geldſcheine weg , welche von dern

transporiſerenden Schutzmann mieder zuſammengeſucht wurden . Aeeflebengepentt uub bie Jellcha Geinhiäte fär Berche 2
JJCFFVVVVVVVVVVFFVV dieſe Weiſe konnten im gonzen 750 4 wieder beitzeb rocht toerden .
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Trunkenheit . Geſtern nachmittag um 1 Uhr betrat eine
Polizeipatrouille einen 21 Jahre alten ledigen Bahnarbeiter von hier ,
wohnhaft in der Neckarſtadt , wie er in ſinnlos betrunkenem Zuſtandein der Bedürfnisanſtalt Ecke Rheinſtraße und Luiſenring lag und
ſchlief Er wurde nach der Polizeiwache E 5 verbracht und nach
wieder erlangter Nüchternheit abends 10 Uhr wieder entlaſſen .

Entwendet wurden : In der Zeit vom 6 . bis 8 . Dezember
morgens auf dem Bahnträger Binnenhafen , langes Becken . von
einem Eiſenbahnwagen 2 viereckige , gräulſche Segeltuchdecken mit der
Bezeichnung : Textilwerke Bernhard Löb und Co . Commandit⸗Ge⸗
kſchaft , Sack⸗ und Decken⸗ ſowie Zeltefabrik in Worms . Die eine

ecke trägt die Nr . 4 und die andere die Nr . 7. — In der Nacht vom
13 zum 14. Dezember aus einem Keller eines Fabrikgebäudes in
Aheinau ein Ballen ( . 46 Ztr . ) erſtklaſſiges Sumatradeckblatt . Für
die Ermittetung des Täters oder für die Wiederbeibringung des ent⸗
wendeten Tabakes ſind 1000 Belohnung ausgeſetzt . Um ſachdien⸗
dienliche Mitteilung erſucht die Kriminalpollzel .

Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Hanflungen , darunter ein Schiffer von Ludwigshafen wegen
Betrugs , ein Kaufmann von Aachen wegen Hehlerei und 10 Perſonen
wegen Diebſtahls.
Spielplan den Natlonal - Theater⸗ Neuen Theater

b 5 1 Vorstellung 1 Vorstellung 5
24. M. 28 ; . EI Das neugierige Sternlein 3

28. D. 29 f. l . Jugend 2½ Die spauische Fnege 65
30 l . 4 Die Zauberſlöto 6

28 F. 31 . 1 Die drei Zwillinge 2 Bardler von Bevilla 6½
32 fl. J. Nach Damaskus 8¹⁴

N. S. 33 1 das neugierige Sternlein 5

28. 8. 2. Volmitagsauftührung
Gesellschanstänze 1194

21IB Tristan und isode Die spanlschie Pliege 616

Vereinsnachrichten .
Der Ingendbund Maunheim veranſtaltet am Samstag , 27 .

Dezember im großen Soal der Aug. Lamey⸗Loge ſeine diesjährige
Abendunterhaltung , zu der der Raumverhältniſſe wegen .
nur eine beſchränkte Anzahl von Eintrittskarten ausgegeben werden
können .

HDergnügungen .
Die beiden ſtädt . Weihnachtskonzerte im Nib⸗Iungenſaal

ſteden in dieſem Jahre nicht am erſten und zweiten Feiertag ſtatt .
Sie ſind vielmehr auf den erſten Feiertag , Donnerstag den 25.
Dezember und den darauf folgenden Sonntag , den 28. Dezem⸗
der mit getrennter Proprammfolge verteilt worden . Für die beiden
Konzerte , deren Beginn im weſhnachtlich geſchmückten Saale auf
jeweils 74 Uhr feſtgeſetzt wurde , iſt ein großer Mitwirkenden⸗
Apparat , darunter im Ganzen acht Geſangs , und Inſtrumental⸗
Soliſſen , aufgeboten worden . Außer den Darbietungen des
von Robert Hernried geleiteten „ Mannheimer Volkschor⸗
Werden Szenen aus Wolfrums „ Weihnachtsmyſterium “ für Soli ,
Orgel und Orcheſter zur Aufführung gebracht werden . Am
Donnerstag ſingt Frau Arlo Schleſinger die große Konzert⸗
arle „ Auf dem Meere “ Den ſoliſtiſchen Teil des Sonntags⸗

5 ogramms werden Elſe Tuſchkau mit einer Bohsme⸗Arie ,
rner Sieafried Rehberg ( Cello ) , Luiſe Schatt und Johannes

Heiſia ſdieſe mit drei weiteren Inſtrumental⸗Soliſten zu einem
Händelſchen Concerto oroſſo “ vereinict ) ergänzen
ÜAften im Mnuſterium ſingt der einheimiſche Tenor , Herr Gern⸗
Emig Angeſichts der Verkehrsſperre und des Ausfalls des
Konzertes am zweiten Feiertag empfiehlt ſich raſche Inanſpruch⸗
nahme des Vorverkaufs .

Kabarett Rumpelmaper . Anläßlich des Helligen Abends i11t die
eutige Kabarett⸗Vorſtellung aus . An den Feiertagen findet— um halb 4 Uhr und halb 8 Uhr eine Kabarett⸗Vorſtellung ſtatt .

Kaffee Numpelmayer . Vielſeitigen Wünſchen entſprechend , findet
am 1 Weibnachtsfeiertag , vormittags von 11 —1 Uhr ein großes Feſt ⸗
Frübhkonzert bei freiem Eintritt ſtatt . Herr Muſikdirektor Padoni
wird mit ſeinem anerkannt erſtklaſſigen philharmoniſchen Orcheſter ein aus⸗
erleſenes Programm zu Gehör bringen .

*
n Kaſſee und Weinhaus Börſe werden , wie aus der Anzeige in

dieſer Nummer hervorgebt , während der Weihnachtsſe ertage von 3 Uhr ab

—5 * Feſtlonzerte mit auserwähltem Programm voranſtaltet . 5
ellmeiſter Eugen Wagner beingt nachmittags und abends mit ſelner

anf 15 Perſonen verſtärkten Kapelle das beliebte Weihnachtspotpourri
75 Weihnachten “ von Koedel zur Aufführung . Alle Freunde guter

uſit ſeien auf dieſe Konzerte , die ſchon heute Nachmittag ginnen , em⸗
pfehlend aufmerkſam gemocht .

„ Der achtteitige May⸗Fiülm . Der
Fian Nurn

„ Die Herrin der
Welt “ iſt wohl der größte und teuerſte Fülm , der je hergeſtellt wurde . Er
Erſcheim in 8 Abteilungen , von denen jede eine in ſich abgeſchloſſene Hano⸗lung zeigt . Dieſe 8 Fülms werden in der Zeit vom 28. Dezember in Ab⸗

11 von 14 Tagen gezeiat . Den Anfang macht der erſte Teil : „ Die
reundin des gelben Mannes “ , welcher vom erſten Weihnachts⸗

zage ab im Palaſt⸗Theater vorgeführt wird . Drei Perſonen treten
darſtelleriſch in dieſem erſten Teil hervor . Zuerſt Mio May , der re⸗
kaunte Baritoniſt Michael Bohnen und ejn junger Chineſe , Br . Henry
Sze . Wir werden über die Eindrücke , die ber Film hinterlägzt , den
Feiertagen berichten .

Den Evange⸗

Nus dem Lande .
Heidelberg , 23 . Dez . Die im 70 . Lebensſahre ſtehende Eigen⸗

tumerin des Hauſes Vergheimerſtraße 38 , Frau Wwel abine Pol ,
bewohnte eine größere Wohnung ganz allein und hatte ſich gegen
mehrfuche Einmietungsverſuche erfolgreich geſträubt . Dies wurde
ihr Berhängnle . Am Sonntag abend drängte ſich ein Kerl bei ihr
ein , dem dieſe Verhältniſſe bekannt ſein mußten . Er überwältigte die
Greiſin . ftopfte ihr das eigene Taſchentuch in den Mund , warf ſie zu
Boden und feſſelte ihre Hände . Der mit dem Schrecken verbundene
Sturz dürfte bei dem hohen Alter ſchon den Tod der Bedauerns⸗
werten herbeigeführt haben . Der Mörder durchſuchte ſodann , lt .
„ Bad . Paſt “ , die Wohnung , durchwühlte alles nach Geld und Wert⸗

——4 und entkam unerkannt . Als die Frau ſich am Montaa nicht
chen eß , verſtändigten Hausbewohner die Polizei , welche die Woh⸗

nung gemaltſam öſſnete und die Tote im Flur ihrer Wohnung lle⸗
gend fand .

Sk . Blaſten , 23 .
N510

( Pr . ⸗Tel. ) Bei der geſtrigen
Dürgermeiſterwahl wurde ein weiterer ſtädtiſcher
Beamter aus Mannbeim , Diplominenieur Dr . Brandner .
beim ſtädtiſchen Hafen⸗ und Induſtrieamt , unter 98 Bewer⸗
bern zum Berufsbürgermeiſter von St . Blaſien gewählt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
＋Darmſladt , 22. Dez . Eine ſchwere Einbrecherge⸗

ſellſchaft , beſtehend aus einer ganzen Famille , wurde am Frei⸗
lag durch die Darmſtädter Kriminalpoltzel feſtgenommen . Es fallen
ihr wohl 25 der in der letzten Zeit vorgekammenen Einbeüche zur
Laſt . Es kommt noch elne ganze Reihe weiterer Perlonen , Die be,
Einbrecher und Hehler , in Betracht . Ganze Lager geſtohlenen Gute⸗
wurden entdeckt urd in Sicherheit gebracht . Auch die ganze Ein⸗
richtur g für die Herſtellung von Kartoffel und Brotkarten uſw .
murde in einem der Verſtecke gefunden .

Sportliche Rundſchau .
Zußban .

Phönix Ludwigshafen — Phönir Mannhelm . Die Mann⸗
ußballgemeinde ſieht dem am erſten Feier⸗

ag auf dem Phöoͤnixſportplatze ſtatlfindenden Treffen der beiden
Namensvetter mit beſonderer Spannung entgegen Der Platzin⸗

32 hal durch ſeine in letzter Zeit erzielten Reſultate 8 : 2 und
: 0 den Beweis erbracht , daß er ſich wieder in ſeiner früheren

beſten Form befindet , welche noch durch die enil . Mitwirkung des
glänzenden , dieſer Tage aus afrikanlicher Gefangenſchaft zurüctge⸗
kehrten kochkiaſſigen Spielers Max Voit verſtärkt ſein wird . ( Wei⸗

leres ſiehe Anzeige . ) 2—

Mihwoch . ben 24 . Hezemder 191f.

Handel und ilndustrie .

Hilft ein Staatsbankrott ?
Die finanzielle Lage des deutschen Vaterlandes ist nach

wie vor sehr schwierig . Der Finanzreformplan Erzbergers
ist zwar zu einem Teile durch Annahme des Reichsnotopferue -
sctzes u. des Umsatzsteuergesetzes durch die Nationaversamm -
luns eingeleitet , wiederholt wurde aber betont . daß dessen Hoff -
nungen in der Praxis sich nicht erfüllen werden . ganz abge -
sehen von der erfolgten Kritik seiner Wege . Der Haupt -
mangel bleibt aber immer noch . daß die Belastungen durch
die Kriegsentschädigungen noch gar nicht berücksichtigt sind .
Ihre Gesamtsumme steht heute immer noch nicht fest und
niemand wird glauben , daß sie geringer ist als hundert Milliar -
den Gold . was wir selbst ja angeboten haben . Kurz ausge -
drückt ist daher unsere Finanzlage gegenüber der Entente tat -
sächlich die eines zahlungsunfähigen Schuldners . Angesichts
dieses Umstandes überlegen viele hin und her . ob yes denn
Sinn hat . zu versuchen , unsere innere Finanzwirtschait zu -

nächst zu bessern und dann die Abwieklung der Außenschul -
den als die sekundare Last der besser gewordenen Zukunit zu
überlassen .

Hiezu hört man vieltach die Ansicht , daß eine Gesunduns
nur möglich sei . wenn sich das Reich in irgend einer Forin
von den auf ihm lastenden Verpflichtungen ( Zinszählung un
Innern und spätere Außenschuldenabtragung inkl . Verzinsung )
ganz oder zum wesentlichen Teil lossage . Der Finanzmaun
bezeichnet einen solchen Vorgang mit Staatsbankrott . Die
Frage ist also die , ob uns ein ganzer oder teilweiser Staats -
bankrott helfen kann .

Die Vertreter der Meinung , daß der Staatsbankrott aus
der finanziellen Not herausführe und neue Aufbaumoglich -
keiten schaffe , lassen sich bei ihrem Denken zu sel . r von der
Vergleichsvorstellung des Reiches mit einem heruntergewirt⸗
schafteten Einzelbetriebe leiten . bei dem im Falle der Ueber -

vergleich eingeleitei werden kann . Diese Auffassuns und Vor -
stelluns ist entschieden unrichtig . weil die deutsche Volksge -
samtheit die das Reich bildet . in einer Person Gläubiger und
Schuldner ist . Dies gilt für die inneren Schulden . Dazu
kommt dann das Ausland für die Auslaudsschulden . HHier
besteht das zweipersönliche Verhältnis des Gläubigers und
Schuldners . wobei aber auch zu berücksichtigen bleibt , daß
das Ausland sich an den Staat nur als den Repräsentanten
der Volksgemeinschaft wendet und in dem Falle , Wo der Staat
versagt , sich keinen Augenblick scheut , die Volksgemein -
schaft in ihren Teilen als für die Schuld mithaftbar zu be -
trachten .

Dies vorausgeschickt seien kurz die Arten des Staats⸗
bankrottis , wie sie praktisch in Betracht kommen könnten ,
betrachtet . Ein Programmpunkt der Unabhängigen Sozial⸗
gdemokratie ist es , den partiellen Staatsbankrott durch Annul -
lierung der Kriessanleihen zu fordern . wobei die Anleihebe⸗
trüge der kleinen Leute etwa bis s0o0 Mk . bestchen bleiben
sollen . Die Kommunisten gehen weitet und fordern den allge -
meinen Staatsbankrott , der eine völlige Annullierung der
Staats - und öffentlichen Schulden inkl . der Kriessanleihen in
sich schliet . Abarien eines versteckten Staatsbanktotts sind
die Einstellung oder Herabminderung der Zinszahlung usw .

Für unsere inneren kfinanziellen Verpflichtungen löst jede
Art des Staatsbankrotts ſolgende Wirkungen aus : Das ganze
inanzielle Fundament der Wirischaft würde neuerdings ins
Wanken kommen . Alle Banken , Sparkassen würden je nach
der Größe ihres staatlichen Wertpapierbesitzes das finanzielle
Gleichgewicht infolge des Zinsen - und Kapitalaustalles ver -
lieren . Die Mündelsicherheit der Staatspapiere usw . würde
ein Phantom . Der Staat hat aber gerade gegenüber diesen
Volkskreisen die Fürsorge übernommen , ihnen das Vermögen
zu erhalten . Der allgemein finanzielle Bankrott würde vom
Staat in die Einzelwirtschaft und in die ganze Volksgemein -
schaft hinein getragen . Die grölle Beunruhigung und Erschüt⸗
teruns des Wirtschaftslebens wäre die Folge . Der völlige
Zusammenbruch der Wirtschaft mübte damit gegeben sein .
Alle Möhe und Sorge . die Cefahren des Bolschewismus zu ver -
hindern , wären umsonst gewesen . Staatsbankrott in irgend
einer Form führt notwendig zum weiteren wirtschaftlichen
Chaos .

Gilt dies schon für die innerwirtschaftlichen Folgen . 80
erscheint ais entscheidender Moment , der einen Staatsbankrott
geradezu unmöglich macht , die Latsache unserer Auslandsver -
schuldung . klier haben wir doch keine Machtmittel . sie zu
beseitigen , etwa durch Nichtanerkennung . Der bkrott , der
zur Eutledigung der inländischen Gläubiger geführt hat und
die schwerste Wirtschafts - und Produktionskrisis bedeutet .
würde den Weg für den Zugrifi der Auslandsgläubiger vol -
lig frei machen . Unsere eigenen Volksgenossen hätten
wir ih « Ansprüche genommen , damit ihre Auslands -
schuld an 1. Stelle rücken kann . Die Commission des tèpara -
tions wird immer auf unsere innere Schuld Rücksicht nehmen
müssen , solange wir diese selust anerkennen wollen . Erst
wenn dies nicht mehr der Fall wäre , würden sie es erzwingen .
daß Reichs “ und Volksgesamtheit in harter Fron weitervege⸗
tiert . um immer zuerst die Auslandsschuld abzuarbeiten . Als
zahlungsunfähigen Auslandsschuldner den Bankrott nach
außen durch den Bankrott nach innen zu ergänzen . wäre Tor -
heit . Wir kämen aus der Notlage nicht heraus , sondern nur
noch weiter hinein .

Was hilft dann ? So wird mancher fragen . Die Antwort
ist schon oft gegeben und lautet : Arbeiten und Sparen . Wir
müssen das Verhältnis , daß wir mehr verbrauchen als Wir
produzieren wieder umkehren . Wie das möglich ist . ist auch

eschon oftegesagt worden , aber unbeachtet verhallt . Die Ar⸗
beit muß zunächst bei uns und in ganz Europa so gesteigert
werden , daß wir dem Weltbankier Amerika sagen können :
„ Gib Kredit , in unserer Wirtschaft bleibt ein UDeberschusß .
dein Geld ist nicht gefährdet , daß wir etwa deine Anleihen
auch hineinschustern . “ Erst die vermehrte Arbeit aller ver -
schüldeten Völker kann den Ausgleich für die im Krieg ver -
nichteten Werke schafſen und darauf kommt es an . Die Arbeit
ist das Grundlegende , die internationale Finanztransaktion .
die Folgeerscheinung . die heute wegen der europäischen Ar -
beitsunterbilanz noch Widerstände in Amerika findet und erst
im Vorstadium des Werdens ist . Pi .

Unveränderte Lage des Arbeitsmarktes .
Na . In Baden ist die Lage des Arbeitsmarktes in der

Berichtswoche vom . —14 . Dezeinber im wesentlichen unver -
ändert geblieben . Erzielte Besserungen wurden durch ander -
weitig eingetretene Verschlechterungen ausgeglichen . Beson -
ders ungüstis macht sich dabei wieder der erhöhte Kohlen -
mangel bemerkbar , der Veranlassung zu neuen Einschränk -
ungen und Schliezungen in den Betrieben gab . Aber auch ein
Mangel . an Rohmateria ] ruft besonders iin Nahrungsmittel⸗
gewerbe große Stockungen hervor . in Pfotzheim , trat
die außerordentliche Wohnungsnot det Unterbringung von
Arbeitskräften hemmend dazwischen . Der neu gegründeten
Bezirksstelle Hagenschieß der Bad . Land - und Siedlunssbank
G. m. b. H. wurden beteits 100 Notstandsarbeiter für Waldar -
deiten überwiesen .

In der Landwirtschaft haben Nachfrage und Angebot
nachgelassen , es werden nur noch Mädchen gesuchit , die mel -
ken können . In der Metall - und Maschinenindustrie kerrscht
eine größere Nachfrage nach gelernten Arbeitskräften . in
der Holzindustrie ist die Nachfrage groß , dagegen das Ange⸗
bot gleich Null . Die Bekleidungsindustrie hat sich in der
letzten Zeii sehr zu ungunsten der Schuohmacher entwickelt .
und im Vervielfältigungsgewerbhe besteht öbet haupt keine
Nachfrage nach Arbeitskräften , Im Cast - und Schankwirts⸗
gewerbe . sowie für häusliche Dienste werden nach wie vor
Küchen - , Haus - , Zimmermädchen und Köchinnen in grober
Zahl verlangt , der Bedarf kann immer noch nicht gedeckt
werden . Mansel besteht außer diesen Letaigenannten noch aa

schulduns die Sanierunt tegelm . nut durch Konkurs u. Zwangs -

Olendetzern . Sünslormern . Elekiromonteufen , Hammerschimie ' ⸗
den für 4000 ks Hammer ,

1
mern . Giehern . Lederpolsterern . Holz - und Keilerkülerk
Möbelschreinern , Wagueru und Schneideru .

Frunkturter Abendbörse .
Erankfurt . 23. Dez . ( Eis . Drahtb . ) Im Abendverkehr W

das Cschäſt bei lestem Unterton tuhig . Interessc bestand ſüt
Schiffahrtsaktien . wo Hapas und Norddeutscher Llosd retz
unisesetzi Kurden . Schautungbahn sewannen 1026 Uuterden Klektropabieren stellten sich Siemens u. Halske 39 höhet
Auch A. E. G. und Schuckert waren anzichend . Badische Anh⸗
lin verbesserten ihren Kurs um 4½ . Rüttserswerke uin .
wähtend Farbwerke Höchst 5½% verloren . Eine Steigeruns
von 10 % erſuhren Feinmechanik Jetter . Mannesmann stell⸗
ten sich 4 % höher . dagegen saben Phönix 3 % nach . Adlet
werke Kleyer erholten sich um 1276 . Bei mäßzig lebhaſtem
Geschäft konnten Kolonialwerte Erhöhungen etzielen .
leum stellten sich auf 7980 —8000 . South West gewannen 207%/

Otavi - Alinen z0gen mit 482 12 Mͤk. , Cenußscheine mit 449
11 . 50 Mk . an . Kanada lagen ruhig . Mexikanische Auleihen
zogen im Kurse an .

Heueste Drahtherichte
Die Zuckerpreisregelung tritt in Kraft .

JBerlin . 23. Dez . ( Eig . Dtahtb . ) BIit Zustimmung des
Reichsrate und der Nationalversammiuns sind die Verot
nungen über die Förderung der Zuckererzeuguns und 10Zuckerrübenanbaues nunmehr verötfeutlicht Korden . Danae
wird zu dem Zucker . , der vom 1. Januat an von den Fabtihen
abtzeliefert wird . ein Zuschlag von 23 Mark auf den 2if.
er hoben und zu einein Fond angesammelt , aus dem die Zuckel
cübenanbauer u. Zuckerfabriken für die besonderen Unkostes
dieses Jahres entschädigt werden sollen . Für das azchst “
Jahr ist ein Rohzuckerpreis von 130 Mark für den Zen
gesichert .

Kohlensyndikat und geplante Preiserhöhung .
w. Essen , 23. Dez . ( Drahtb . ) In der Zechenbesitzervel

sammlung der rheinisch - westfälischen Koblensyndikate wuld
beschlossen . in der ain 30. Dezember 1919 tattt „ ienden 8
ung des Reichskohlenverbandes über die Preiserhöhung
verhandeln . Diese soll die notwendige Hebung der technt
schen Leistungsfähiskeit der Zechen dienen uné den in
letztien Monaten ganz außerordentlich gestiegenen Materiag
preisen Rechnuns tragen . Außerdem wurde mitgeteilt . 445
auf Crund des 10 der Ausſührungsbestimmungen 20
Kohlenwirtschaſtsgesetz vom 23. März Heintich Kucrup
den Vorstand des Syndikats eintrat . — In der nachtolgendel
aubßerordeninehen OGeneralversammluns der Arbeiter
cheinisch - westfälischen Kohlensyndikate wurde geinak d
Bestimmungen des 3 11 derselben Verordnuns Oito Heb
Heinrich linbusch , Cerhard Schmitz und der Steiger Halb⸗
kell in den Aufsichtsrat gewählt .

Metallpreise in Berlin vom 23 . Dezember 1919 .
. Berlin . 24. Dez . ( Eig . Drahtb . ) Elektrolyikupfer : Fest

stellung der Vereinigung für die deutsche Elektfolytkup
notiz : Mk . 2316 .

Notieruntzen der Kommission der Berliner Metallbörse

Kesselschunieden , Schleifernu , For

Pelſ

Rafſinadekupfet , 99 —99 . 3 ½ Mk . 2100 —21580 . Origmalhülteg
weichblei Mk . 840 —800 . Hüttenrohzink . Syndikatspreis Ma
450 . Preise im freien Verkehr Mk . 700 —780 , Originalhüttel
aluminium 89 —99 “ in gekerbten Blöckchen Mk . 3100- 31850 ,
Einn . Banka . Straits . Billſton Mk , 6180 — 6200, Hüttenzinn mim,
destens 99 7% Mk . 6000 —6100 . Reinnickel 98 —- 99 Mk .
bis 4100 . Antimon - Regulus Mk . 950 —970 .
Eine 2. Kapitalserhöhung bei Dr . Paul Meyer . - . , Berlis ,

Berlin , 24. Dez . ( Eig . Dralitb . ) Die Gesellschaſt beantragi
die Verdoppelung des Kapitals von 6 auf 12 000 00 M. Die
neuen Aktien werden von einem Konsorium unter Führung
elektrischen Licht - und Kraftanlage . - G. übernonimen und durch
die Deuische Bank den alten Aktionären im Verhälmis von
zu 1127 angeboten . Das ist die zweite Kapitalserhöhung i .
nerhalb weniger Monate .

Die deutsche Speiseölindustrie und das Ausland .

Berlin . 24. Dez . ( Eig . Drahtb . ) In einem Aulrul , den 11Direktion der Bremen - Besigheimer Oelſabriken versendet , wWir
darauf hingewiesen . welche OGeſahren der deutscnen Speiseölindi
strie drohen infolge der Bemühungen des Auslandes , deutsche
Werke aufzukaufen . Eine der bekanniesten Fabriken . die Oelfabfil
Oroßgerau - Bremen ist bereits in die Hand des Auslandes
üborgegangen . Die Verwaltung der Bremen- Besigheimer Oellabril
warnt daher die Aktionäre davor , ihre Aktien an Auständer 2

verkaufen . 4

0 *

. Beriiu . 24 . Dez . EEig. Orahſb . ) Der Reichsdbmemissar gbt
jetz die neuen Zementpreise bekannt . Die Preiserhöhung für 4
Zementverbände ist M. 59 für 10 000 kg . ö

Die Verwaltung der Wanderer- Werke beantragte die verten
lung einer Dividende von 203 gegen l. V. und 10
Bonus .

In der außerordentlichen Oeneralversammung der Eislebene
Diskontogesellschaft wurde der Antrag angenommen , das
mögen dieser Gesellschaft unter Ausschluß der Liquidation à
die Kommerz - und Diskontobauk in Hamburg - Berlin zu
gen . angenommen .

— — . — ñ̃ — ̃ ! . — — — — — —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Dezembet
—

Fepalstatton vom Oatum 0nedei 10 % % 2 2 24

Sohustecinseie . 16 . 4 . 26 . 33 26s6 Abende 6 Ub
V 220 216 243 2½8 Lachm 2
vararn „ . 0 . 9 . 8 407 . 11 3 . Naonm 2 Ui⸗nannbeim 4289 27 22 30 321 4 Korgens 7
alnren „ „ „ 40. 76 . 70 . 75 . 62 F . 1 Uhr
Kaus „5„ %% „%%„%„%„ vorm 2 Uht
Ktin Nachm .2
vom Neckar :
Gannhelm „ „ 290 20 . 4 402 40 4 % vorm .7 Ubr
Hellbronnn „ 408 5 . 60 . 5 vorm .7 U
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Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .

Unbeſugter Nachdruck wird gerichtlich verſolgt .
25. Dezember : Bedeckt , naßkaͤlt, Niederſchläge .
26. Dezember : Bedeckt , teils Niederſchlag . Normal temperiert .
27. Dezember : Veränderlich . kalt .
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Schluß des redaktionellen Teils .

Der Gr gie Hengmudböm ?
Aabein Jeg . ee B4¹⁵
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fjeillge lacht .
Don Allce Frelin von Gaudy .

Wir grüßen dich, heilige Uacht , wie der Schiffer das Tand ,

Wie der müde Zugvogel grüßt ſeinen Heimatſtrand ,
Wie der Wüftenwanderer der Oaſe traulichen Grund .

Unfre lzerzen ſind ſchwer von Leid , unſre Füße ſind wund .

Unſre Sehnſucht nach Frieden , glühend und ungeſtillt ,
Drängt hin zu der Güte , die deiner Botſchaft entquillt .
Du bringſt uns für Stunden Dergeſſen und Freudeſcheln ,
In dein weihevoll ſeliges Leuchten ſchließe uns ein

Taß uns wie Kinder , erwartungsvoll
Und ſchlichten Sinnes , dein himmliſches Wunder ſchaun

Das alle Dölker umfangen ſoll ,
Und goldne Brücken aus göttlicher Tiebe baun ,

Taß uns glauben an lichten Zukunftstag ,

Caß hoffen uns , die zu hoffen verlernt ,

Und neue Zeiten , da jede Uacht beſternt ,

Und die Sonne erſtorbenes Teben zu wecken vermiang !

Wenn durch das Schweigen der deutſchen Winternacht
Die Glocken gehn ,
Latz uns vergeſſen , was Cod und Leid gebracht ,
Und aufwärts ſehn !
Caß uns herzen und hände heben
In dein verklärendes Licht :
Deiner Fülle ſtrömendes Teben

Erſchöpft ſich nicht !
4˙*

Dunder der Chriſtnacht .
Diel früher als den weihnachtlichen Cannenbaum , das Abblld des

indogermaniſchen „ Weltbaums “ , hat der deutſche Dolksglaube andere

Bäume und Blumen auf wunderſame Weiſe mit der Chriſtnacht in

berbindung gebracht , galt doch dem frommen Dolksgemüt ſeit alters

die Chriſtnacht als Wundernacht . Um die zwölfte Stunde tuen ſich da

die Berge auf und zeigen da die verborgenen Schätze ihres tiefſten

Schoßes , und das Waſſer , das von den Bergen rinnt , wird zu lauterm
Wein . Die Döglein erwachen zu einem kurzen Loblied aus ihrem nächt⸗

lichen Schlummer , das Oieth in den Ställen fällt auf die Knie , wird für

dieſe eine Stunde des heils mit Sprache begabt und betet den Schöpfer
an . Und nicht zum wenigſten tuen die Wunder der Chriſtnacht ſich im
Pflanzenreiche kund . Unter dem Schnee wird die wintertote Erde grün ,

der Wald ſchlägt aus . und alle Bäume ſollen , wie es im deutſchen Volks⸗

lied heißt . „ zu dieſer Stunde zu Rosmarin werden “ , eine Wendung , der

die Beobachtung zu Grunde llegt , daß dieſer immergrüne Halbſtrauch
an ſchönen und beſonders warmen Wintertagen ſeine Blüten öffnet ,

beſonders in den milden Länderſtrichen am Mittelmeer . Wie dort der

Rosmarin tatſächlich ſchon um die Weihnachtszeit ſeine Blüten treibt ,

ſo ſollen in der Geiſterſtunde der Chriſtnacht vor allem Apfel. und

Kirſchbäume blühen und Früchte tragen ; aus dem Mittelalter liegt eine

Anzahl von Berichten vor , unter anderm ein ſolcher aus dem Jahre 1430 ,

in dem es von ſo einem Wunderbaum heißt : „ In der rauheſten und

unangenehmſten Jahreszeit , immer nur in der Uacht der Geburt Chriſti ,
trug er Apfelblüten von Daumesdicke . Es pflegen daher aus Nürnberg

und den umliegenden Gegenden glaubwürdige Leute herbelzukommen
und die ganze Uacht zu wachen ,um die Wahrheit davon zu prüfen . “

Kehnliches wird aus der Würzburger Gegend berichtet und von Tribur

am Nhein . Wie Cille in ſeinen Jorſchungen über den Weihnachtsglauben
nachweiſt, reichen die Berichte über blühende Bäume der Chriſtnacht
bis auf arabiſche Quellen des Jo . Jahrhunderts zurück , während der

ülteſte deutſche Beleg im „ Feben der heiligen Hedwig “ , die um 1180

in Frankreich geboren wurde , zu finden iſt . Auch in einem Schreiben

des Biſchofs von Bamberg vom Jahre 1426 , das an Nikolaus von

Dinkelsbühl gerichtet iſt , werden zwei Hpfelbäume ermähnt , die in der

Chriſtnacht geblügt und Früchte getragen hätten , die ein gewiſſer

Seilage des Mannheimer General⸗N
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Andreas von Weitra , der den Bericht beſtätigt , ſogar ſelbſt in Händen
gehabt haben will und deren Farbe und Ausſehen er genau beſchreibt .
Auch der berühmte Wiener Kanzelredner Abraham a Santa Clara iſt ein

Ründer des frommen Dolksglaubens an die Wunder der Weihnacht ,
wenn er ſagt : „ Wie Gottes Sohn geboren ward , da haben ſich ſehr viele

Wunderdinge zugetragen . Der ziemlich tiefe Schnee iſt in ſelbiger
Gegend augenblichlich verſchwunden , und erſchienen die Bäume mit

Blüten und hlättern , die Erde aber mit den ſchönſten Blumen bekleidet ,

gleichſam geſchmückt ! “ Auch Hopfen und Wein ſollen in der hetligen
Uacht grünen und blühen , und im Jahre 1663 zählt Pratorius acht
Pflanzen auf , die ihre Blüten dann erſchließen und deren Anfangsbuch⸗

ſtaben das Wort „ Deihnacht “ ergeben : Welke Poley , Epfel . Indianiſche
Nelken , Uteswurz , Andriana , Crokus , Heren⸗ oder AKlantwurz , Celge

oder Sweige von Kirſchen . Noch heute erinnern an dieſe Wunderblüten

die vielerorts gepflüchten St . Barbarazweige , Reiſer von Kirſch⸗ und

Apfelbäumen , die am St . Barbaratag , dem 4. Dezember , gebrochen und

im warmen Simmer in Waſſer geſtellt , um die Weihnachtszeit ihre
Knoſpen erſchließen und in ihrem weißen Blütenflor ſich mit dem

dunklen Tannengrün zum lieblichſten Feſtſchmuck der Chriſtnacht einen .

＋* ö N. P.

weihnachtshoffnung .
Von Karl Helnz Coburg .

Um in dieſem Jahre echte Weihnachtsſtimmung aufzubringen ,
braucht man Ermutigung und innere Kraft . Zu ſchwer iſt das Leid ,
zu groß ſind Enttäuſchung und Entſagung , zu trübe iſt die Zukunft ,
um die weihnachtliche Freude ſo rein wie in vergangener Frledenszeit
empfinden zu können . Gewiß . die liebgewordenen Weiſen von der „fſtillen
Nacht , heillgen Uacht “ werden auch jetzt wieder ertönen . ÜGber uns

Helteren erſcheinen ſie wie ein Gruß aus glücklichen Kindheitstagen ,
der das herz mit ungeſtillter Sehnſucht erfüllt . Wir fühlen den Schmerz
der Wunden dieſer Zeit , wir gedenken derer , die uns der Cod entriſſen ,
wir weilen im Geiſte auch bei den Hunderttauſenden , die immer noch
in Gefangenſchaft ſchmachten und nun zum ſechſten Male keine deutſche

Weihnacht daheim erleben .

Als es noch Krieg war , glauben wir , bald ein Ende vor uns zu ſehen .
Wir hofften auf die Erfüllung der alten Botſchaft „ Friede auf Erden “ .

Nun ruhen ſchon über ein Jahr lang die Waffen , doch das Schichſal
zeigt ſich noch herber als zuvor . Dielen unter uns erſcheint die Der⸗

kRündung der Liebe und des Friedens als ein hohn auf Chriſtenheit
und Renſchentum ; ihnen iſt die Botſchaft der heiligen Uacht unvereinhar

mit dem finnloſen Treiben der eigenen Dolksſchäblinge , wie mit den

haßerfüllten und Elend bringenden Erpreſfungen unſerer äußeren Feinde .

Tlebe Erinnerungen an vergangene beſſere Zeſten oder bange Ühnungen
Rund furchtbare Ungewißheit gegenüber der Zukunft verdoppeln das Ceid

und vertiefen die Schmerzen .
So könnte die ſtille Nacht die dunkelſte ſein , wenn nicht gerade ſte

es wäre , die den tröſtenden Lichtſtrahl , die hoffnung , bringt ! Iſt
doch das Chriſtfeſt mit ſeinem Wunderglauben ganz dazu angetan , uns

alle mit neuer Kraft zu erfüllen , damit unſere müden , oft hilfloſen
Blicke nicht mehr umherirren , ſondern emporblicken zum ewigen
Ticht . Wohl ſtrahlt der weihnachtliche Glanz heute ſchwächer als ſonſt ,
aber um ſo heiliger empfinden wir , daß das Feſt der Tiebe nie not⸗

wendiger war als fetzt , wo ſo viele Tränen zu trocknen und Seelen zu

tröſten ſind . Unſere Liebe ſoll wachſen mit dem zunehmenden Leid und

der Derwirrung der Dölker . Und es iſt gut , daß es ein Feſt gibt , das

uns beſonders zu dieſer Clebe ruft , damit das Feuer nicht erlöſche . Wir

müſſen alle Kräfte der Clobe und des Dertrauens in ſtärkſtem MRaße
lebendig wirken laſſen , wenn die koſtbarſten und edelſten Güter der

Menſchheit nicht verloren gehen ſollen .
Wie die Liebe , ſo der Friede ! l Zu einem tlefunglücklichen Dolk kam

Jeſus in der Zeit der höchſten Hot . Sagt uns das nicht , daß gerade jetzt

auch in unſerem bolke mit all ſeinem Jammer und Elend für Jeſus

die beſte Zeit iſt ? Gerade der Weihnachtstroſt gibt uns die Gewißheit ,
daß die Cränen der letzten Jahre nicht vergebens gefloſſen ſind . Die

Augen werden wieder leuchten , beſtrahlt vom ewigen Licht . Die Sorgen ,
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die uns jetzt umdunkeln , werden einſt ſchwinden . Und wenn wir , unſere Kinderglück erhielten , daz ſie für dieſen heiligen kibend ſelbſt zu KindernKinder und Kindeskinder , das hienieden nicht mehr ſchauen , was des wurden , und ſo hat uns die Weihnachtszeit mit dem warmen hellenSehers leuchtendes Auge ahmend erblickte , die Zeit kommt auch für uns , Glanz , den ſie in die Herzen gibt , den tiefen Sinn und die rechte Artvon der es heißt : Es wird des Friedens kein Ende ſein ! des Schenkens gelehrt .Ciebe und Frieden in unſeren Herzen geben uns , trotz aller Wirrniſſe 5
4und Gefahren , neuen Glauben und ſchöpferiſchen Willen . Sie erfüllen

uns mit Weihnachtshoffnungl die Kräfte , die vom Stall zu Sleben Jahre .Bethlehem ausgehen , haben einſt die Welt umgeſtaltet , ſte wirken und
weben auch in unſerer Zeit ; ſie ſind ſtärker und mächtiger , als die

Eins

ee N Scrger .
Menſchenſeele ahnt . Darum empfinden wir die erſte wehmütige , zage döruck nerboten .
Zeligkeit , die uns das Wiederglaubenkönnen gibt ; darum lautet unſere Sieben freudloſe . tote Weißnachten . Es iſt nicht wahr , man kann
weihnachtliche Hoffnung : es gibteine Erlöfung ! Im dunkel nicht jeden Cag zum Sonntage machen . Das dem Sonntage zu eigendieſer Cage wollen wir Gottes Spur ſuchen und die Menſchenſeele empor -

als ſelne Weſensart vom Himmel ber. das ſteht ſedem anderen Cagereizen zum reinen , klärenden Licht ! Wir wollen den Klang der Weih⸗ fremb im Geſicht als etwas Unnatürliches . Und es iſt nicht wahr . daßnachtsglocken in uns aufnehmen , wir wollen als Deutſche wieder an Weihnachten ein Cag ſei wle die übrigen dreihundertvierundſechzig , dieuns ſelbſt glauben , uns ſelbſt Frieden geben und zuverſichtlich vor⸗ lelchtfüzig oder ſchleppend , je nachdem , hinter die Berge wandern , wowärts ſchauen ! die große Mutter Ewigkeit ihrer wartet .

4 Das Herz läßt ſich nicht belügen und fordert ſein Recht unerbittlicherals der härteſte Schuldvogt .
lergt Siebenmal hintereinander hat die einſame Frau auf dem Hügel⸗

Wie die Deutſchen das Schenken le en. hofe jämmerliche Weihnacht gehabt . Siebenmal hat der Chriſtbaum( Eine Weihnachtsbetrachtung . ) auf dem Ciſche geſtanden , geſchmückt mit Lichtern , behängt mit demDie Seligkeit des Schenkens , des Fortgebens einer Sache Sterat . der den Greis zum Kinde. das Kind zum Weiſen macht . Steben⸗eigenſüchtige nur um den zu „ ee 8 mal hat ſich ein zitternder Frauenarm ausgeſtreckt , um die Lichtleinlaltet ſich am Weitnachtsfelt in ihrem ſchönſten Glanz , und die felbſtloſe aufflammen zu laſſen , der abgrundtiefe Schmerz bat aus den grauen ,Freude an der Freude anderer iſt uns heute in Fleiſch und Blut über⸗ tränenmüden Augen geſchrien , die Ciebe trat bittend und ſchmeichelnd,gegangen . Dieſes Sichentäußern eines Wertgegenſtandes iſt aber für heilige Schauer weckend , über die Schwelle und ging weinenden Auges.den primitiven Menſchen durchaus keine ſo natürliche Sache , wie uns Das Frauenantlitz verſteinte , die Cippen lagen blutleer aufeinander ,wohl beute düngkt . Es hat vieler Jahrtauſende bedurft . bevor die menſch . und das unnatürliche : Hein — trotzte in die heilige Stunde wie einhelt , vieler Jahrhunderte , bevor die Deutſchen dies Glück des Schenkens Fauſtſchlag ins Geſicht des Gottmenſchen . Slebenmal . —
lernten , und das Chriſtfeſt iſt es geweſen , das uns dieſe Sitte als ein Sieben Jahre iſt es her da ſtand die Nutter am Ciſche neben demTeil unſeres Cebensgefühls eingepflanzt hat . Alle Dölker kennen in Bäumchen , ſtrich mit linden Fingern über die bewimperten Zweige ,einer ziemlich langen Periode ihrer Kulturentwicklung nur ein Geben , faltete die Hände , ſah kindgläubig zur Decke. und gab dem herzen nach .das lich aus einer Derpflichtung herleitet . oder das Darreichen eines Bub , du lieber . Fott verzeih mir , daß ich dich ſo lieb habe , da du michDinges . das wieder zurückgefordert werden kann oder ein Schenken auf doch drelmal ſo bitter enttäuſchteſt . Ich kann nicht anders . ich glaubeGegenſeitigkeit . So war es auch bei den Germanen . Unſer Begriff des dennoch an dich. “ Und zitternd entzündete ſie das erſte Tichtlein amSchenkens war ihnen vollkommen unbekannt . Das geht ſchon daraus Baume . eine weiße , glatte Kerze , die mit frommem Scheine ins Weih⸗hervor , daß das Wort „ Schenken “ noch in der Blütezeit des Mittel - nachtsdunkel griff .
hochdeutſchen uur »einſchenken , zu trinken geben “ bedeutet . Erſt ganz Da kam ein ungleichmäßiger , wantzender Schritt auf die Nür zu ,am Ende des Mittelalters erhüält das Wort allmählich die heutige Be - da ſtand einer eines Atemzuges Tänge an den Pfoſten gelehnt . riß ſich auf ,deutung . weil der . geſchenkte Crunk “ ein unbebingtes Ueberlaſſen des ſtolperte , wankte unter der Cür , und es brach ihm ein einziger , gequälterBieres oder Weines „ Huf Uimmerwiederſehen “ darſtellte für Lippen .
das mehr und mehr aufkommende freie und unwiderrufliche Ueberlaſſen
das wor Achenten⸗ gut paßte . bGechene⸗ wurden im mittelalter Da ſtockte der Frau der Herzſchlag . Sie richtete ſich auf zu ſchiernicht als Gnade erbeten , ſondern als gutes Recht gefordert . Wie un⸗ übermenſchlicher Größe. unnahbare Hoheit auf dem Autlitz , und die
geſtüm verlangt 3. B. Walter von der Dogelweide ſein Tehen , und über - Kugen waren wie ſtählerne Klingen .daupt glaubten Ritter , Knechte und Sänger für ihre Dienſte Gaben - Du haſt wieder geſpielt 7
beanſpruchen zu dürfen . Das Geſchenk war nur eine beſondere Form Und der ſchlanke . junge Menſch . bildſchön in den Cagen der reinendes Tohnes . ſowie die „ Geſchenke “ , die die Fürſten und Klöſter erhielten , Freude , verwüſtet letzt durch Selbſtanklage und zerfleiſchte Nächte ,nichts anderes waren als — Steuern . Wie der herrſcher nur das Gut hob blaſſe . zuckende Hände Ein erbarmen flehendes Herz griff nach demaller verwaltete und von ihm mittellen mußte , ſo hatte auch der reiche ſtärkſten Stabe . „Mutter ! “ Und der Stab zerbrach.Privatmann ſeine Habe als ein Darlethen Gottes , und die Almoſen , die Gerecht in ſich, unerbittlich . eine zürnende Heilige . ſtand die Mutter
er gab . nahm der Bettler als einen ihm gebührenden Anteil . Geſchenke , am Liſche , und das einſame weihnachtslichtlein bettelte umſonſt mitmie ſie die Helden bei Homer oder in den altgermaniſchen Sagen geben , zitternden Strahlen für den Schwachen , der ſich in die Unergründlichkeitbedingen ganz ſelbſtverſtändlich ein Gegengeſchenk . Im altdeutſchen der Mutterliebe in grauen Hottagen hineingewühlt hatte mit auf⸗Becht gibt es eigentlich keine Schenkung : inſoweit ſie erfolgt , wird ſie gepeitſchtem Glaubenwollen .
unter einem Scheinkauf verborgen , und das Geſchenk war nur ein be⸗ ⸗Du haſt wieder geſpielt . — Sag ' nichts . “ Die Mutter langteſchränktes Eigentum “ das wieber zurückgenommen werden konnte , denn binter ſich , zerdrückte das zitternde , weinende Jlämmlein mit hartendie trotzige Weltanſchauung der Germanen duldete kein mühelos er⸗ Jingern , der Weihnachtsmond hob ihr bleiches Antlitz aus der NUachtworbenes Gut und knüpfte den Begriff des Eigentums an Kämpfe und heraus . „ Es iſt genug . Ich vermag nicht mehr , an dich zu glauben .
Mühen , an Arbeit und Schweiß . Unſere Wege gehen auseinander .

Kus der hochentwichelten Kultur der Römer kam der Begriff des der glimmende Lichtdocht kniſterte , eff Stöhnen vor dem Sterben .
reinen Schenkens zuerſt in den Ueufahrsgaben , den Strenae , nach Und es war ſtill in der Stube , in der die Liebe ſich grauſam ans
Deutſchland . Zu Ueujahr erhielten Beamte und Geſinde beſtimmte über Kreuz ſchlug .

dhre Entlohnung binausgehende Dergünſtigungen, und als die Kirche ⸗Mutter . “ kam ein lallender Taut von der Qllre her , ich will
den Zahresanfang auf Weihnachten verlegte , da wurden nun dieſe wandern und will warten . Jedesmal aber , wenn der Weihnachtstag über
Deputate am Chriſtfeſt verabreicht . Ebenſo wurde der früher zu Mar⸗ die Berge kommt . will ich drauzen ſtehn und auf ein Zeichen hoffen .tini fällige Cohn für die Knechte und Mägde an dieſem Feſttag verteilt . Des Chriſtbaums Cicht Joll es mir künden , wenn der Cag da iſt , an dem
Andererſeits brachten die Tehnsleute den Fürſten und Abteien zu Weih - du mir vergeben kannſt .
nacht „ Geſchenke “ dar , die in Geld und Naturalien beſtanden und Die Cür knarrte . Da trat die Nutter einen Schritt voran , einen
„ſteara “ hießen , wie ſie denn auch nichts anderes als Steuern waren . harten . feſten Schritt , unter

dem die Diele ſtöhnte „ Junge , ſpar dir WegDenn all dieſe Spenden waren keine freiwillig dargebrachten Geſchenze , und Mühe . Du warteſt umſonſt . “ —
ſondern Pflichtgaben , die entrichtet werden mußten . Das Hingeben von Es ſind ſteben Weihnachten hingegangen , ſieben lichtleere weih⸗Dingen , die über das beſtimmte Maß hinausgingen , empfand man ſogar nachten , die hoffnungsfrohen Auges auf den hügelhof zuſchritten und
direkt als anſtößig , und deshalb wurden ſtrenge Derbote gegen ein taumelnd , gebrochen über das ſchneeige , ſchweigende Cand jenſeits hinaus
übermäßiges Schenken zu Weihnachten erlaſſen . Erſt ganz allmählich wanderten und die Cränen rinnen ließen .
bringt das Chriſtfeſt durch den Geiſt der Tiebe und des Mitleids , den Frau Marlanne hat im erſten Jahre das Cännlein , das ihr die
es ausſtrahlt , eine Wandlung in die altdeutſche Auffaffung vom Schenken . Magd gebracht , das ſchmuckhe , grade Bäumchen , das war wie ein
der Presbyter kilho , der uns um 1400 in ſeinem Schreiben über den ſtrahlender Knabe , vor die Cür geworfen , hat ſich eingeſchloſſen , die
zlargum sero “ . b. h. den „freigebigen Abend “ , eins der älteſten erhaltenen Fauſt hart auf den Ilſch gelegt und das : Uein , — vor ſich aufgebaut
Dokumente über die Weihnachtsfeier geſchenkt hat , empfindet zwar die wie Zyklopenwerk gegen Meeresbrandung, gerecht in ſich und einſam .
weihnachtliche Freigebigkeit als etwas ſehr Ungewöhnliches , wobei der Sie hat im zweiten Jahre das Bäumlein auf den Ciſch geſtellt , hat
Menſch ſeine urſprünglich habgierige Hatur “ völlig ins Gegenteil ver⸗ darunter geſeſſen mit ſtarren Augen und murmelnden Tippen . „ Wie
kehren müſſe , betont aber . daß „ die gläubigen Chriſten an dieſem Abend war er ſchön . da er noch ein Knabe war . Sein blondes Haupt und ſein
freigebiger ſind , als zu anderen Zeiten . zu Ehren und Gedächtnis der grozes Auge ! Und er hat mir die Arme um den hals geſchlungenFreigebigkeit Gottes “ , der uns das größte „ largum sero “ . das er im und .. .. NMein , er hat ſeines Daters Hamen ehrlos gemacht ! “ Am

immel gehabt habe , nämlich ſeinen eingeborenen Sohn . geſchenkt habe . Morgen fand ſie einen Zettel vor der CTür, auf dem ſtand : „ Kann auch
Der rechte Sinn des Schenkens iſt aber erſt allgemein verbreitet worden , eine Mutter ihres Kindes vergeſſen 7
als Weihnachten ein Feſt der Kinder wurde . Der heilige Martin und Uoch fünf Jahre hat ſie . die ſich das Jahr lang ſtolz hielt und
der heilige Uihlas , die im Mittelalter an ihren Feſttagen die Jugend harten fiuges unter den Leuten ging , am Weihnachtsabende in ſicherfreul hatten , mußten immer mehr gegen das Chriſtkind zurücktreten , zuſammengeſunken auf niedrigem Schemel gehockt . die Hugen zum
das an ſeinem Geburtsfeſt als Gabenſpender auftrat . Wer den kleinen Bäumlein gerichtet , das lichtleer und weinend ſeine arme Herrlichkeit

Gottespfänzlein “ etwas ſchenkt . der gehorcht ja keinem Zwang . rechnet trug . Grau und drohend ſtand da : berdorben , geſtorben , — vor ihr .auch nicht auf Erwiderung . ſondern freut ſich an ihrer Freude , und ſo Und es kam . daß ſie mit ihm rang . daz ſie die Hemdlein zitternd auf
iſt denn durch die Sitte der Kinderbeſcherung der modernen Menſchheit dem Ciſche ausbreitete , die der Knabe getragen . daß ſie zerbrochenes
der Sinn und Segen des Schenkens ſo recht aufgegangen . Es kam dann Spielzeug unter dem Baume aufbaute wie heiligtümer , die man in
bei dieſer zuerſt aus dem 18 . Jahrhundert überlieferten Chriſtheſcherung goldenen Schreinen hütet , daß es aus dem Dunkel der Weihnachtsnächte
der Kinder ganz von ſelbſt , daß auch die Grozen ihren Antell an bem taſtend erſt und unſicher , zuletzt fordernd und gebietend aufſtieg : Kann
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auch elne Mutter ihres Kindleins vergeſſen ? Daß ſte ſich wand und

endlich , endlich , jubelnde Erlöſung fand : Er war ſchwach, er Iſt ſtark

geworden ! Und : Ich habe - ihn lieb , ſo lieb ! — Daß doch das Jahr nur

einen , einen einzigen Weihnachtstag hat ! Uun iſt die Ctebe frei

geworden , und nun weiz ſie , wie bitter weh ſie ſich getan hat . Drei⸗

hundertfünfundſechzig Tage und nur ein Weihnachtstag .
Das Bäumchen ſteht gerüſtet auf dem Ciſche , das Auge iſt ſellg .

das Herz jauchzt , die Arme langen in den Wintertag hinaus . Und der

Cag , der kurze Cag iſt ſo unendlich lang ! —

Sleben Jahre hat einer im klingenden Froſte einſam und wind⸗

umbrauſt am hügel geſtanden , gerade wenn die Weihnachtsglocken zu

läuten begannen . Dle Sterne ſind über ihm hingezogen , der Schnee lſt

auf Windes Fittichen über das Land geflogen . er hat geſtanden und hat

gewartet , iſt gegangen und iſt wiedergekommen , als ſich abermals ein

Jahr gerundet hatte . Seine CLippen ſind ſchmal geworden , ſeine Augen

reden von bitteren Enttäuſchungen , ſeine hände ſind hart und ohne

Muskeln . Aus den ſtrahlenden , leichtfertigen Jünglingsaugen ſind

Mannesaugen geworden , zuverläſſig wie Edelſtahl . Er iſt gekommen ,

er iſt gegangen , ſteben Jahre und hat nicht abgelaſſen zu glauben . Ehre

und Stellung ſind erkämpft . Er ſteht einſam im Ringen wie ein Fels

und ſchleppt den eiſern gemeiſterten Schrel ſteben Jahre vor ſeiner

mMutter Cür und trägt ihn eingeſargt im blutenden herzen wleder

hinaus . —9

Der Glaube leltet ihn abermals an den Fuß des hügels noch bevor

es nachtet . Und noch bevor es nachtet , flammt droben ein Lichtlein auf

und noch eines und mehr und mehr . Die armſeligen Lichtlein werden

zum Glutmeere , aus dem die Clebe ihr leuchtendes Antlitz erhebt .
Sie gehen ſich entgegen , ſle begegnen ſich . Ein Wort aus zitterndem

Munde , von beiden Seiten her eint ſich zwiſchen ihnen : Dergib ! — Die

Mutter leitet den Sohn in die Stube . Unter dem Baume liegen die

Hemdlein und die Röcklein , auf weichem Sammetlager der erſte Jahn ,

daneben zerbrochen Splelzeug . Er hat das Haupt in der Mutter Schoß

geborgen . „ So lieb haſt du mich . Mutter ! “
5

Sie ſtreicht ihm über die Haare , ſie nelgt ſich herab und drückt

ihr Haupt auf ſeinen Scheitel . „ Bub , ſieben bittere Jahre ! “

„ Mutter , ich bin ſtark ge .

„ Red ' nicht . mein Bub. Ich glaubel “ Ste nimmt ſein Haupt zwiſchen

ſhre Hände und ſteht ihm tlef in die Kiugen . „ mein Bub ! So grau biſt

du geworden , ſo grau ! — — KHomm , laß uns Weihnacht halten . —

Sing ' mir ein Lled , wie du es als Knabe ſangſt . “ 72

＋

Weihnachtslegende .
Don hans Bethge .

Nachdruck verbolen .

Als die heiligen drei Könige zum Stall von Bethlehem katlen ,

fanden ſie dort die Hirten vor , die von den Herden herbeigeeilt waren

und die Krippe des Jeſuskindes mit den ſchlichten Bäumen ihrer Felder

umſchmückt hatten . Denn koſtbare Gaben beſaßen dieſe Armen nicht .

Als nun dle heiligen drei Köntge ihre reichen Geſchentze aus⸗

gebreitet hatten , ſtaunten die hirten über dieſs Koſtbarkeliten und

ſprachen unter ſich : 5

„ Was ſollen unſere arwen Blumen noch neben dieſen Wunder⸗

dingen aus Silder und Gold ? Sie werden dem Kinde mißfallen . Laßt

ſie uns entfernen . “
Aber ſiehe , da ſchob der Jeſusknabe mit dem einen Füßchen die

leuchtenden Hoſtbarkeiten behutſam beiſeite , ſtreckte ſeine kleine Hand

nach den Blüten aus und ergriff ein einfaches Gänſeblümchen . Er hob

es zu den Lippen auf und drückte einen Kuß auf ſeine Blütenkrone .

Seit jener Zeit haben die Gänſeblümchen , die bis dahin völlig

welß geweſen waren , am Saume der Blätter ihre ſchöne Roſenfarbe .

die ein Schimmer der Morgenröte zu ſein ſcheint . In Wahrheit aber

rührt ſie von jenem Kuß der heiligen Tippen des Gottesſohnes her .

＋

Burgholde und ihr NHann .

bon Erika Spann - Rheinſch .

AQ3n einem Weihnachtsabend geſchah es . daß Burgholde , die auf dem
Hofe ihrer Schwiegereltern lebte , ſeitdem ihr Mann kriegsgefangen in

Rußland ſaß , von dem Chriſtbaum , den ſte in ihrem eigenen Stübchen

für ſich und den fernen Ciebſten geputzt hatte , aufblickte und ganz oben

am Geſin s der Fenſterſchleier eine wirre Unordnung von heu und

Stroh hängen ſah . Da ſie in einem Bauernhauſe lebte . wunderte ſie ſich

darüber nicht übermäßig : vielleicht war das Heu von dem Gipfel des

Chriſtbaumes aus der Cenne gezogen und hier oben abgeſtreift worden .

Sogleich ſtellte ſie einen Stuhl auf den Ciſch urd ſtieg hinauf , um das

Gewirr abzunehmen . Als ſie es aber in händen hielt . ſah ſie. daß unter

den welken halmen und Blättern zwei wunderliche Figuren waren . wie
zwei ausgeſchnittene Männer , aus den trockenen Srashalmen künſtlich
geflochten . Sie betrachtete das Spielzeug wie im Traume : das Profil

jedes der Männer erinnerte ſte an die Züge ihres Clebſten ; ſie legte

die Figuren aneinander und ſiehe , ſie paßten genau zuſammen ; aber

nun konnte Burgholde ſie nicht mehr auseinandernehmen ; ſie waren feſt

verſchmolzen und ſchienen einen Körper zu bilden . In dleſem Augenblick

klangen Schritte gegen die Cüre : Burgholde ließ die Puppe fallen , ſtieg

von Stuhl und Ciſch herunter und ging ihrer Schwiegermutter , die eben

eintrat , entgegen . Aber die alte Frau wollte ſie nur bitten , hinab in

die Stube zu kommen , wo alle das gemeinſame Weihnachtsmahl ein⸗

nehmen ſollten . Burgholde verſprach es und die Alte ging . Als ſie
fort war , ſchritt Burgholde in tiefen Gedanken in ihr Zimmer zurück;

ſie hatte vergeſſen , was vorher geſchehen war , und fühlte doch den Drang,

ſich zu erinnern . Wie ſie nun in die Chriſtbaumecke des Zimmers trat ,

hätte ſie beinahe laut aufgeſchrien vor Derwunderung : denn ein paar

lange geſtiefelte Beine. die zu dem Körper eines Mannes gehörten,
ſtreckten ſich unter dem Baume hervor . Zitternd vor Ahnung bückte ſie

ſich . hob die unterſten Cannenzweige empor und erkannte das Angeſicht

ihres Gatten , der in llefem Schlafe lag , ſie warf ſich neben ihn nieder ,

e

0 25
25

6.

Feb 1

10 1 Wi

7
1

10

umſchlang und küßte ihn , und endlich kam Regung in ſeinen Rörper ,
er erwiderte ihre Liebkoſungen wie im Uraume , und zuletzt ſchlug er

die Augen auf und richtete ſich halb empor . Aber er war müde und

ſchwerfällig wie von einer unendlich langen Reiſe . und ſein Angeſicht ,
ſo vertraut und ſchön es ihr erſchien , war blaßz und erſchöpft . Flüſternd

erzählten ſie ſich bon ihrer Sehnſucht und ihrer Tiebe , und von dem

Glück , wieder verelnigt zu ſein ; enolich aber , da ſie noch immer unter

dem Thrtſtbaum kagen , ließ er ſich von ſeiner Frau beim Kufſtehen
helfſen , und lndem ſie ihn mehr trug als ſtüßzte , geleitete ſie ihn zu

ihrem Tager und beitete ihn darauf din . Er aber machte ihr ſplelend
den Gürtel los und beide drannten vor Derlangen .

In dieſem Kugenblick trat die alte Bäuerin , ungeduldig über das

lange Ausblelben Burgholdens , wieder zur Cür herein ; Burgholde , in

hoͤchſter Derwirrung und Derlegenheit , kam ihr entgegen , als wollte ſe
ſte abhalten , weiter ins Zimmer zu dringen . Aber die alte Frau , der

dleſe Bewegung nicht entgangen war , ſchritt unbekümmert vor und ſah
ſich mißtrautſch um ; verwundert blleb ſie vor Burgholdes Tager ſtehen ,
das aufgedecht und unordentlich war , und in dem ein paar heu - und

Strohhalme wirr herumlagen . Bel dieſem kinblick brach Burgholde in

UTränen aus ; die Alte aber , die bemerkte , daß niemand ſonſt im Zimmer

geweſen ſein konnte , ging kopfſchüttelnd wieder hinab . Uach einer Weile

kam auch Burgholde zum Weihnachtsmahl ; aber ſte war blaß und

ſtumm , und die andern rieten nicht fehl , als ſie ihr Benehmen damit

entſchulbigten , daß ihre Gedanken heute wohl ſchmerzlicher als ſonſt bel

dem Gefangenen weilten . 8 55 70

— AÜber von dieſem Jage an glaubte Burgholde nimmer, daß ihr
Gatte ihr ferne ſei ; voll Unruhe ging ſie im hauſe umher , durch alle

Stuben vom Keller bis zum heuboden , und hoffte überall elne Spur
von ihm zu entdecken . Sie ſuchte ihn draußen auf den Keckern und im
Wald , und beſonders , wo irgend etwas Oerſtechtes ans Cicht kam ,

glaubte ſie ihm begegnen zu müſſen ; als es linder wurde , grub ſie die

Schneeroſen unterm Schnee hervor ; ſpäter fuchte ſie im Dickicht die Dogel⸗
neſter auf und ging dem Lauf der Bäche entgegen . oft tagelang , bis

ſle an ihre Quellen kam . Aber niemals mehr konnte ſie etwas von ihm
entdecken , und nur in ihren Träumen trat er häufig , aus Fels und

Baumrinde hervorkommend , auf ſie zu , küßte ſie und zeigte ihr an , daß
er noch labte und ihr elgen ſel .

Jreue , ja freue dich, Chriſt iſt erſtanben
Tiegt auch dein herz und dein Dolk noch in Banden —

Strahlt doch, dle Schatten zu löſen , 2
Es zu befrelen vom Böſen ,

Göttliches Licht .

Erſt ſind die Zeiten und traurig die Jerzen ,
Dennoch erglänzen wie immer die Terzen .

Chriſtkindlein nahet ſich leiſe ,

Finget die fröhllche Weiſe :
Frieden der Oeltl

Weihnacht ! Ole Ciebe mit ſteghaftem Strahlen

Trocknet die Tränen , ſtillet die Gugten .

Alles , was deutſch und was gut
Ringt ſich mit heiliger Glut

Durch und zum Licht .

Flammen die Kerzen , klingen die Tteder ,

Wirſt mit den Ulndern zum Kinde du wieber ;

Und über Selten und Raum
Urägt dich der goldene Craum :

Kindheit und Glück .

Tiebe gebärend , Frieden verkündend .
Seelen zu relneren Gluten entzündend ,
Senkt ſich die heillge Uacht ;

Hoffnung im herzen erwacht
Lauter und ſtill .

Freu dich, und hoffe , hebe die Schwingen !

Ewigkeitskräfte die Schatten durchbringen .
Anbetend ſinge und ſag '
Dank , und vergiß ' aller Plag ' .
Frieden der Weltl cuiſe sperling .

3˙

Chriſtnacht .
Legende von hans Gäfgen .

Als in der helligen Hacht den Hirten die Engel erſchtenen waren

und die hüter der Herde zut Krippe gingen . um das Kindlein an⸗

zubeten , blieben die Hunde allein del den Schafen zurück . Zunge

aber ward ihnen gelöſt , und ſie redeten untereinander und ſprachen alſo :

„ Auch wir wollen uns dem heiland zu Füßen werfen , denn auch zu

unſerm heile ward er auf . die Erde geſandt . “
Und ſie ließen die Herde allein zurück .

Da geſchah es , daß Wölfe aus den Wäldern Ramen . Doch ſte zer⸗

riſſen die Schafe nicht , ſondern legten ſich zu ihnen , als ſeten ſie Hunde .

Und die herde fürchtete ſich nicht .

Die Hunde aber kamen zu der Hütte , in der Naria das Kind go⸗

boren , und ſcharrten an der Pforte .

Der Jeſusknabe , der im Arm der Mutter lag , vernahm ſte und

ſich vor dem helland nieder und
ſprach : „ Caßt ſie ein ! “

Die Tiere warfen klagten , daßz

ſte keine Gabe brächten , das Kind zu beſchenken .

Jeſus aber ſprach : „ Ihr gebt mir mehr , als viele der Utenſchen.
In Eure Augen will ich ſchauen ; ſte werden mir Kraft ſpenden , wenn

ich verlaſſen bin von allen . “ —

Seit ſener Stunde geſchah es , daß die Augen der Hunde jenes ſelk⸗
ſame Ceuchten in ſich bergen , das wir Creue nennen .

—
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LEIIRENPRAZISION
Amlliche Beröſſennlichungen der Stabtgemennde

Samsiag , den 27. Dezember gelten ſolgende Marten :
J. Für die Berbraucher .

Brot : Für je 750 Gramm die Brotmarken —3 .
Mehl : Für 200 Gramm die Mehlmarke 2.
Kartoffein : Für 2 Pfund Kartoffein ( das Pfund zu 15 Pfg. )die Marke 233 in den Verkaufsſtellen 209 —540 .
Jett . Auelands - Margarzne 200 Gramm zu M. 490,% die

30 in den Verkaufsſtellen 728 . —782 und

Ger : 1 Kaltei zu 42
—260

fur die Elermarke 39 in den
Verkaufsſtellen 1

Kaſe : Limburgerkäſe 100 Gramm zu 36 Pfg . dle Milch⸗
konſervenmarte 12 in den Verkaufsſtellen 491—540.

Dutter : ½ Pfund zu 75 Pig . die Buttermarke 98 in den
Verkaufsſtellen 901—1868.

Mager - odet Buttetmuch Für 2 Bitet die Marte 96
Milchderſorgung .

Am Dienstag , den 23. da. wurden 780 % füße Voll⸗
mlich vertellt 9

n . Für die Bertaulskelen .
Zur Abgabe ſind bexelt :

—22

Nels : Als Kartoffelerſag 200 Gramm für die Kolonſal .
waren⸗Berkauzsſtellen —1868 . ( Preis 3,50 Mk. das
Pfund ) .

Oeſfuungszeit des Lebensminelamts .
Nach Verfügung des Bürgermeiſteramts bleiden am

Samstag , den 27. ds. alle ſtädtiſchen Aemter geichloſſen.
Zuni Eintauſch von Reiſebrotmarken und zur Abfer⸗ .

Ugung bei dringenden Krankheitsfällen iſt im Vebens⸗
mittelamt das Zimmer Nr. 5 im Erdgeſchoß von —12 Uhr
geöffnet.

Städtiſches Lebensmittelamt C 2. 1818

Petroleum .
Gegen Abtrennung der Marten 4, 5, 6 und 7 der

ben Karte je Lir . Gegen Abtrennung der Marken
J und 4 der grauen Karte ſe ½ Ote. den durch

Bekanntmachung dezeichneten Verkaufsſtellen .
Städt . Vetroleumpetteflungsſtelle .

Bitte .
Edle Menſchen und Kinderfreunde ſetzen den Stiſtungs⸗rat der Familie Weſpinſtiftung alljährlich in die Lage , den

öglingen des Weſpinwaiſenhauſes , die det Liebe
er Eltern entbehren müſſen , eine Weihnachtsfreude zu

berelten .
Wir glauben , auch dieſesmal keine Fehlbitte zu tun .

wenn wir uns vertrauensvoll an die Mannheimer Beböl “⸗
zerung wenden . die ſtets Opferfinn und ein wormes erz
für unſere Waiſen gezeigt hal und ein beglückendes Ge U9¹darin findet , auch andern eine Freude zu bereiten .

Die er e ſowte der Hausvaler , Herr Haupt⸗
ſehrer Georg Eckert, Seckenheimerſtraße 45 ſind gerne be⸗
Teit. Gaben in Geld , Spielzeug , Naturalien und dergl . in
Empfang zu nehmen .

Stüftungstat der Famille Weſpin⸗Stiſtung :
Bötiger , Siadtrat , L 8, 3b ; Foshag , Stadtral , Schroetzin⸗

erſtkaße 110 ; Adam Lamerdin , Glaſermeifter , Snken.
ae 78; Adolf Les , Privatmann , L. 11, 8; udwig

cher, Bankdirettor , Moltteſtraße 6; Ftiedrich Nipperi .
Piivatmann , R 7, 31 ; Augußt Budwig , Ingenieur , Lulhen⸗
uing 39. S1232

Srtaenbahn .
„VBor einiger Zeit wurde in einem Wagen der errk⸗

keiſchen Straßenbahn in Mannheim ein Geldbeutel mit
4 87 . 60 Inhalt , ferner ein Geldbeutel mit 4 109 . 48 In⸗
0 b 50 B. G . dene utb 1050 Nerzyf

f

diendichen Kenntnis mit der Auf
Rierer , ſeineEigentumsrechte innerbalb 6 — evtl .
unter Vorclage von Bewelsſtücen behufs Glaubhaft⸗
machung — beim Straßenbahnamt Mannheim , Collinꝛ⸗
Fraße I, geltend zu machen .

7 an
Wegen des erfahrungesgemäz ſtarlen Andranges anden Schaltern der Städt . Sparkaſſe fönnen

88

Zinsgntſchriften in Sparbihern und
Eutleerunzen von Hausſparkaſſen

während des Monats Januar nicht vollzogen werben .
Zinsgutſchriften können dagegen jetzt ſchon vorgenom⸗men werden , wenn Aenderungen im Sparduch nicht mehr

in Ausſicht ſtehen . 1123
Siddiſſche Sparfaſſe Mannheſet

Saut Beſchiuß des Stadtrats blelbt auch die Städt
Sparkaſſe am

Samstag , den N. Dezember 1919
gelchloſſen . S1128

S114⁸

orgen⸗

JagdverpachtungS .
Die Jagd in den kirchen⸗

ärariſchen Waldungen auf
Gemarkung Mannheim mit
rund 250 ha wird Montag .
den 5. Januar 1920, vor⸗
mittags 11 Uhr auf unſerer
Kanzlei ( Werderplatz 6) auf
6 Jahre öffentlich verpachtet .
Die Bedingungen ſſegen auf
unſerer Kanzlei zur Ein⸗
ſicht auf . E1833

Mannheim , 22. Dez. 1919

Agen

— —

eine Esässische

hanggeselschaft
Evang Kollektur .

—

Hragen
- Wäscherei

Fillalen

Schorpp
neſert in 8 Tagen

Stätke - Wäsche
Annabmesteſen :

5 N 3 , 17
ens U1 . 9

Herren- und

Damen - Kleidung
wird ſoſort angefertigt . ge⸗
ändert , gewendet , reparlert
und gebügelt Größeres La -

er in Friedensſtoſſen . 880
te und fe ' nſte Artikel

eingetroffen
Fr . Brlinghof ,

Lange Rötterstr . 1 .

Hausverlauſ.
Als Nachlaßverwalter über den Nachlaß des

J Küblermeiſters Jakob Gipperts von hier ver⸗
laufe ich die zum Nachlaß gehörigen beiden

ſchwüre , Beingeſchwäre .

Telephon 4329 .

—8 Uhr , Sonntags

0 oͤchſtgebol .Pie Genehmigung zum
Kauf wird ausdrücklich vor behalten .

zeichneten tählich von —3 Uhr eingeſehen
werden. 12142

Der Rachlaßverwaller :
Georg Landſittel , Ortsrichter
Roſengartenſtr . 17 — Tel . 7309 .

iag . den . Degember eſg . Permſſtaht ühr
perſteigern wir in der Verrenhallsg Sandhofen ſechs zur
Zucht untaugliche Ziegenböcke . S190

Mannheim , den 28. Dezember 1919 .
Stist Sulsverwaltung .

3Aufgebot von Pfandſcheinen
Es wurde der Antrag geſtellt , ſolgende Bfandſcheine des

Städt Leidamte Mannheim , welche angeblich abhanden ge⸗lommen find , nach g 28 der Leihamtsſatzungen ungllti 115Irklären : 1
Lit . O 1 Ne. 49331 vom 2. Januar 1019
At . O 1 Nr. 705354 vom 28. November 1910.

Die Inhaber dieſer Plandſcheine werden hiermit auf⸗
zefordert , ihre Unſprüche unter Varlage der Pfandſchen⸗
znerhalb 4 Wochen vom Tage bes Erſchelnens dleſer
Bela intmachung an gerechnet , deim Städt . Leihamt Ult.
. 5 Nr . 1, geltend zu machen , widrigenfalls die Kraſtlos⸗
erklärung oben genaumter Pfandſcheine erfolgen wird .

Mannheim , den 28. Dezember 1919.
Städiſches Leibamt

Pungenwagen
n hervorragend ſchönen Aus ührungen mit Wachstuch ·

rdacken . Stoffvorhängen vertauſe ich wegen verſpäleter
ferung zu ſezr binigen Preiſen . 12206

Pilz . NIAssmAnn, Mannhelm

Mige Ninfamape!
Zu hochrentabl . Lichtsplelunternehmen

worden einige sülle Teilnaber mii 50 bis 100
Mille gesucht . 12258

Oefl . Zuschriften unter P. J. 184 an die
Oeschäſtsstelle dieses Blattes .

deungl Raufe Aentungl
Lampen, Alt - Elsen , Papler ,

alle Sor ten v. Fe len. alte Metalle
zu den höchſten Preiſen .

A . Bromset , H4 , 6
trüher 4 , 6 . 876 Talepnon 1822.

Gebrauchte kompletie

Nollaclen12 5

ledoch gut erhellen , zu kaufen geſucht . Ange⸗
bote mit Größenangobe und Preis unter

Gontardplalz 1, Telephon 3838 .
57 NUun 75 — 15 2 5 N

Eröffnung einer

Kaiser Wilhelmstrasse 6

Drüſenlelden behandelt mit beſtem Erfolg dS galhhel: Aafal Kangz

Wohnhäuſer in Mannheim , Lit . J 8 7
Xr . 1 ( mit Wienchaft ) und J 3 Rr . 2

Die Kaufgedinge konnen bei dem Unter⸗

Be

Ludwigshafen a . Nh .

am 2 . Januar 1920 —

Telegramm - Adresse Sogenal . Tel . 598 , 596 , 597.
5 . 10

Rronprinzenstrasse 48. 2
Stadttell Lindenhof : e JJJßFTFCFTCTCCCTTTEichelsheimerstt. 24 FF — — eeeei

Neckarstadt : 5 Wunderbare Erfolge . — Hunderte Dankſchrelben .Mittelstrasse 54.
0 wie Nervenſchwäche , ver ·Schwetringen : 5 bunden mit Wei nkrämp⸗Dreikönigstrasse 10.

—
5 Platzangſtze . , Hoſter ſe ,

Ludwigshalen ; 6 euralglen , Iſchias . Läy⸗
Heinigsttasse ( 0. mungen , Kinderlähmun⸗

gen . er Herzerwelterung , Fettherz . Herzneuroſe . Stoffwechſel⸗ſelden : Gicht , Rheumatismus , Zuckerharnruhr , Veber , Galle , Milz , Nieren und
FBlaſenerkrankungen . Haut - und Harnleiden : Haarausfall , kreisförmige Kahlhelt .

ſtarte Schuppenbildung . trockene uud naſſe lechten . Bartſlechte , tuberkuloſe Oe⸗
Geſchiechtskrankhelſen , eee Kropf⸗ und

360

nee
anuheim . Hatteſtsue Paradepiatz .

Damendedieng . durch ärztl . gepr . Maſſeuſe . — Geöſnet von —12 u. nachm . vou
von —1 Uhr . — Auskunſt u. Proſp . gratis u. franko .

Spindeipresse
Bolzenſührung , einarmig . zum Stanzen von Metall⸗ und
Lederteilen , zu kaufen geſucht . Preis , Fabrikat , Größen⸗
angaben unter F. 416 an General⸗Anzeiger , Zweigſtelle
Waldhoſſtraße 6. 75³0

EEn
Zamleinamgs. , Nadl . u. Icanspomtanlagen

Amag - ünes Paten „ Simpſex - Forpſor

25205 110
＋

fur härtere und zähe for spröde u. mittel
Produkte harte Materlallen

Deber 1 . 880 Mahfmaschinen geſſefert .
Baster Bewels undbertfoff . Konstruktion .

Dle vorabgllehsten

[ Koksbrecher “
95 atont Doppelschwingenbrecher ) 1

hervorrag. Sehiackenhreshor f. Lelchtsteln Fabr.

ne Algsbüug 8 s
oerialtabrik for Zerklelnerunge - dnd Transpottaniagon

W Kalk- und Schotteraniageg 5 8

eten - ischmaschineee .

Platin
jedes Quantum

kauft das Gramm zu M. 120 . —
Naheres : Süddeulsche Neichahorrespondens Pforahelm .

Lameystraße 12. 12248

Nadeln, Kurz - und Stahlwaren .
Kauſe Druckknäpſe . Steck - , Sicherbelts - , Stopf - und
Nähuadeln , Pateniknspfe und Modetnspſe , ſowie

alle Arten Stahlwaren 183
Rlava d Maesdoertt ,

Rerlin W3S . Leipziger - tr , 108 .

Warnungl

e Arndene ahndente
Platin , Breumfelfte und Tigel . altes Gold und Suber nicht
verſchleudern , ich zahle noch nie dageweſene Preiſe . S79

F. . i an die Gelcaheſtela 42205
— — —

TrkgcR. - ARET5E·
HSNAELWERKRE

MANNTIEILN
TEl . - E PHlON

Nir. 7930 u . 7931 .

ArERTTIAL -
Sd eECEUNHASCrNEN

—

cann Wäin- unt Seſtatanme

Kchreibmaschne
neueſtes Syſtem mit ſichtbarer Schrift
ſofort zu Kuufen gesucht .

Sustav Georg Bromme , Mannheim
. 2 . 11 . Teleton 2048 . 121

Seprauehter

Typendruckapparat
zu kaufen geſucht . Angebote erbeten unter N. 8. 170die Geſchäſtsſtelle dieſes Blattes.

Wchtig für Twangsvermieier !
Ein junges Ehepaar ſucht

in nur gutem Hauſe per ſofort . 12260
Angebote unter P. I . 180 an die Geſchäftsſtelle dleſes Bl.

Facharst ſucht in der Neckarstadt

3 unmöblierte Räume
zur Ausübung ſeiner Praxis . 12276

Angebote unter P. O. 170 an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes .

DDrr — — ——2— —.ͥ— — — — — — —

Ilbeig-Aaume
fi 10-—5J Abelefbnen

geeignet , nofort zu mieten kesucht ,
die Räume müſſen helzbar ſeln , mögl . Dampf⸗
beizung . Zuſchriften unter P. R 103 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 12200

————
—

—

Tlunge Naptalantge
bietet der Ankauf eines
modernen hertſchaftl .

Wohnhauses
in feiner ruß . Loge der
Oſiſtadt — große eleg .
Wohnungen und prima

S60

Otötzere hochherrſchaftliche

Villa ?
inlt all.Komſort der Reuzeit
ausgeſtattet , in prachtvoller
Loge an der Bergſtr . weg
Wegzug bald beziehbar zu
verfauſ . Alles nähere durch

Immobillen - Büro tentlerend . —
Levi & Sohn Immobillen - Büro

01, 4 Breiteſtt . Tel 595 Leui à Sohn ,
weeeeee rreebereerrerrgers
eeeeee Nee

n guter Oſtſtadnnage
iſt ein prachtvolles

Pfyathaus
mit 4ſchön Wohnungen

41 Zim u. Zubehör
anderw . Untern halber

Preiswert zu bertaufen .
Räh . durch

01 , Breſteſtr . Tel . 565

An ſchanem Pfah des Nechar⸗
tales ſofort zu vetrkaufen :

Gutes Gasthaus
mit

groß. Hintergebäuddle
( zu Lager oder Fabrikzwecken
geeignet), 6133

Außer den Reſtauratſons⸗
lokalitäten 2 1 Zimmetg

Immobillen - Büro und ſehr reiches Inventok.
rewi 4 Sohn Brei Mt 160000 —, An⸗

9 24 Breiteſte Tel 05 zahlung Mk. 80 000 . —.

Wolft , Moos & Co.
G. m. b. . , Benrheim .

Kapitalanlage !
klhan mit. Nistecal

Jute Vage Parmfadts
5 mal 4 Ammerwohnung
mal 3 0 .

preiswert zu verkauf . E133

Wolff . Moos & Co - ,
. m. b. H, Rensheim

eea - Aan
wenig gebr . , dunkel Gi
zu verkaufen . 7584

Mespins . . 10 J Treppe s ,

Renables Ohnhaus
mit evenil . ſoſ . beziehborem

9 ſtöck . hellem S60

Nagazin
Schuppen , Garage , br. Ginf .

1. Hof für ſeden Fabrik⸗ u.
gerzweck geeignet au

verkaufen . Nöh. durch
Immobillen⸗Büro

Levi & Sohn
9½ %4 Breiteſtratze Tel. 595

Deaegee eeg ,

Wonnhaus ?
in 7 55 Stadilage mit
Ju . J Zim. ⸗Wohnungen iſt
weg Wegzugdes Beſizers
su verkauf .u tönnte
deſſ . Wohnung entl . über⸗

Frau Mantel , O 3 , 2 , Tel . 3628 .
dergdeamenlen⸗Bire f. 888 U. ElsKTTZMdt

Leui & Sohn in allen Preislagen S
Peter Bucher , L. 6. 1
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500 MH. Zelohnung !

Tocdes - Anzelge .
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir hierdurch die sckmerzliche Nachricht , daß

mein innigstgeliebter , treubesorgter Mann , unser lieber guter Vater und Sckwiegervater

Herr Julius Sit
nach langem sckweren Leiden , im Alter von 561 / Jahren , durck einen sanften Tod erlöst wurde .

MANNHEIM ( U 3, 13) , den 23 . Dezember 1919 .

In tiefer Trauer :

Frau Kätchen Simler geb . Horlacher

Heter Grabendörfer , ſustizsekretär und Frau lrma . b . Sraler

Walter Simler und Frau Klara geb . Hirsd : .

Die Bestattung kündet am Freitag , den 26 . Dezember , nachmittags ½3 Uhr von der hiesigen Leichenhalle aus statt .

Mer , reiegr - Sekr .

Für ſachdienliche Mitteilungen , welche zue

Ermittlung des Täters führen , der in des

Nacht des 20 . zum 21 . Dez . ( Samstag auf
Sonntag ) auf dem Marktplatz den Senweres

Raubüberfall mittels Sandſack oder ſog.
Wickels ausführte , wird obengenannte Belohnung
dezahlt . — Zuſchriften unter V. Z. 22 an die

Geſchäftsſtelle ds . Bl . 27408

. Diader J. . Jealgſeg
Photogr . Kamnera D Krügers Trix N 1251 biies
im Zug kbr IV. Kl. Offenburg . 30 ab Karlsruhe an . 28
liegen Da bis jetzi weder bel den Fundſtellen der Staats⸗
vahn in Kaelscuge noch dei dem dort Bezirksamte abge⸗
Ulefert, in an zunehmen , daß entweder in Heidelberg oder
Mannheim dies geſchah oder daß der Apparat aus Uz⸗
kenninis des Beſitzers vom Finder zurückbehallen wurde⸗

Da et ein Andenken an meinen im Krieg geſallenen
Sogn iſt , ſo dute ich um Rückg. g. angem . Belohnung .
E298 Dr . Claufß . Arzt . Karlstuhe , Soſtenſit 9.

Jahrepataluen uwe weubaues
eder Art

werden bei billigſter Berechnung übernommen und ſofort
ausgeführt . 5745¹

LNa

Statt besonderer Anzeige .

meinen teueren Gatten , unseren lieben Vater

Hofbäckermeister

MANNHEIM , den 24 . Dezember 1919 .

nachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Gott dem Allmachtigen hat es gefallen , nack Hngerem Leiden

Herrn Fr ie drich Auch
nach vollendetem 60 . Lebensjahre zu sich abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Htaterbliebenen :

Frieda Auch geb . Reßler .

Die Beerdigung findet am Samstag . den 27 .

12814 Prokurist

uns gesichert ist .

Dezember 1919 ,

w. neu angefertig

Todes - Anzeige .
Heute nacht verschied nach kurzem , schweren Leiden unser

derr dlius handauer
in nahezu 40 jähriger , unermüdlicher Tätigkeit hat der Verstorbene

den regsten Anteil an der Entwickelung unserer Fabrik genommen

und wir haben in ihm einen unserer pflichteifrigsten und treuesten

Mitarbeiter verloren , welchem dauernd ein ehrendes Andenken bei

Mannheim , den 24 . Dezember 1010

Kari schöfer & Sohn , K 3 , 3

Ker. und 1Blitzabl ter - Gen

Mannheimer Maschinenfabrik

Mohr & Federhaff .

Pelze und umgearbeitet .

Freunden und Bekannten machen wir hierdureh die schmerz -

nebe Mitteilung , daß unser lieber , guter Vater , n e Oroß·

vnter , Brudei und Onkel , Herr

julius Landauer
heute krüh von seinem schweren Leiden durch einen saniten Tod er -
et wurde ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Aennchen Wettsteln geb . Landauer

Otto Wettstein und drei Enkel .

NMANNEEIM , Moltkestr . 7, den 24. Dezember 1919.

Die Feuerbestattung ſindet Samstag , den 27. Dezember 2019 ,

nachmittags 2 Uhr statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzuschen .

FA4 . 3 , part . Sds

Tabak, Tigarren

Zigareiien .
Firmen , die regelmäßig an Groſſiſten

llefern können , werden um Angabde ihrer

Adreſſe gebeten . Unſer Einkäufer wird

dann perſönlich vorſprechen . 12286

Gebr . Halle in Erfurt

Segs eees
Achtung ! Wa Achtung !g

Wnü - An - u im lf 5
Statt besonderer Anzeige .

Allen Preunden und Bekannten die tieſtraurige Mittellung , daß es

Qott dem Allmüchtigen getallen hat , meine geliebie Gattin , unsere herzens -

gute , treubesorgte Mutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante , Frau

Therese Kolley
geb . Zimmermann

im Alter von 84 Jahren , nach langem , schweren mit unendſicher Geduld

ertragenen Leiden , versehen muit den beiligen Sterbesakramenten zu sich

in die Ewigkeit zu rulen .

Mannhelm Cheindatmmstr . 26) , den 24. Dezember 1918.

um Namen der trauernden Hinterbliebemer

* Famille Rudolf Kolley .

Beerdi findet Samstag . 27. Dezember , nachm . 2½ Ulr

von Leichenhale a0e statt . — Belleidsbesuche dankend verbeton .

Lugen - Alteen - Aümzale fele
Papist, Olasstheben . zowie Plechen aw . Aamft 18 den köchstet
Tagespreisen, Händler stets willkommen. kig. fubrverke zm Plgtze.

Tol. 6302 . Ongemus, Zehgtstrasss 19. 21. Tel . 8302.

BüUnd- Hönkl
aller Art , wie :

Flachschreibtische

Schreibmaschinentische

Büro - Tische

tegistraturschränke
Formularschränke

Bücherschränke

Zeichnungenschränke

Schreibsessel u. Stühle
Am 22. Dezember , abends 11 Unr verschied unsere liebe , gute

Tochtor . Schwester , Schwägerin und Tante , Fräulein

Emmy Wilke
nack kurzer . schwerer Kiankheit .

Mennheim Dammstr . 24) . den 24. Derember 1019 .

Die tleftrauernden Hinterbllebenen .

Die Beerdigung findet am Fieitag . 26. Dez. 10 %0 (2. Weihnachts -
teiertag ) nachm . Ter bn von der Leichenhalle aus statt . 87852

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an -

läßlich des Hinscheidens meines lieben Gatten und

treusorgenden Vaters sprechen wir allen , besonders

Herrn Stadtvikar Kammerer , für seine trostreichen

Worte , der Direktion der Firma Benz 8 Cie, , den

Betriebsbeamten , seinen lieben Kollegen , dem Werke⸗

meisterverband und seinen Arbeitern , sowie allen

Bekannten für die 227 ihm erwiesene den

herzlichsten Dank aus .

MANNTHEIM , 24 . Dezember 1919 .

Martha Spittler geb . Koch

Liesel Schmoll geb . Spittler

Gustav Spittler

Fritz Schmoll .

Sisma ol - umn Hrerien hnnesten ,

lng eeee
SaalaBelfe Kt

SFrzerlen u. Heærrmæmmn
. —

—

aeene A.

Friedmann & Seumer
Mannheim , M 2, 11, rerashr . 7188 .

ochte Bronce .
L . Spiegel & Sohn

eldelbesgerstraßse , O 7, 9.

Empfangszimmer - Einrichtungen Musiker !

Reparataren
llt elnei Mürrg l l .mcscde

en
Kartei - Möbel Städt . Arbeitsamt Nna
Altenstunder u8w . e

Leler leferban uſit .
Y 2 7955

r. 0 558

e en
Vervielfältigungen

500 1000
1 *

1 Seite 30 30 100
— . ——

Schüritze e
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Ttaunheimer eneral - A

1
ee

Konditoreiwarenfabrik

lald Höne Peinhaug Böne;
vornehmste Bar am Platze

r Mannheim E 4, 1/1 Telephon 4023 . 5

Fünf Uhr - Tee mit Konzert
Ausgewühlte Diners und Soupers

HKonsertbegiun 4 Uhr . Tischbestellungen erbeten
Eintritt frei . Garderobe frei .

felligenabend u. wahrend der Welhnaaßts-Felerage ab 3 Uür
— — Grole

Fesk - Rönzerke
un . Leitung v. Kapellmeister Eugen Wagner . Nachmittags u. abends

Original - Auftührung
des beliebtesten und berühmtesten Weihnachts- Potpourris
Fröhliche Weihnachten

5 Münstler
Grolles Tongemälde von Koedel .

1 Münetlerbel bedentend verstärktem Orchester .
unter Benutsung

ron grogen Nlrehenglocken , Metallophon , Tamtam , Glockenspiel ,
Xylophon , Kindertrommein , Kindertrom eten , Ziehharmonikas ,

Mundharmonikas , Rohrfioten , Waldteufein , Nachtigallpfeife ,den . Pauken , große und kleine Trommein , Schlittengelkut ,
Nachtwächterhern , Tambourins , Triangel , Custagnetten usw .

1. Choral 9. Was das Christkind be -2. Schneefai scheert hat
8. Büinder Celermann vor d. Tur 10 Spazſergang
4. Knecht Ruppreght kommt 11. Die Wache zieht aut
5. Der Tannenbaum 12. Papas Miutagsschläfchen. Stille Nasiat , hpilige Nacht 13. Was Papa nicht wissen dart7. Ee schllgt 12 Uar — Lzuten 14 Schlittenfahri

der Kirrhenglochen . 19, Auf dem Tanzboden .8. Der Festmorzen bricht an 16. Gute Nacht .

LAuiuiuneue

Aannbeimer Fübbahgraghahalt . Aaenr“ Pnot Autnahmen

Gegründet 1907 . des Christbaumes
Samstag . den 7 . Desember 1010 . uach - im eig Heim übern . l. d.

mittags 5 Uhr , im Casino - Saal , R 1 , 1 Jv. 24. Pez . bis Neuſahr ( au

Weihnachtsfeie :
aan bauanbhelgenb - e . en

BALL .

Anfr . Tel . 1586 .

I . Felertag 3 Uhr

Der Vorstand .
Vergtens ,

lfll
Rler - Nabarenwilnerann Ludiashaten
Morgen Christiag und 2. Feiertag von 3 Uhr ab gezen 17199

sroße Vorstellungen . I . Hhöni
dazu Auftreten sümtl . Kabarettkrälte . 12284

.
An beiden Tagen von 11 —1 Unr Früh - eer

2

0

dbbx-Spolplat.

nzeiger .

Ee 8
i

Neu eròôfſnet die oberen Näume

* Frstklassige Kũche / Konditoreibũfett / Vorzũgliche Weine

Cgl . PASS , SOIINE, Keidelberg
Früher Café Haarlass .

AItil

N

9 —

Weihnachts- fest - Proqramm
7 Splelplan vom 25 . —30 . Dezember 1919

Das beste

922

sowW• ie dem Meisterregisseur Hrnst Lubitsch .
*3486888 8888088888886081f

5 Taaae er Tine
Ein - Akter - DOrama aus dem Leben einer Artistin

SSeessseeee8 8 8288886 466 0 b bbbbbblbleel

Der verliehte Weihnachtsmann
En Wihnschts - Liis sbie

Kinder in Begleitang Erwachsener haben Zu riit
— —: 8

schoppenkonsert mit Kabarettelnlagen .
Am 2. Fefenlgg vorm . hal det Gesangvereln

Germanla Feudenheim serne Mitwükung
augesagt unter Leiiung des Flelrn Kapellm . Müller . TotdbRostaurant, Lancbausser

f

Bahnhofsplats 11 .
———

. eeeeee . 2sannnn

Jug. Jugendbund Mannbhelm
emstag . den 27. Dezembet 1919 , avends 7 ÜUbe,

püntilich , im gr . Saale der Aug. Lamey⸗Coge 575⁴⁴

Abend-Unterhaltung
Korten à . 80 M. ( in beſchräntter Anzahh im Mannheimer
Mafithaus u. en. an der Adendkaſſe , Der vVorstand .

Am I1. und 2. Weihnachtstelertag , morgens vo
11 —1 Uhr jewoils

fadberFfähstonpen
Künstlerorchester HAREZEHR .

Landhusser - Cuartett . 37500
2

2 — . eern

worden nach modern . Formen vyle neu umgepresst

R . Hetzler , U 2, 8 . 11068

Ane
1

1

Detektiv⸗ -
daatltut und Auskunftel W. F. Krüger
gegr . 90g AMannbein l. 6, 14 — ſeleszon 51/2.
Vertrauliche Auskünſte jeder Art , Beobachiungen ,
Ermnittelungen Brhebungen Heiratsauskünfte .

Am M den 5. 3
abends 84 Uhr beginnt in Sport - Verein 07 E . V .
meinen Unterrichtsſälen ( Ball⸗
duus) netter

8
579 Mannheim - Waldhof .

fiat unte.
eee Peihnachlsfeierund modernsten Täuze .

Ferner wünſche ich allen im Saale Güta - Stlen ab, wozu wir dle Mitgliedet,meinen werten ſetzigen und Freunde und Gönner des Vereins höfl . einladen .
Schülern ſowie deren Andbe 8125rahtlene Der Bergnügungsausſchuß .

Herde und Oefen
Woeih n 1 feenenn

Lucig Pfirrmann ,
emallliet ! und ſchwarz , ſowie

Spelzenſtratze 5.

Waschmaschinen
MrabutMHragen brze .

Wasehnnagen
in Krosser Auswahl . 872 Zwiſchen 128 —0 Uhr Nachmittags . B6526

A. Joos , G 7, 20 . Tel . 3036 Ph . J . Schmitt W1
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Aildiht ————
( e . . )

Wir bitten das verehrl . Publikum , bei

Jahrtbeſtellungen nach Ludwigshafen

und zurück . ſtets unſere 12228

Illeabun⸗-Lennde Uu. ab
anrufen zu wollen .

Der Vorstand .

8
Das berotugte

ELI
Srz . l

Heln Lansiproduxt ) .

RNekonvsles enten , unterernäh - ten

und schwachen Dersonen örztlien

empfohblen .

in Apetheken und Dregrrlen erhältlieh .

NMährmittel
Zu beziehen duich :

Becker Prledr . , d 2, 2; Becker K. A. Nachf . , C 3, 9
Büchler Le Schloss - Drog . , L. 10, 6; Docruberz . ,
p 7, 283 Elehstedt v. Th. , Kurfürsten · Drog. , N 4, 13/143
Geyer . , Drog . zum welssen Kreus , Mittelstr . 34 ;
Ludwig & Schüttbeim , L 4, 31 Merkle Heh. , Merkur -

Drog . , Oontardpl . 21 Meurin . , Germ .- Drogerie ,
„ 8 Auhlhardt . , Mittelstr . 288 ; Ollendort . ,

Apotheker , P 4, 1; Schmidt Gg. , Unwersal - Drogerle ,
Seckenbeimerstrasse 6; Springmaus Gg. , Ceutral -

Drogerle , P l , . BI33

ABDA

Hervor ·
ragentes

Lunmahdulh . Ind pfüat. Aelen - Artt
— Kommandit - Gesellschaft

lammstraße Lahr i . B . Ecke Kalserstr . 80

Ferurui 401. Oekürzie Brielautschrin : ABDA. LAHh l. B.

Geschätts - Tätigkeit :
Pinanzlerungen wirtschaulich under
Oeschäie des Kleinhandels und Klein -

— Kurze Kredite l. eine ) endtreie
atenttansakionen — Warenlombarde .

Vorschußtreie Oewährung von Privat Dar-
johen 75 N wecken an Per⸗

8
eden Standes n ungemensane808 feilüchzeKeaeflenen

* Empiehſungvonsnachweise . Rasche
verschwieg . angench . Oeschüfisabwickelung

üheenee ee , ee

Nur 2 Tage

BAkte !

2
0

*
8

14
9
*

0

un

und es 15 in und

Feiertage .

Febenibchak , dier- und elrenaua
AugustRieth ,M7, 21

wünscht seinen werten Qästen

obes Mehnace ———
Keller für die

12306 munn

zur
bildung in Buchfünrung einschließl .

Maschinenschrelben , Nechnen usw

7 . Januar 1920 .

1

Nandels - Kurse
Vorbereltung ſd, den Kaufru . Beruf sovie zul Wefter -

Bilanzwesen ,

kurse . Auskuntt und Lee
qurch :

Privat - 255C.
ae Schürit
Schule

E FI 2

beginnen am

258
Tel . 7105 .

Das grole aubergewöhnliche

Weihnachts - Programml

Wenn das Leben
„Nein “ sagt

Drama in 6 Akten .
ln der Hauptrolle :

Der neue Filmstern Hilde Wörner

Nur 2 Täge !

8 Akte !

ehhοh⁰ονοοο,eäse „ οοοοοοhhοοοοοοοοοοοο,leοοοοοοοοοοοοοοοοσ

AHöbldcge dlspegp.
Weihna chtsmärchen aus froher Kinderzeit

deeοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοονοονννννονοονννσονι
wir haben der Zeit Rechnung getragen und bringen ein

Fest - Programm
wie es schöner nicht zusammengestellt werden E !

enide fundeenne

eοο,

dceessee

gamslag , den 27. dezember , vormiltags /11 Uhr

1. Fachnachweis beim Städt . Arbeitsamt

2. Zeitgemäße Bezahlung .

im Saale der Bäckerinnung , 8 6 , 40 .

12240

Die Wichtigkeit dieſer Fragen erfordert zahlreiche Beellgeng aller

Berufsmuſiker und Nebenberufler .
Der Einberufer .

eege 15 7 oeoeeee 82

G. Sulmann 879

C 80

Hahsotroilllsdię
I5OKO em sowie

Srolisule
ersthlassige Ausfũhrung sehr preiswoert ,

sofort lieferbar .

3 , 76
4185

65 2143

Retitungsanſtalten des Landes

Das utallehste

ſaſdung Veihnaats -Ceschent
kür Oesunde und Leidende

lat eln 876

Tabimutd scher dlaktn
durch

galz . Beilapnarat
Olanz . Erl . dei Nerven -

Rheumatla ,

5
Gleht usw .

ertungen Sie Pr den

1787 Winter .

Flektr I2t 1 Geg . e 4
Aco . , Dresden . Tuch . Verit . ges .

Absugeben :

0d. 5000 neue Flaschenkorke • 46

Cd. 2000 gebf. J Liter - Flaschen
Fr . Wiesel 87466

Telephon 5382 5 . 17b .

Friedmann & Seumer
Moderne Büro - Einrichiungen

MANNHEIM , M 2 . M.

Fernsp echer 7189 .

fen

Kirchen⸗Anſage .
Evangeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde

Dounersiug , den 25 Dezember 1919 1. Weihnachts felerteg,
In allen Gottesdienlen wird eine Kollekte für die

8Ebenſe wird
allen ebung . Kirchen das hl. Abendmahl geſeiert .

Morgens 129 Uhr Pred . , Vit . Achmichz
Pfr Schenkel . — NMorg . 10 Uhr Pred . , Dekan v. S ( Verein

klaſſ. Kirchenmuſtt ) . Avends 6 Uhr Pred ,
Cyriſtuskirche : Morgens 10 Uhr Pred . , Pir. — ( Bach⸗
chot) . Abends 6 Uhr Pred . , Pft . Dr. Hoff . — Jriedeuskicchez
Morg . 10 Uhr Pred . , Pfr . Knobloch (Kirchenchor) Abends
6 Uhr Pred . , Pfr . Gebhard. — ZJoh. ⸗Kirche : ns 10 Uhr
Preb . , Pfr . Weißhelmer . ( Kirchenchor ) . Abds . 6 Uhr Preb .
Pfr . Sauerbrunn . — Outbec - Kirche : Morgens 10 Uhr
Pred . Pit . Huß. ( Kirchenchor und Kinderchor , Abendz
6 Uhr Pred . , Pir . Dt Lehmann — ee( Uhlandſchute ) : Morgens 10 Uhr Preb . , Pir Rothenhöfer .
( Kirchenchor ) . — Heintich Lanz⸗Krankenhaus Morgens
411 Uhr Predigt Pir . Sauerbrunn . Neckaripitze ;
Morg 10 Uhr Predigt , Bit Achinich . — Diakoniſſenbaus⸗
Kapelle : Morgens 211 Uhr Predigt . Haag . Abends
8 Ubr lurgiich Gottesdienſt . Bir . S1 2¹

Freitag , den 26. Dezembet . 2. ete
In allen Gottesdienſten wird eine Kollekte für Wetdnachts⸗

ſeier der Kindergottesdtenſte erhoben .
Trinit . — Morgens 9 Uhr Pred . , Pfr . Reuzz

morg . 10 Uhr Pred. , Pir . Nenz . — Konk. -KRitche: Morg .
10 Uhr Pred . , Bit . Reidel ; abends 6 Udr keln Gottes⸗
dienſt . — Cheiſtus - Kirche : Morg . 10 Uhr Vikar
Fink : morg . 11½½ Uhr endgottesdienſt . Stadioik Finkz
nachm . ½ Uhr Orgel⸗Kongstt don urno Landmann
unter Mitwirkung von Frau Nauen - Freund . Eintritt 2 Mk.
— Frled . - Kirche ? Morg . 10 Uhr Vred . Bik. Wälnner . —

Joh⸗Kirche Molg . 10 Uhr Pred . , Vik. Eckardt . Morg .
1 Uhr Kindergottesdienſt , Bik. Eckardt — Lutber⸗Krechs
Morg 10 Uyr Pred . , Bik. Kammerer , morgens 11 Ubr
Kindergonesdienſt Bit . Kammerer . —

( Übiaudſchule ) : Morgens 10 Uhr Bred . Bit Groß : na
mittags 3 Uhr Weihnachtsfelet des Kindergottesdienſtes
det Luthertirche . Bik Groß — Neckarſpize Nachmittags
3 Ubr Kin derwel eN Pfr . Schenkel . — Diakoniſſac⸗

haus - Kapelle : ——
211 Ubr Piedigt, Pfr . Huß .

Neckutau. Wece⸗eg19 Uht Pur. amb . Vormitt . 10 U

Predigt — Avendmahl —. VPir. Vamb . Nachmin . 3 Uhr
Weihnachtsſeien des Kindergottesdienſtes der Süd pfarrel ,
Piarrer Lamb — 2. Weihnachtstag . Vormlitt . 10 —Predigt . Pfr . Jundl . Vormit . 11 Uhr Kindergottesdien
der Nordpfarrei Pfr . Jundt . Nachm . 2 Uhr Weihnachte⸗
ſeler des Kindergottesdienſtes der Nordpfarrei . Pfr . Jundt .

1. Sonntag nach Welhnachten . Vormitt . ½ 0 U

Predigt . Pfr Camb Borm . 11 Uor Kindergott

Trinit . - Kirche
morg . 10 Uhr Predigt ,

4der Südpfartet . Pir . Lamb .

Allhatholiſche Gemeinde (Schlo zhirche).
1. Weibachtsſelertag , früh 7 Uhr Chriſtmette : vor⸗

mittags 10 Ubr deutſches Hochamt mit Predigt . Deide
Male mit Spendung des bl. Abendmabls . ( Stadtpfarrer
Dr. Steinwachs . ) 2 Weihnachtsjetertag lein Genesdtenſt .

Freireligibſe Gemeinde .
Weidnachtsſeſt . 25, Dezembet , abends 5 Uhr : Sonn⸗

tagsſeſer . Prediger Dr. Karl Weiß über „ Ide 9*—Weeetelt dl ber Nale bes aigessesn0
ſtraße 4. S5207

28
n uun ¹—5 erfüllt ſich : auf

e8 . Welbnachtsſeſt 25 Dezember , nachesittags
Vrediger : J . K. Grlasen .

—

Maler .

el auchton - Pfarttk

(Kolleflel . Vormittags
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——————
leh — zum am l . Jan. 1940

zum Besuche meiner rechtsrheinischen

Kundschafi bei festen Bezũgen . 12202

Kaufleute , die an intensives Arbeiten ge -
wohnt sind und nachweislich gute Erfolge
aufweisen können , wollen schriftl . Angebote 20
mii Bild und Zeugnisabschriften einreichen .

L Hargl udel - d. Aetenialxaren en frog

Gewandte

Stenotyoistin;
Iinlt mehriahriger Praxis

von Qrohuntstnehmen in Ludurigahafen
zum daldigen Eintrm gesucht . Angedote
unier P. C. 178 n die Geschiflisstelle
dieses Blaites . 122²⁶kerrrkrektrrr

drosshandfuns
sucht per 1. Januar 1920 bei guter Bezahlung ein

Maunhetmer General - Aageiger . ¶Abend · Ausgabe . )

Jüng . B
enneen
8 W

Seeeeeeeee
2 bbden ſind , zum ſo⸗ 2

Nur erſtklaſſige und 3

2 ( auch weidliche ) die in
Registratur

2 ſoriigen Eimriit oon 82 größerer Bank geſucht .

2 vertrauenswürdige
2 Perſonen wollen ſich

324. L. 136 a. d. Geſchaͤfts⸗ 8

2
ſtelle ds. Biatt . 10675

2
Seeeeee—
DOrdentliches ſauberes

Haldtags-Mäacchen
od Zugehfrau fũr vorm .

eſucht Zu erſragen in der

3 bonſilich melden unter 2

sucht per 1. Januar 1920 Stellung .

Im Vororte Mannbeim Zatöckli
mlt schsuer Wirtschaft . 2
kieine Stallung und Pferdeſtal , umſtändehalber zu
verkaufen Vertauf wird elektriſches — 59

5
Waſſerleitung gelegt .

es Haus
ebenzimmer ,

B7526

kHnfragen unter K. 703 an Ilannheimer

Seneral⸗Hnzeiger , Zweigstelle Kepplerstr . 42

Luduigsbafen 3. fig. , Biswäroksh , 100.

Jungerer kaufm .

Beamter
der Stenographie und Schreibmaſchine be⸗

— für die Statiſtit einer Großſirma der
hlenbranche 12170

gesucht .
Angedote mit ausführlichem Werb

ſeugniſſe unter O. N. 163 an die *
diefes Blattes .

und
ſchafts

Auld üg Picn Tan
einen jüngeren

putent-Ingenieur
der in der Lage iſt , ſämiliche Patentange⸗
legenheiten , insdeſondere Neuanmeldungen
non In⸗ und Auslands - Paienten , Verfü⸗
gungen uſw . ſelbſtändig zu erledigen , und
der möglichſt bald eintreten kann . — Be⸗
werbungsſchreiben mü kurzem Lebenslauf
und Zeugnisabſchriſten ſowie mii Angabe
der Gehaltsanſprüche und des Zeitpunkis ,
zu dem früheſtens der Eintritt erfolgen
knnte , werden erbeten an E1³3

Daimler-Moforen-Cesellschaft ,
Stuligart - Untertürkheim .

Sesucht
werden zu fofortigem Fintritt von einer bedeutenden

12274chemiſchen Fabrit jüngere tüchtige

Kaufleute
mit guter Schul⸗ und Augemeinbiidung , die perfelt

genogtaphieren und gewandt auf der Maſchine 95
ſchreiben köunen . Bewerder mit im Ausland er⸗

wordenen Sprachkenntniſſen werden bevorzugt .
Ausführliche Ang eboie mit Zeugnisabſchriften

und genauen Angaben üder bisherige Täilgkeit ,
Gehalie aiſprüche und Lichtbild ſind zu richten an

Hauptarbeitsamt Ludwigsbaten . /Rh.
Fachabtellung für kaufm , und techn . Angeſtellte .

rreenn
Gesucht per sofort oder spàter

selbständiger

Buchhalter (in
dilanzsicher . Stenographie und Ma -
schinenschreiben erforderlich . Bewerber

3 bnnen ) , die auf longjahrige Eriahrung 2
zuruckblicken und nur gute Referenzen

auſweisen können , wollen ihre Angebote37
einreichen unter P . S . 194 an die 2
Geschäſtsstelle dieses Blattes . 12284 2

FFFn

N
Erskklassige

%%%%%%%e

Mmusikalische Kräfte B8
für sofort nach Heidelberg gesucht .

2
Gell . Angebote unter P. M. 188 N

2

N
an dlie Geſchäftsstelle da . Bl . 12268

—

Nafin Larftlag
eeeeeeeeeunishnunz

aus guter Famille zum iper 1. Januar son erſtem 7
Unternehmen geſucht . Selbſtge 5

ebote unt . O. U. 170 an die
ſchäftsſtelle ds . Blattes . 12210

5 welches in Stenographie , Maschinenschreiben und

sonstigen Koniotarbeiten durchaus perfekt ist und

eine längere Büroptaxis nachweisen kann .

Oehalts - Ansprüchen unter Beifügung von Zeugnis - ·
Abschriſten sotort erbeten unter P. K. 185 an die

Jeschäſtsstelle da . Bl.

Sgasenstein Pogler . - . , Inannhelm .

per sofort oder später gesucht . Anfängerin

ansprũche unter P. B. 177 an die Oeschäfts -

Büro - Fraulein

Gefl . Angebote mit Angaben von Referenzen ,

12200

Lehrmädchen
aus achtbarer Famſlie

Stonographie- u. Schreibmaschinenkundig
zum sofortig . Eintritt gesucht . 12262

M. Reutlinger & Co . ,0 3, J.

Eine dedtige

Stenopypisfin
mit Kenntniſſen der einfachen Buchführung ſofort 2Ausführliche Angebote an

Siegfried Valfer & Co. , G 2, 20 .

Stenotybi istin
durchaus perfekt , zum 1. Januar gesuckt .
Hngebote mit Zeugnls abschr. und Sehalts⸗
ansprüchen erbeten unter III . IIl . 5278 an

Füchiige

Stenotypistin
mit guter Vorbildung , für Orosshandlung

ausgeschlossen . Oefl . Angebote mit Zeug -
nisabschriften und Angabe der Gehalts -

stelle dieses Blattes erbeten . 12²²0

Tbenerwerd dder Eurtent] 0 H. faglfch “l
l. jedermann i. eigen Heim . ] verdien Teegdlr . . Hauſierer .
gering. Mitteln Karl Sachſe . Mellenbach l. Thr .

d hän 1200 M. natl .Fraaf , Buta, Vertand
oben VordiensteProsp . gratis . Versandhaus

4J. Hamburg 31,
ſind . Dam u. Hert . d. Beſuch— — v. *

45512 43 anProvisions - Penn &Vogler Geriin W 35
Nebenverdſenſi bis 1000 M
monatl . leicht 8 ohne
Vorkennin Näh d S. Woehrel
eCo & mbH
felbe , Poſtfach 587.

focispul
um aofortigen Htu -
tt , ebentl . auch am 1.

Februar 1920, wird eine
tucht .
1. Arbelterin geſuch
in ein beſſeres SpezlalpuGas,geſchäft in tadt
der Rheinpfalz Dauernde
Siellung und hohen Lohn
zugeſichert . 11201

eft Angebote mil Zeug·
niſſen , Phoſographle und Ge⸗
baltsanſprüchen an Firma

Beisender
für Gummlabſätze , deſter
Qualität von lieferungsfähig .
Firma geſucht . Angeboſe
unter X. Z. 97 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Blatt . 7388

Wir daden die Stelle eines

Hauneigen
zu vergeben , eventl . an

Kriegsbeſchädigten , der in
der Bedienung der Zentral⸗
deizung Erfahrung haben
muß und neben der Beauf⸗

ſichtigung und Inſtandhaltung
des Gebäudes auch Bürs⸗

eſchäftsſtelle ds. Bl. B7200

Jüng. Mädchen
geſucht. 57366

Lameꝓstr . 22N, parterre .
EZuvorl . älteres

Mäcichen
zu einz . Dame in den Haus ⸗
dalt gegen hohen Lohn auf
1. Januar geſucht Vorzuſt
am 27. Dezembet von —12
und —5 Uhr. 574⁰⁵
Kich. Wagnerſtr . 8, 1 Tr . l.

Suche zum 1. Januar oder
ſpäter ein in Küche u. Haus⸗
arbeit erfahrenes 11171

Mädchen
Sostheim , Mollſtraßze 12

Telephon 3192.

Beſſetes duderliſſiges

annadeen
das ſchon in Stellung war ,
zum 1. Januor oder ſpäter

2196
Zuſchriften unſer O. S. 168 an die Oescafisſiele 10

Dieſes Blattes 5

NII
kompletit mit Berelfung , zu verkaufen

. Aug . Sehnepf , Ingenieur
Motorfahrzenge B7482

Lutherstrasse 28 . Telephon 4092 .

Zu verkaufen .
2 St . Zweikurbel - Dreifach -

Expansions - Maschinen
Fabrikai Cyclop , Anfertigungs jahr 1800 , für 12 Atm .
Betriebsdruck , 300˙ Ueberhitzung Umdr. 90 p. Min. ,
m. Einspritzkondensation , eff Leistung 200 260 PS. ,
mit Seilscheibe , Schwungrad. 2AEO - Brehstrom - Ge -
neratoren ,3000 ., 50 Freq .38,5 Amp. 300Umdr . p. Min .

A6—Oleichstrom-Dynamo
240 . , 300 Amp . , 540 Umdr . Min .

dere eet , Tandem-Compound-Maschine
Fabrikat Oermaniawerit , Anfertigungsjahr 1906 ,
12 Atm . Betriebsdruck , 300 Ueberhitzung , mit Kon -
densation , efl . 1 500 PS. 125 Umdr . p. Min . ,

mit 1 AE hstrom - Oenerator 3000 . ,
50 Freg. , 72 Amp . , 375 7 und 1 AEO - Oleich -

240 . , 800 Amp. E29 /
Lämtlehe laschlnen können im Betrieb be .

sichtigt werden .

Gesucht

per ſofort ein ordeniliches

Madchen
das auf dauernde Stellun
reflektiert . 111

aus dem besetzten Gebiet ] 5 verbeſſerte Uuflage , 21Buchhalter

Bensheim . Eiss3

Sutgebendes Gasthaus
mit *

em modernen Saal

Angebote unter V O. 36
an die Geſchäftsſtelle dieſes
Blattes . 57058

Hallg. -LakIo
Zuſchriften erb . unt X. O. 80 der brtuch Verhältniſſe wegen

ſchäftsſtelle ds. Bl . 2747 Einſamilienhaus

Haushäſterin !
Fräul . 84 Jahre , aus guter

Famille , durch langf Führung Oberat Baudow
eines beſſeren ee Berliun - steglits ,
Haushaltes in allen Arbeiten Adornſtr . 12 8.
ſowie in der Kranken

51 e Baup lätzeerſahren , ſucht

wo Hille vordanden . Nach beſte Oage,
Mannheim oder burg . unter guͤnſt. Bedingun 1
Ang u. K . TT . Geſchäfieft vert . Unlragen un Pf1 80

Junge Frau aucht eeeee

Janflenele Uaubenainfür hier oder Auswärts . An⸗
ebete unter X. T. 91 an die

17000 0 Meter an ſertigen
Beamtentochter ( 20 Jahr ) Stroßen , im Luft . Kurort

( etma
Zimmer ) 1920 bezlehbat , 0
oder bei Univerſitätsſtadt
Wünscht su kaufen .

Trotz , 4 7 , 9 .

50 Hlaschen

„Wacbenſeiner
Sokt “

aus Pfälzer Rieslingsweinen
hergeſtellt , preiswert ab⸗

zugeden . B 752²?
UAngebote unter T. E. 27

an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

ſiebr . Schulranzen
echt Leder und Knaben -
GUbersleher für 10 —12
Jahre zu 85

eſchäftsſtelle d. Bl . B7975

neu werden billigſt 0 8

Mittwoch , den 22 . Dezember 1919

uchhalterin 1Photograpnen-Apparal
„ Leounr “

mit Stativ und Kaſſetten ,
1 Kinderschlitten
1 Notenstände

zu verkaufen .
Dürr . Obete Cllgneiſtr 81.

— Piano. Harmonſum I Kla⸗
vier Demmet , Ludwigs⸗

bafen , Witielsbſtr 43 7487
Lu verkaufent

Herrenzimmer
enthaltend : Sofa , 4 Stühle ,
Bücherſchrant , Schreibiiſch ,
Seſſel und Uebergardinen .

Angebote untei V. O. 11
an die Geſchäftsſtelle dleſes
Blaties . 7458

Diwan, 60belin ,
Chaiselonguez

Relchert . Waldholſtr . 18.

[ Büro -
Möbel
Rolladen - Schrünke

StCapulte
Schreldtische
Sebreſbsessel
Barotische

Stühle 8³0
in grösster Auswah

Daniel Aberle
Fernspr . 1526 . & 8 . 10 .

Dassends Weihnachts- Geschenks:
Klubtische , Rauchtische ,

Teetische , Nähtische , Plur -
Oarderoben . Triumphstühle .

H . Schwalbach Söhne
Mödellager ,B 7, l. Tel. 55⁰05⁵8

Weet
Anas .M 2. àJ. 1 Tr .

I. Homeachler
für Eletiriſch und
verkaufen .

Näheres 2hof . P 4 ,

Tunenſſun
8

8 4. . — Aheiagan Hauranägnerted.1. Hfalles wleder ſofort ab Lager liefer⸗

Monatsfrau H Toline Fnneeee .
einige Stund .

2950
Aus 8 44 . 3 Sioc. * — —

6. 2 , eine Tr .

Stellen gesuche ngebote unt . V. K. 7 an onversa lons - neee
Füebl A888d Lexikon 0 i . lle

% P. S. verkäuflich . B7000

( eilanzeieherp
n

Aedereg Nagade 4. 8r Ladan Steinberg KMeher
empfiehlt ſich bel 0 7 , 8 .
-Aachdssen .

8 Darmstadt! Fünken - Ein quterh . ſchöner N7
r

Astelung 00 Iflanten A. N 62 e l . Lüser zu verkaufen .
Angebote unter V. R 1425000 —, Mieteingang Mk. nduktfor Nägeres in der Geſchäfteſtelle .

an die Geichalteſtele . B7475 5180 . —, zu bert. Eine Woge 2 7
San e wird per 1. 4 20 frel . Näh. bis a m Funkenlänge mit Schöne rigur4 Jahre die Oberrealſchule Wolff Moos 8 Co G . m. Motorunterbrecher , ſowie
beſuchte , Stellung als B7363 f b orotze Rönzgenrötte abzugeb .

mit elehtr . Auschlag

von —5
Gchelsdemerße 38, 1. —

MIKroskop 7e

und Photo - App . O085

billig eben . Zu

an die Geſchäfteſtelle d. Bl. geeignet — mit Inveniar zu 50 2
Kodt . 2 berk od. . iauich

— ſpännig, 80 3t
Leriekte ee eee

„ Wolſſ . Moosà Co. , G. m. 4
6744

50 ˖ 4 i elfen

L 2 Ulrob b 18—20 ., ne

Schrelbmaschlne Ab- Anzag brode für 135 k.
er g ſichrhauss

e leee i f Un f
unter V. S. Js8 an die Ge. mit fleinem Garten . aeng

zu verkauſen . 37388
Tolln-Vand Niavier-chule,
2 famaüschauche Lehr-
ducher Aür Marchenbzz

Ingold , NangSyfegelſabelt 172.

1 Orchestrion

Billard und

, Hlasverschlafzu verkaufen .
Näh . 1 d. Geſchäftsſt . * Bl .

Kompl Puppenküche
groß . Wandschrank

neuef foldgr. Paletot
ſehr billig zu 18 —

Auskunſt bei Fr.
Gärtnerſtr . 36.

Dapiemadte
2

Tücht. Reisende
fäür Landwirte u. Geſchäſte
konnen guteingef .
16 —8030 Vergüig .

Zadnerplag 8,/7.

ſn kee e
8 GhdluhdtD U.

Ware bei

— — 4Maz Schent , es den ·
105 E298

Lehrling
meit guter 4

zundganAngebote unter

welche auch in ſchriftlchen
Arbelten gut bewandert , von
beſſer Ladengeſchäſt geſucht .

Ungebote mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Gehaltsanſpr .
erbeten unter Z. A. 28 an die
Oeſchäftsſtelle ds. Bl. 7500

nabhhäng 281 ran
oder Fräulein

bun
ührung des Haushaltes
ber , zu alleinſtehendem

Herrn per 1. Zanuar geſucht
Zu erfragen Mannheimer

Naü W21

dienſte zu belorgen hat .11 100 Beschwister Bulmann lucht zwecke Erlernung des Tralss bel darmpadt 22 . Deicennan. ſ 1
0

Schloſſer erhalten den Hannhkeim . — 5 100 —— abe ee n J lr . Siegelschrank .5 Tüchtigeals Stutze . F. . 20 Arseſf meſe uchendhrdH. Stromeper 5 6 aeen e . Vonktart a. Nain . EI2 “ „ telsw zu vertaufen . 87505
Lagerpansgeſellfcaft . 8ge VorKäuferin E „ „ Pienes „ öbefsgef Nerer

offerleren preiswert S72
Deil 4 Stoffel , K 2, 12. UA4 , 28 H. Unks.

Schweſtern oder Fflogerin
für Prioat - u Wochenoſlege
nach hier u ausm . ſind jebe

. Z. hab . i. Schweſteraheim
andtas , Manntzeim Schwet⸗

ingerſtr B3, Tel 4403 . 7491

dunges Mädehen
bier fremd . ſucht Stelle als

Mauamiden
oder Stütze zum 1.

Angeboſe unter Z. I . 42
en ste Geſchatsft . s .

Nähmaschine

el. preisw . zu verk . 8
aus Brivathand zu ber· f . Sehwalbach Bähne

en.
l

Stück aus farkem
Zenuloſen⸗Doppelpapier ,

Oröße 34 & 90 u. 385 X 84
em dillig zu verkaufen mit
Ausſuhr . 10881

2 Karl Sehmicht

Aulalüge . E e e⸗
bgde we,, e , ee foler Spſeſeſ

200 m hoch, . 0 breit , mit
ird iſt .

loufen . 11ũ NMevellger , B 1l. Tel oas. Jee Ae eeNaberes bel Knapp , Em noch ſaff weues B7475 chneider⸗ , Putz⸗ oder
uig, zu

udee Holscbaukelpferd re ebe 5vertoufen bei ae wetzingerſtr .1
Kaſerme .
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Aueanen
Uun, billiig zu verk . N

Meta , I . . , 4 .

Miker Schract
degen Platzmangel preisw

ate 5744
Aſtraßze 13, parterte lints

Großer B7470

n enschirmTaelektr . Licht zu verkauſen .
Aablizel . B 2 . 10 part

Fehdne pol. Beltstelſe
in dertaufen . 57363
„ Viehhofſtr . 2 parterre .

Geschäfts -

Transporidreirad
neu mit Kaſt ohnePritſche
ig abzugeben . mit oder

ne Gummi B740⁰0
Neffert , Schwetzingerſtr . 134 !

Jeſteref Fügel
dſaltie aber mit gutem

n zu Mark 3800 . — zu
B7404

Angebote unter V. G 4 an

NeGeſchäftsſtelle ds. Bl.

Ii: dnenole
Muthias Hornſteiner,aa 1770 zu verkauf

eudenheim . Schützenſtr . 21.

uppenküche 40 Mark
1 uppentiſchchen 20 Mark

olz - Blumentiſch 40 Mart
hiiſchchen 150 Marta H4 , 8III .

enig gebrauchter

plüsch - Diwan
densware ) preiswert zu

8 B74⁴8
. 7 , IV.

— 5
8 ſtarte

feere Kisten
Aim lang , ra . 80 em

n 158 pack 87461
HKayser

„Nennerebe ſtraße 27, l .

Die Gesamt -
Einriehtung
einer mechanischen
Grosswerkstatt . ſehr
viel Maſchinen berſchied Art .
alles mit Ledertreibriemen ,
reichhaltiges wertvolles Werk ·

5 zeug . wegen 1 1
des Be⸗

ſriebes zu M
kaufen Näheres

aolkt. Noosà lo. l.nül
Beusheim .

1 noch neue B7529

fahlelbmasie
A. E. . , 1 Kel. Zimmer -
ofen . 1 Flöte m Elſen⸗
beinmundſtück villig abzugeb .
Müller , Stockhornſtr . I1a .

Magann
Nerz . zu vertaufen . Adreſſe

zu erfragen in der Geſchäfts⸗
ſtelle dieſer Zeitung . 11137

1 Ueberzieher
für 13 . —15jährigen Jungen ,
1 Fleiſch⸗ bezw . Haushal⸗

2 Hanteln , je
. , 1 Paar Rollſchuhe

( Kugellager ) , 1 Balkenwage .
Soldatengießformen , Turn⸗
Apparat ( Exzelſior ) , verſch .
Spieie zu verkaufſen .

Charlottenstr . 6
Graab . B57437

Tanz⸗
44/46 , neu , J. eleg , Seide ,à
195 —, dicker , warm Damen⸗
Mantel , blau , neu , 190 . —

u verkauſen . Große Merzel⸗

ſtraße 4, part , . B7361
Tu verkaufen :
Ein neuer Waschtisch .
lelinene Kragen , Gr .

33 bis 42,
2 Paar ältere Herren ·

stiefel . Gr. 43. 57431
Parkring 21

Hintethaus , 4. Stock .

Hemine
( blau ) für —6 Jahre für
60 Mk. zu verkauf . 57380

Lenauſtraße 31, Ul rechts .

38

LT
dln Weihnachtsgeſchenk
5 verkauſen . 57511

Maler G 7, 9 .

de Abe- ünn
Lert. Nullmeyer . 22

Flur Sanmfer
GSoldmünze

Friedr . Wilh . III . 1831 zum
9. zu verk. iftliche

gebote unter V. U. 17 an

*Aae Lmder
55 37485

der NAhmaſchine5 al aler Alune
Auil. Größe 250 M. ein

Ister . engl ' tleine ſchmale
gur , ſowie Säbrtadltggverkaufen. 57453
leiststr . 10 . Ii . its .

mil Nolenume
b dgeg11101 Nullmeyet , B . 6.

glisch u. Fianzösisch
hrbrieſe . Methode Touſ⸗

de eng gonz neu ,
zu verkaufen . .

to Briefmarken -
Albums ( Schaubech ) , 3. T.

talien u. fremden Marken
Böhles . K 2 . 32

Liedertafel . 866821

danie Geige
uit ſchönem ſcwarzen g,Ain

dalf Conrad . Abel
dammſtraße 42.

Aalnen in ſeder Prelslage
verkauft 11193

ITullmexer , 9 3 , 6 .

FErſn gebfauchles

[ Rlavler
kille Friedens⸗Material

4
billig zu verkaufen . 11167

Donecker , l. 2.

A.
jaſt neu verkauft .

1 1 14 part

Aredrichsfelderſtr . 34 part .

18
Casherd

Nähmasefine

Jnabla

Fin ſmosenssder ve

Dop

Wrbrenner m. Tiſch , Frled . ⸗

Werehe uedae g

3

gut 555 5 ugeben .

gedrehl

120
gebraucht , bill .

uaschine billig zu verk.

Aab . d. d. Geſchäfisſtelle .

derkauſen :
1Kuchenschrank

Tkleine Schränke
ebraucht 11197

Naberesin der welcaftses Blattes .

MWMaärmer , zrauer

lamen laute
für 170 Mark zu derk. bei

Busedang. Schwetzingerſtr. s0
MNMeuet dünkelblauer

Ueberzieher
billig zu verkaufen . 57435

Schwetzingetſtr . 106, IIl.

1 Trauerhut
mit Schleler zu verkaufen
c 2, 24 3. St . Its . 5
Meige Vorhänge berae11141 Götheſtr .6.

Moderne deue

Seal - Carnitul,
500 Mk. zu verk.

Homberg . H 8 . 5 —525
Wenig getragener ½ ig.

Danen-Jaamt-Magte
preiswert zu derk. 57418

Kirchenſttaße 22, 4. Siock .

Schwerer , woölleuer

Damenmantel
preiswert abzugeben . 37489
Storg . Pring Wilhelmſtr . 25.

Pelz und Huft
( Fuchs )

wegen Todesfall preiswert
zu verkaufen . B7350

§ 3, öb. 1 Treppe , rechts .

Teegenheta
Schwerer faſt neuer Merr .
Ulster für ſtarke Perſon
und neue ſchwarze Tuch -
bluse ( für äuere Dame )
preiswert zu verkaufen . Näh .
K 4, 17 .3. St .techts B7368

2 paar

Tamtstundenschune
u

0 2 . 24 1

fl . -Lausten
Gr. 43. 54 zu verkaufen
1. 11 . 57459

Restliche

Sehuaen;1 vor den belen f
sehr bllng,?5abzugeben .

Wegene , 10

SOOooneοõ,ꝙ

I aan.
60 d

Eleganter , faſe neuer

Kreuzfuens
Mk. 1000 . — zu verk . B7443

bl. Merzelsl . 15, 2 Tl. ,l .

und

MNaunheimer Get ral -— ¶Abeno - Ausgabs . )

felner smoking- Anzun 1mittlere Größe . 1 ſeine blaue
Tellermütze zu verk

RKheingönheim
Königſtraße 17, 1 Tr B7414

1 Paar

Damenschaftstlefel
Nr 36, ſowie 2 Zigarren -
otuis zu verk. B74⁵⁴

JJAa . 10 . links

Zu verkaufen :

Reltpferd
Eleganter

Aabapun Jalun
wegen Platzmangel .

Heldelberg . Weberstrasse l.

Aelntung !

eſbaadlsgesden
Ein junger Fox

billig zu verkaufen bei [ Bu⸗
Nanzinger in Neckarau

Neckarauerſtraße 32, 4. St . r.

Totnele Han
( Rüde ) zu verkaufen 11169
Wo „ Prinz “ iſt , kommt kein
Einbruch vor .

Berger C 4, 3
Nur von —6 zu ſprechen .

Aager Lobenmzan
umſtändehalber zu verkaufen .
Angebote unter Z. J. 31 an
die Geſchäftsſtelle . B7551

Wolf
zu verkaufen . Guter Wach⸗
und Begleithund .

Näheres bei Helnrich
Belz ,

erdamm
N Inſel ,

Hochwaſſerdamm ,
19 75anlage .

Talen Magonn fn
zu verkauſen . B7546

Wirth , Draisſtraße 56
Telephon 4843.

Kaufgesüche
Einfamilien -

Haus
a kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe
unt . X. V. 96 an die Geichäfts⸗
ſtelle dieſes Blaties . B7383

Wohnhaus
rentabel gute Lage . vierſtöckig .

—7 Zimmer zu kaufen ge⸗
ſucht . Angeb . unt . Z. M 34
an 59 Geſchäftsſtelle . B7563

Laln i Mebger
vollſtändig eingerichtet

in guter Lage Mannheims
prelswert zu

Vollf, Noos 8 Co. b
Benshelm . 135

— Ein moderues

Elagonhaus
in guter Lage mu kaufen
gkesucht . B74⁴⁰

Angebote unter Nachweis
der Rentabilität unt . V. IL. 8
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Planino :
gebraucht zu kaufen geſucht
Angebote mit Preis unter

J. F. à3 an die Geſchäftsſtelle .

Welsser Herd

anAnbügelmaschine
zu kaufen geſucht . B6471
Daſtlan . Induſtrieſtr .43.

Schrelh -
maschinen

9 bis 4 Stück , neu oder ge⸗
braucht , mit ſichibarerSchrift ,
ſoſort zu kaufen geſucht .

Angebote unter P V. 96 an
die Geſchäftsſtelle . B6364

Kaufe gebr. Nöbel
ſowie ganze de

11175 geſ

duenle5 9
dianno

aüer Fidgel
aus Privathand zu kau⸗ 1

fen geſucht . Angebote
mit Preis unter St. V.

Annoncen Expedt on ,
5 Stutigart erbeien .

ſberduecks
Edel - und Unedel⸗Metalle

kauft täglich von —7 Uhr.
Kerd . Weber , Große Wall⸗

ſtadtſtraße 7. II . B4501

Feldstecher
oder Zeiß zu

ucht. 452
Friedrichsplatz 1. ll.

1 gebrauchte , noch guterhalt .

iaabbauxauge
Angebote unter P. P. 191 un

die eeeeee 11181

Karbid
kautt Ladungen EI33 8

AHupfeld , umstiagg.

ee Aabanr.ön
97

Taliame
von Privat 57384

zu kaufen gesucht .

Luisenring 29, pt.

Ju kaufen gesucht :

Jan die Geſchäftsſtele d

Zwangs -

Finquartierung.
Kinderloſes Ehepaar ( Ak1⸗
demiker) ſucht für 1. Mai 1920 Fortgesche .

12 — Iunenbnungin nur ſeinem Hauſe 18
auch in Feudenheim und
Käſertal . Zuſchriften unier

ſtelle d Blattes . B57931
Bankbeamter ſucht auf

1. Januar

Angebote unter O. V. 174

Schöne

Anmernohnanz
im Zentrum der Stadt
gegen ſolche . —6 Zimmer
zu tauſchen geſucht . B7462

Angebote unter 7. 8 13
an die Geſchäftsſtelle d. Bl

rrrrrrrrr
Student ſucht auf 1. Januar

ſöbl . Zimmer
eventl . mit Schreibtiſch und
elektriſchem Licht . B7519

Angebote unter Z.
— 7

Wohgunag- Jaussh]
Tauſche ſchöne 11153

4 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör in Schwetzingen
gegen

- 6Zimmerwohnung
in Maunhelm . Gefl Ang.
u P. F. 181 an die Geſchälts .
ſtelle ds. Bi erbeten .

Fühballstiefel;
Nr. 40 gut erh. , zu kauf geſ .
Ob. Cligneiſtr . —11 . 4. St . r.

KRKomplette

2 Bosch-Lichtanlage
Bosch - Zundkerzen

Tonith-Vergasef
kauft 57481

L. Aug . Schnepf , Ing.
Motorfahrzeuge

Lutherſtraße 23 . Tel . 4092 .

Wer fefert
an Wiederverkäufer reinen

Mabchtabad
Angebote an

Nobert Leutar !
Frankfurt . Haln

Forſthausſtr . 17. 11185

Zahle &. 1 00 .— U, m.

für gebr ſichtb . ſchreib .

Angeb m. Schriftprobe u.
M.M. M. 5265 an Haaſenſtein
& Vogler . - O, Manngeim.

en

Möbl. Tinmer
von einem aus dem Felde G
heimgekehrten beſſeren Hand⸗
werker zu mieten 9

Angebote unter Z. K.
an die Geſchäftsſtelle 885
Blattes .
08 292

Aelteres Ehepaar , im

Sommer meiſt abweſ .

ſucht eine moderne

—5 Zimmer -

3

ee,esWohnung
in einer Villa oder als

Tell einer größeren
Etagenwohnung . welch .

durch die Wohnungsnot
abgegeben werden muß .
Gefl . Zuſchriſten unter
A. M. 101 an Rudolf

8

2

Junger Reiſender , der nur
wenige Tage im Monat hier
anweſend iſt , ſucht gemütlich

Kupfermann . II 17 21Telepbon 6807.
I 11 EF .

[ Gefl . Angebote an Poſtlager⸗fapent karte 75. Mannheim lerbeten .

Wohnungs- Tausch!
zu kaufen geſl. Ang . u. M. . 107] Wer tauſcht ſchöne
an die Geſchäftsſtelle . 109005 4 Zimmerwohnung

mit 3 Zimmerwobnung inAnkauf

u. Sehmuckstücke m.
Helelsteine und Perlen .

julius federgrunGoldscehmied . G 5 . 3
Auf Hausnummer achten .

Gelesene Bücher
aller Art kauft 9697

Auler - Verlag , Lorsch Ie8t . ]
4

pril . 5751
Angebote und Nähere

unter 2Z. C. 25 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl . erbeten .

Junge gebildete Dame ſucht
ſofort einfach B557326

Hablerts Anmer
mit ober ohne Penſion .

Angebote mit Preis unter
X. J. 81

5
die

ſtelle dieſes B

Sünibmce . 28

5

8

eeeSasbesegse ?

mönllertes :

angenehmer Lage ?

175dal Alben. Hake .

Laden
in guter Lage für beſſeres
Spezialgeſchäft per 1.

April 1920 geſ. Ang . u.
X. . 93 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Blattes . 87378

I5
Nähe Theater . auch als Speiſe⸗
Reſtaurant und Kaffee ge⸗
eignet an kautionsfähigen .
fücht ſol . Reflektant . zu verm
Adreſſe erbeten unt . P. E. 180
an die Geſchäftsſtelle . 11151

Wöbgez Wannungemit Küche an ſaubere , unab⸗

Sngeſeh
Frau ( mit Kind nicht

ausgeſchloſſen . die etwas
Hausarbeit üdernimmt. ab⸗

*

Z. F. 28 an die Geſchäfts⸗

Jul möbliert. Ammer
an die Geſchäftsſtelle . 11133

und

Abendkorsen

War heteant dche
1 Hanzbssch . . engliech.

. — pro Stunde , für

auen Kurse f. Spanisen .
Zuſchr u. O 149 a d. Belch

uchführung
mit Bilanzwesen

ienogcaphle ( 840
AMaschinenschreiben

usw . lehtt auch in

ee ee ,
Schüritz 1.7102
Oberprimaner der Oberreal .

ſchule erteilt 57372

Nachhilie - Unterricht
Zuſchriften unter X 8. 90 on
die Geſchäftsſtelle d. Bl.

It Nachhilfe
f. Oberteri d Realgymnaſium
energiſcher Primaner geſucht .

Angebote unter V. V. 21 an
die B7498

Captalst
geſucht mit ca. 25 Mille für
Einfamilienhaus in
bieſig Vorort . eeeein Raturalien . 11¹1

Angebote unter P. N.
an die Geſchäftsſtelle ds Bl.

Selbstgeber
verleiht

9812
zu geſchäft⸗

lichen Zwecken . ſowie an
Privatperſonen durch [ 57419
Georg Ihrig . G 5, 3, 1 Tr .

Sprechzeit —7 Uhr .

A Ho l .
auf gutes Geſchäftshaus in
guter Stadtlage als I . Hypo⸗
ſhek geſucht . Angeb . unter
V. J. 6 d. d. Geſchäftsſt . B7434

delellige mich an ſicheren
Unternehmungen

leihe Geld aus ,
( Kelne Vorſpeſen b. Beteilig . 3
Angebote unt . M. P. 190 an
dlele Geſchgalisltele S36

Gescdorſehenah 6
Perſ .ſed. Stand . , ſchnell diskr
Ratenrückz . d. Berger .C 4, 3.
Sprechz . —7 täglich S35

Mk . 10090 . —
I . Hypothek

auf 8000 qm Gelände in
Mannheim für 1. Januar
oder ſpäter geſucht . B7133

Angebote unter W. C. 50
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

825 Zu ſprechen ab

Biedenbender .

Wirischaft
159 zu ver⸗

pachten . Zu erfragen parte B716

e eeeeeeeeee 21
Aelterer penſ . Akademiker ,

der ununterbrochen mit nach⸗
weislichem Erfolge 1 1
tet hat , erteilt

pfſatunterriof
oder Nachhilfe in Deuiſch . Lat ,
Griech . u. Franz . Berückſich

ſdcgee
der Indioidualität .

chr. unter O. Z. 175 andieGeſchäftsſtelle ds. Bl.

Ordl. Violin-Unterricht
an Anföänger Eliſabethſir⸗ 6,
. , Oſiſtadt . Zu erfragen nach

4 Uhr und Sonntags B4946

Uhr und Sonnage . 37366

Seckenheim , Haupiſtr . 140 . Darlehen
Nadiehz-Aapitaen
ulw . ſchnell und verſchwlegen ,
eventl auch ohne Bürge , gegen

müßigen Zins und 7 8
Ratencückzahlung gibt
ſundiettes , durch — Rei 5
gerichtsurteil — als grund⸗
reell anerlanntes Bankhaus
— Millionen - Umſatz nach⸗
weisbar . Unverbindliche Aus⸗
kunft koſtenlos . S7 .

Gefl Anfragen mit Rück⸗
porto an Postfiach 123 .
Hannheim 1IIa .

5000 Marte
ſucht Angeſtellter in geſichert .
leitender Stellung gegen
Sicherheit und hohe 55 en
bei pünktlicher Rück zahlung
zu leihen . Nur Angebpie
von Selbstgebern er⸗
beten unter W. V. os an die
Geſchäftsſtelle d Bl. 57272

Wer will B9867

Violine lernen ?
Beſten Unterricht für An⸗
ſänger erteilt / Sehnts .
Seckenhelmerſtraße 112, l .
— ů — ——. —

Privat -

Handels - Kurse
van S1e

CbrU
5

5
Srundl . Unterr . . Schön -

Aſen,e ,
Buchfunrung mit

Abachl . Masch . . Stenogr .
Aufnahme täglich. Prosp . fr .

152 , 4

Nsenkſſe ae

— 5
Aufsleht

S

52 ch. Mittelſchullehrer .
Nbeinhäuſerſtr . 10

Lehramtskand . ( Humaniſt )
unterichter in allen Fächern der
höh. Schulen insbeſ . in

Tatdematis u. Haolg.
und bereitet auf medizin .

—
— 05 vor in den

Fächern Anatomie , Entwick⸗
lungsgeſchichte , Hiſtologie ,
Biologie , Phyftt u. Chemie .

Zu erfrag .
ſtelle ds.

800 Mark ;
u leihen geſucht , gegen gute

Bicher helt Rückzahlung nach
Übereinkunſt Angebote unter

V . C. 100 an die Geſchäftsſtelle .

4600 Mark
Januar nur von Selbſtgeber
geſucht .

Angebote unter Z. k. 30
an die Geſchäftsſtelle 1 45Blattes

Betriebskapital
von durchaus lüchtig Kauf⸗
mann zur Etablierung geſucht
Artikel hat raſenden Abſatz
u. glänzende Zukunſt . Riſiko
ausgeſchloſſen . 7486

Zuſchriften unter V. V. Js
an 50 Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Haufmang
in leitender Siellung B7473
sucht ſich ſtil oder tätig mit

10 l 30 Mlilie
an

28 gutgehendem Ge ·
ſchaft

beteillgen .
55 der Geſ 5 Ernſte Angebote unt . . 6384

477 an ee ee— — delle Gontarbltr .4.

II . Mypotheke auf 1 .

1fer

gibi an 5 Leute
jed. Stand zu günſt .
Beding Ratenzahlung

Lo. . Nüraberg .E 5
fal
Sept a 0& Co .

Viele verin Damen wunſchen
ſich bald glückl . zu verheirat
Herren . wenn auch ohne BVerm
erhalt . ſofort Auskunft durch
„Union“ ee 37.

endahbene
Fräulein 28 Jahre alt .

nette jugendliche Erſcheinung ,
evang , wünſcht beſſeren Herrn
in ſicherer Stellung zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Witwer mit 1 Kind nicht aus ⸗
geſchloſſen . Ausſteuer und
etwas Barvermögen vor⸗
handen . 57289

Zuſchriſten m. Bild , welches
zuruckgeſandt wird . unter
W. Z. 72 a. d. Geſchäfts ſtelle.

Velbgachtz -Muaschl
Dame ( Witwe ) , Ende 30.

aroße ſtauliche Erſcheinung ,
wünſcht freundſchaftt Verkehr
mit alterem gut ſituiert . Herrn

zwecks ſpäterer 57379

Heirat .
Zuſchriſten erbeten u. X. W. 94

an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Gediegene junge Dame ,
große Erſcheinung , mit
ſchöner Ausſteuer und eiw
Vermögen , wünſcht a. d. W.
idealdenk . beſſ . kath . Herrn ,
n. u. 28 J . zwecks

fpil. NeinU
zu lernen . B7456

Nur eraſtgem . Zuſchriften
unter V. N. 10 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes

Ehrensache !
Lehrer , 31 Jahre alt , ſucht

mit einem kath häuslich er⸗
zogenen netten Fräulein aus
guter Familie mit Vermögen ,
zwecks baldiger 7472

Neiral
in Briefwechſel zu treten .
Muſikaliſch bevorzugt . Ernſt⸗
gemeinte Zuſchlikten mit Bild
unter Le. 388 an General⸗
Anzeig . , Zweigſtelle Gontard⸗
2

ild — ſof zurück
2

Beſſ. örl. aN 5 ſpent
20 J . mit 14 00 M. wünſchi
mit einem Herrn in ſicherer
Stellung bekannt zu werden

awecks 57484

Heixat .
Zuſchriften unter V. I . 16 an
die Geſchäftsſtelle d. Blattes .

ahnaen
Kaufmänniſch geblldeter ,

junger Mann . ausgangs 20er
Jahre , Teithaber an tleinem ,
tentablen Geſchäfte , 30 Mille
Varvermögen , möchte auf
dieſem Wege . da ſonſt keine

0Gelegenheil geboten, mit einer
edeldenkenden , charaktervoll . ,
im Haushalt erfahrenen , le⸗
bensluſtigen jungen Dame im
Alter von 18 —25 Jahren in
Verbindung treten zwecks
ſpäterer 857407

Heirat .
Wenn mßalich etwas Ver⸗
mögen und Ausſteuer , jedoch
nicht Bedingung .

Brieſe mit Bild erbeten
unter V. X. 20 an die Ge⸗

Sſchäfts ſtelle dieles Blattes .

Anonpm zwecklos
nasess e le

Junge Dame , 24 Jahre ,
tadell . Ruf , ſucht auf dieſem
Wege gebildeten ſolid Herrn
kennen zu lernen , zwecks
Theater⸗ u. Konzertbeſ . u. pät

Helrai .
Brieſe mögl mit Bild unter
Z. C. 29 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes B7533
οο ëν⁰uαmnmDe

Rleiner Saal
für Verjammlungen u 8ſtunden ſowie 30557

*. eroinneunne !auf einige Tage der Woche
zu vergeven .

Schtwetingerſtraße 109.

Aufträge
ſowie körperliche Arbeiten

eder Art von allein⸗
tehenden Perſonen beſorgt

unter ſtrengſter Diskretſon .
M. Eier . Rheiuau .

Ratskeller . genügt .

Mapreseſneh
repariert

Knudsen , I. 7 . 525
Poſtkarte genügt !

Haarspangen
te pariert ſchnell . gut u. bill .

Kraft . J I , 6 .
Breiteſtraße . S76,

Fabrikdtrekior 7 Wudan Abonnemen auf

Thpalagfl
0 in der A

Nachrichten erbeten unter
X. 173 an die Geſchafts⸗bele ds. Bl

Idlentierte Dartrerin
zum Vorführen moderner

Tänze geſucht . B7376

Angebote mit Bild , welches

zurückgeſandt wird , unter
X. U. 92 an die Geſchäfts⸗

ſtelle d. Bl. erbeten . Brnm

beſſ . Stand . in diskr .
Dame Verhälin . ſind Aufn .
ſowie Auskunft in diesbezügl .
Angelegenheit bei erfahrener
Frau (früh . Heb! ) auswärts .

Anfragen unt . U. 8 15 an
die Geſchäftsſtelle . B6913

Zigarren
— — ＋4 Me

rein überſeeiſch . Ware abzu⸗
geben. 11151

J . Frey . Kaiſerslautetu
Bismarckſtraße 37 8.

Täglich friſche 11178
la . Bafferien

Taschen - Lampen

Taschen - Fauswaugs
Karbhidlampen

Adolt Pfarfter . U l. f8.
Ein Posien gebtabohte

Hausteine
abzugeben . Näheres 11093

Matd Hlapomunistrags 7.

Peitschenriemen
Peitschenstöcke

Fabhahnen
ſawie 990

Sämti Holzwaren
lieſert prompt

Hauns Habrer
Schlatt ( Hohenzollert .

Uhren
Awerden ſchnen , gat

Vund billiiq cepatier
70 unter Worantie .

5

Ankauſ von Names -
und Zerren - Uhren .

gustder - Sommer, 0 4, 1 U

Verloren 574˙
Konfirmatlonsgeſchenk

Fbeme Vackelle
Gegen gute N N 15zugeben .

Verloren am N
tag abend im Kaſinolaale ein

kabner Pelragen
Abzugeben gegen 9557lohnung bei

Sin
Veethoven Nuße 18.

belſeoigs Jerf
8 aus Umgebg .

lesbadens ) , mit dem i
dieſen Herbſt zuſammen von
Mannbeim bis Neckarſteinach
ſuhr und geſtern .
abend in der Hauptpoſt

wrochen wurde , wird , da

1 durch unangenehmes
tiefſchreiben ſehr mißge⸗

ſtimmt , unter W. 1910 Hau
poſtlagernd nochmal um
benszeichen gebeten . 87553
Weſcher Pfetdehändſer gidt

( Doppel -
bony )

duf Tellzahlung
innerhald 3 Monate . Ange⸗
bote unter V. H. 5 an b1.
Geſchäftsſtalle d. Bl . 87432

durch Zufall don ihm ange⸗

Eine ſilbere

Hamenanmbandaht
verloren gegangen . B7570

Oegen gule Beiohnung zu⸗
rückzugeben bei Moch ,
Neckarvorlandſtr . 17, 11 St .

inWiissef Seffer
rotgefleckt . Gegen gute Pe⸗
lohnung abzugeben B7464

A 2 , 4 . 1 Treppe .

Entlaufen ein 8 75alter . gelber

Dackel
ſolgt auf den Ruf Wald -
wmann . Abzugeben gegen
Belohnung in & 6 , 7 , Reſt .

Bachus .

„Ubrmache: und
Juwelles

—.

—.—

—
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Tuntertite „Auollo “.

bar G , Ii lurnffgen Aünmusia .

Ludwig Schmitz e n ,

Tudwig Sehmltz

National - Theater Nannneim .
Mlttwoch , 24. Deg. 1919 . Bei aufgehoben . Wene

Das neusierige Stiernlein
Anfang 3 Uhr . Kleine Preiſe . Ende 5 Uhr.

258. Dez . 1919. Bei aufgehob . Abonnement
. Vacheillags-Boeſtellung:2

qugend
Anfang 2 % Uhr. Exmäßigte Preiſe . Ende nach 4½ Uhr
Dounetstag 25. Dez . 1918. Set aufgehob . Abonnemen :

Die Zauberflöte
Aunfang 6 Uhr. Erhöhte Preiſe . Ende nach 9 Uhr .

Freitag , 26. Dez 1919. Bei aufgehodenem Abonnement
6 . Nachmittags - Borſtellung :

Die drei Zwillinge
Anfang 2 Uhr. Ermäßigte Preiſe . Ende 4 ½ Uhr .

Freitag , 28. Dez 1919 . Bei aufgehobenem Abonnement
Nach Damaskus

Anfang 5½% Uhr. Hohe Preiſe . Ende gegen 9 Uhr .

Neues Theater im Rosengarien
Donnerstag , den 25. Dezember 1919.

Die spanische Fliege
Anſang 6 Uhr . St 109 Ende 8 Uhr

Freſtag , den 26 . Dezember 1919.

Der Barhier , von Sepilla
Anfang 6½ Uhr. Ende gegen 9 Uhr.

Am erſten Weihnachtstag :

Urauffü ihrung für Süddeuthchland
aeunnn echeeneuneeneeeeeeceeeeeecimeenlnnemmnnenmeumg

8 „ Die Herrin der Welt “

Die Freundin des

gelben Mannes
Die Hauptdarſteller :

Mia Mau : : Michael Bohnen
Künſtleriſche Oberleitung : Joe Man . 12264

Kaſſaöffnung 2 ubr Montag u. Dienstag 5 Uhr Vorverkauf jeden Vormittag 11 —12½ Uhr Cheaterkaſſe

Großes Orcheſter .

eeeeeneeaff

Donnerstag , 25. ds . 3 und 7 Uhr
Freitag , 26. „ 3 „ 7 „
Samstag , 22. „
Sonntag , 28. „ 3 und 7 5

des große Weihuachts - Programm .

In den oberen Räumen
Abendlich 7 Uhr :

GrobesWaihnachts- Kabaratt!
Tanz — Gesang .

Voranzeige :

Nittwoch , dden 31 . Dezember

Aunedenchnſche estefe !
Der Trocadero wird an diesem Abend geülfnet sein

1 . Januar 1920 : Gastspiel - Beginn g

LAII
Frledrichspark .

Am 1. Weihnachtsfeiertag . nachmittags 3 bis 6 Uhr

RONZERT
Eintrinsyreis 70 Pfg . St 167) Kinder 30 Pfg .

Am ll. Feiertag fällt das Konzert aus .

Srozes Weihnachis - Fest - Programm ! 7 05
Anſang 3 Uhr ! Ab Donnerstag ! Anfang 3 Uhr !

5
Anfang 3 Uhr ! Ab Donnerstag Anfang 3 UhrI

f

DasLied der Tränen
l U 15 - Akter —

unmnmmmnnmwenmmummumnn Ein erstklassiges Drama mit Inbalt .

0
Hauptrolle : MARIAWIDALI

nnmο⁰ffansaaanaaaanaEAAEAAnABsASn

Ameneeeee Joe Deehs ! Joe
Das sensationellste Aben -

mit Ballon und Absturz

Rücken eines lebenden

falee dupennn 7)
Freitag . 26 . Desember 1919

2. Weihnachts -Feiertag
Vormittag 11 —1 Uhr

Orosses

estFrühkonzer
: des philharmonischen Orchesters :

beitung Musikdirektor W. Padonl .

— —

Harry

Biel

88880

e
15

i6 ge enae ; - Akter !

mit Fallschirm auf dem

in fünf Akten . Aufstieg

N
Pferdes .

Wopnchen⸗
lJoe deebs

—

wendewerb! deeeeee dee
Einmaliger Mannnheim eee 45

Vortrags - ABend
am 2. Weihnachtsfelertag im mosengarten , 5

Versammlungssaal . Beginn 8 Uhr .

Fen dereits ab heute M. . —, . —, . —, . —, . —,

Der Badische Runstgewerbeverein und die Badische Uongerblrte montectelhe schreiben hlermit en detail
unter den badiscken , auck auherhalb Badens wohnenden badischen Kanstlern und Kunstgewerbe ⸗

telbenden elnen Wettbewerb aus zur Erlangung von Ale Auultntnmentt l enendelt udgtes Label.

entoürien und Hlusterstücken au Stand - , Bange . FTTT. — im Mannheimer Musikhaus , P 7, 14a . 11858 ö

wuodhemi anmen fübne fntbe mih ünwenlbhinear
0

und Wandbeleuchtungskörpem

Wein- Restauran 8 fofz
aus zeſigematzen Werestofen ( Bolz , gebraunter Ton und dergl ) mit Einlleferungstermin bis

1. Februar 1920 . Bis Preise sind ausgesetzt zusammen Inlk . 3000 . — Außeidem ist
der Hnkauf von weiteren geeigneten Sinsendungen in fusslcht genommen . den Bewerbern

7 , 31 — & 7 , 31

Deber die Weihnachtsfeiertage

— en gros

ſtoſ Aüſ asen eünd
Tel. 4/j42 Mannheim . A 1, 9 a. Schlog . Gegr . 1894

biäatl enekmipte Mhere Lebranstalt
EKeal - , Realgymnasial u Gymnasial - Lehrpläne Kleine

Classen . Individ Behandig . Rasche Földerung . Mitte
Jan . Beginn neuet Kurse i. Anfänger 2. Vorbereftung .•

dealschulschludprüfung und zum Abiturienteneramel.

Der Bad . Kunstgewerbeverein Dle Bad. Handeswirtschalksstelle

0 wird jerner Sewinnbetelligung bel der wirtschaktticken berwertung der prammierten und ange -

Auswahlreichs Speisenkarte

kauften Entwürte ung kitusterstücke gewährlelstet . Die Weitbewerdsbedingungen sind durch den

Badischen Runstgewerbeverein Karlstune, Westendstraße 81, kostenlos zu bezlehen . 12230

1 0 —

rima Weins

bress Lefller Fritz Storz .

Der Porstand : Der Direktor :
Fonner .

Tag- und Abendschule
Auskunſt . Prospekt u. Prüfungsergebnisse durch —7

867 Direktor H. Sigmund .

erlittditetzerrsgitze

neinreene

t

1

Huitedkkeelkdeeeeeeeektünmesttes
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